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BesuchderstädtischenVolksbäderim
Jahre1905.InderletztenStadtratssitzung
legte M .WeilmanneinenBerichtüber
dieFrequenzderstädtischenVolksbader
fürdasJahr1905vorderzeitbelie¬
densichinWien17städtischeVolksbe¬
der ,vondenselbensindimBericht¬

jahre zweizugewachsenu .zujenes
in hiezungimMärzu .jenesin
derVereinsgasseimBezirkLeopold,
stadt imOktober .In dasletztereweist
bereitsjetzttrotzderkurzenBetrieb¬
zeitdiehöchsteBesuchsziffervonallen
städtischenVolksbadernauf .DieNeu¬
einrichtung ,daßin derFraumaste¬
lunggesonderteAuskleidernsich
befinden,bewährtsichaußerordentlich
gut .InsgesammtbetrugdieBesuchsziffer¬
1934209.Davonentfielenaufdas
Volksbad2 .beziehevereinsgasseseit
Oktober )16016Manneu .779Frau¬
en ,3 .BezirkApostelgasse106277.
Männerund26157Frauen ,4 .Begeh¬

Klagbaumasse81570Mannund
29880Frauen ,5 .BezirkEinsiedler
platz 127521Männeru .41906
FrauenMariahilfEsterhazygasse
108639Männerund 360Frauen
BezirkMondscheingasse830 .Männer
u .22525Frauen ,8 .BezirkFloriam
gasse 97529Männer ,und32249
Frauen ,AlseWiesengasse
79820Männer ,und29234Frauen
forten Gunstraße 13897Man
mir und36613FrauenSimmering
Haselbergstraße3427 .Männeru .
1575Frauen13 .BezirkButteldorfer¬
strafe seit März )26430Männer

11118Frauen,14 .Bezirkgemiete

gasse 97717Männerund32114
Frauen ,15 .Reihofferplatz
97688Männeru .32145Frauen
Otto16 .Aug.FriedrichKaisergasse
116104Männerund42078Frauen ,
17 .Bez .Gschwandnergasse7585
Männer ,und 27552 Frauen ,18 .
Bezirk ,Klostergasse72221Manier
u .31748Frauen ,BrigittenenKreu¬
strafe 92806fr .Männer ,und31599
Frauen .ImJahr1904betrugdieGe¬
samtzahlderBesucher1895. 301.
dievonSchulkindernbenütztenPrikarten

sind von 16547Jahr 1904auf
61732imBerichtsjahregestiegen.Der
stückbesuchteMonatwarderum¬
derschwächsederJänner( 297 .359.
bezw .78598einen derstücke
Besuchtstagfiel in denMonatzum
aufdenTagvorPfingsten .Diemei¬
stenBadegästeaneinemTagestell¬
ten sich imVolksbad ,imBegrif¬
ein 306 ) .Der Besuchderweibli¬

schrittenchenBedeutewirdeinenHerzensitz
von25terzeit auf ,ist alsogegen
desVorjahr190umeinVer¬
zeit gestiegen .NurimBezirk
Leopoldstadtist ,offenbarfolge
derobenerwehntenNeuerung,
derAnteilderweiblichenBesucher
auf31Prozentgestiegen.

hygienischeAusstellungdesPra¬
sidiumder Ausstellungbestehend
ausdemPräsidentenKaiserl .Rat¬
undStadtalDr .Brenn ,demersten
VizepräsidentenLandtagsabgeord¬

netenundBezirksvorsteherSpitaler
unddemDirektorderAusstellung
JosefGallerschenMontagwe¬
rend der allgemeinenAudienzen
beimKaiser ,umdemselbendie
Bittevorzutragen,dieAusstellung
in der Rolandeam12 .Maizu

106
wohnen .DerKaisernahmdiese
Bittehuldvollstentgegen,zogden
dererschienenenHerreninsGespräch
u .stellteseinErscheinen,fallses
ihmdie Zeit gestaltensollte ,in
huldvollsterWeiseinAussicht.
ElektrischerAutomobilibus

dieBesucherderFahrzeugAusstellung
dieKürzlichimAkadenhofdesneuen
Rathausstattfand ,werdensichein
derischenAutomobilienbuches
die FirmaJakobLohnu .Kö¬
erinnern ,welchersowohldurchseine
eleganteundpraktischeAusstattung
wieauchdadurchallgemeinesIn¬
teresseerregte ,daßersowohlfür
Oberleitungwieauchnötigenfalls
für AkkumulatorenBetriebeinge¬
richtetwerdenkann .Esist diesein
elektrischesAutomobil,Systemohner¬
ParschemitOberleitungs-Strom¬
zuführungstenStoll .BeiderBe¬
sichtigungdiesesObjekteserinnerte
sichdenBürgermeisterdaran ,daß
er voreinigenJahreneineFahrt
mittelstgeleiseloserelektrischer

sein der Nähe vonde¬
denmitgemachthabe .HerrLohner
lud denBürgermeistereinden
ausgestelltenWagenzuerproben.
dieseProbefahrtfandhatteu .zw.
mittelsAkkulatorenbetriebstatt
Dadie Alumitatoreninvorderen
Rugenuntergebrachtwerdenmußen,
konntennur6PersonenindemMa¬
gen ,dersonstbequemfür 15Per¬
sonenRaumbietet ,die Fahrtmit
machen .Es warendiesBürger¬
meisterDr .Burger,Vizeburger
meisterDr .Perger ,SchriftlicherOk¬

Satzberg ,M .Bahr ,Oberma¬
gistratsrat AppelundStraßenbahn¬
ReferentMagistratsratDr .MaxWeiß



DieFahrtgingvomRathausweg
überdie Ringstrafedurchdie
KarntherstraßeRotationstrafe,
Rai ,u .danndiestarkeNeigung
durchdie Türkenstrafebeider
Vorkirchevorbei wiederzum
Rathauszurück.DieFahrtdauerte
bei einerMaximalgeschwindigkeit
bis zu 30 km25 Minuten .Der
Bürgermeistersprachsichüberden
Wagen,welchersehrstarkeVoll¬
gureisen führt ,sehr aner¬
kennendaus .Esist nichtausge¬
schlossen,daßdiesesSystemgeleise¬
loser StraßenbahnenauchinWien¬
praktischeVerwendungfindet .

ErsteösterreichischeSparkasse.Bei
der1 .österreichischenSparkassewur¬
denimAprill .J .von29099Par¬

lein G,178696eingelegt undan
25372Parteien 11302069 .rückge¬
zählt .DerStanddesInteressenten¬
Einlags-Kapitalsbetrugam30 .April
514803 .927 .Bei derHypotheken¬
LiquidaturwurdenimApril
1497905 gezählten Betra¬
von 952 .518 enkgezahlt .Am
SchlussediesesMonatesbetragendie
sämtlichenaushaltendenDarlehen
257 .870 .467 .BeiderPfandbrief¬
anstaltwurdenimAprilHypothekar,
DarlehenimBetragevon50000R.

zugezähltund50447eingezählt .
AmSchlussedieses Monatesbetrügen ,
die sämtlichenaushaltendenBar¬
lesen ,20 .885251 ,derTilgungs¬
undEinlösungsfond206 .223 ,
die Pfandbriefein Umlauf60jährig
20591400R .BeiderEffektenu .
Vorschuß-Abteilungderöfterei ,
chischenSparkassewurdenin
AprilanWechseln,eskompliert

28. 139602,einkassiert.39 .207 .1746.

Verein ,Kinderschutzstationen .
Sonntagden29 .Aprilveranstalteten
desBezirkskommtendesVereines
Kinderschulpationen,am6 .Bezirkund
der1 .MariahilferChristlicheFrauen¬
bundeinHotelSavoreinunterdem
ProtectoratederPriesin Olgavon
u .zuRechtensteinstehendesWohlte.
tigkeitsteht .DerVereinspräsident
Prinzdr .EduardLiechtensteineröff¬
nete das Fest mit einerAnsprache,
in welcher er das fenbleibender
ProtektorenmitErkrankungentschul¬
digte ,fürdenzahlreichenBesuchdanck¬
te u .aufdieWichtigkeitu .Not¬
wendigkeitdesVereineshinwiesbei
dererwachsendenVerwahrlosungund
sittlichenGefährdungunsererJugend.
Er betonte ,daßder Vereinbestrebt
sei ,verlassenen ,gefährdetenund
mißhandeltenKinderndieFamilie
u .derEinflußderMutterzuersetzen
daßderVereinseinZielzuerrei¬
chentrachtedurchErrichtungvon
SchuptationenTagesheimstätten

sowieTageserholungsstättenfür
kränklicheKinderunderbatsich
beidenhohenAnforderungen,welche
andenVereingestelltworden,
kräftigsteUnterstützung.DieLiebe
hängen .Was vonSilos .
LehrerzigmitVortragenaufder
violire ,das Voralquartal ,Rose
dieKonzertmeistenFrl .Plakowitz
u .Franz immermitseinen
Liedervortragengestelleten,das
ist zueinemgenußreichenMusik¬
abend .Fernerherenlobender¬
wähnt ,die Vorige desLehrers
Verbauerin serischerMund¬
net ,die GesangsvorträgedesLeh¬
des Bohnen ,dieunori¬

den darbietungen desQuartal
wohnin denSchlußbildet
ein ammertesTanzkränzchen.
UnterdenAnwesendensindzu
erwähnendieG .Glößtu .Schwarz¬
BezirksvorsteherSchade ,FrauDr.
Patti ,die Präsidentindes1 .
Mariahilfer Christl .Frauenbundes
FrauProf .Schwarf ,derObmann
derSchulpationam6 .Bez .Bezirks¬
rat Schrötter ,Vorstandsmitglied
Schindlerv .Wallensternetc .

DasLeichenbegängnisdesam
30 .d .verstorbenenMagistratsrates
Dr .KarlReiterfindetmorgen
(Mittwoch. )3 Uhrnachmittagsvom
Brauhause,H.Bez.Sachschimmelgasse
6ausstatt .DieEinsegnungerfolgt
inderLichtenthalerPfarrkirche,
dieBeerdigungaufdemZentral¬

Friedhof
NeueArmenrate .DerStadtrathat

nacheinemBerichtedesM .Grafdie
WahlderHerrenhielteBarner,
EmilieBrosch,FranzDittrich ,ein

die
Horaz ,HansLitschauer ,Karoline
Verhold ,Josef Raumekeu .Kle¬

mens Strob sein der Frauenin Te¬2
ApoloniaPaulische undMarie
KuhlhoferzuArmenratendesBe¬
zirkes Oring ,nacheinemBericht
da die Wahl der Her¬
HeinrichRufick ,KarlLubenowu .
EinSchindlervonWallensternzu
malndesBezirkesHolstadt ,auch
einemBerichtedes Rosenoble ,die
WahldesHerrnJosefSeidlzum

Stadt
bestätigt .
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Stadt
WienerGemeinderat

Sitzung am 2 .Mai .
Vorsitzendev .B .Dr .Neumayerund

V .S .R .Pörper.
M .Wesselbeantragt ,hierdie

VierungvonStraßenin denverschie¬
denenBezirken ,nachdemSystemFel¬
finger ,in größerenMaßstabu .un-¬
ter Berücksichtigungderbeidenbis¬
herigenEinzelversuchengemachtenEr¬
fahrungenzu genehmigen .Inerster
Liniesind ,die besondersfrequentierten
Gehege ,insbesondersdieRingstra-¬
senwegeimInteressedesFußgehör¬
verkehrszuberücksichtigen,dasich
bei diesendas Verfahrenvorzüglich
bewahrendürfte .Dochist dieVerun¬
der Gehegein denGartenanlagen
und auf der Ringstraße nachden
Weisungendes Gartendirektorsvor¬
zunehmen .Umin ZukunfderRaub¬
plagedurchFahrbahn-Terrungin
leichtbefahrenenStraßenerfolgreich
begegnenzu können ,ist dieFrage
derprinzipiellenBestimmungvon

besonderenStraßenfür dieBenützung
desSchwerfuhrwerksfür dasganze
Gemeindegebietzustudieren ,undüber
dasErgebniszuberichten .DieseAn¬
trage wurdenangenommen ,ebenso
ein ZusatzdesM .Gottbauer ,daß
desStadtbauamtangewiesenwerde
Vorschlägedarüberzuerstatten ,
daßdie Teerungender Gehegeeine
entsprechendeAbgrenzungerhalten ,

um das vorkommende Abtreten der
Ränderzuverhindern .

NacheinemBerichtedesM.D.

Treue ,wirddie Einteilungvon
WasserausderWasserleitungder
GemeindeSpitza .d .Donauindie
WohnungendesSchlossesdesFonds
gutes Spitz mit einemKostener¬
fordernissevon2200kgenehmigt.

M.HoßberichtetübereineBau¬
lienänderungundVerbauungs¬
bestimmungen ,fürdenKirchenplatzin
Ragrauim21 .Bezirku .beantragt
die Bauline ,nachdemPlanedes
Stadtbauamtesabzuändern .DieVer¬
bauungsämtlicherumdieKirchegele¬
genenLiegenschaftenhatmitWohn¬
häusernin geschlossenenFrontenzu
erfolgen ,welcheaußereinemErd¬
geschoßnichtmehrals 2Stockwerke
erhaltendürfen .Einallfälliges
Mezzaumist als Stockwerkzube¬

rechnen .DieAnlagevonWiesparter¬
Geschoßenist ausgeschlossen.DemAn-¬
tag wirdzugestimmt .

das vomM .Gottbauervorgelegte
Projektfür denUmbaudesHaupten,
ratsame in der Bergassevonder
Liechtensteinstraße,biszurWahringer,
straße imG .Bezirk ,undmitdemEr¬
fordernissevon16400kgenehmigt.

NacheinemBerichtedesM .Ram¬
wird die Vornahme vonNeuen¬
besserungenin denGeleisetrogen,der
Straßenbahnen,mitdemErfordernisse
von42350kgenehmigt.

M .HallmannbeantragtdieVor¬
nahmevonPerialherstellungen,in
Schulgebäude5 .BezirkNikolsdorfergasse

18mitdemKostenerfordernissevon
4800 M( Aug .

demvomM .Braunvorgelegten
Projekt über den Umbaudesun¬
tersten TeilesdesZentralfriedhof¬
Hauptkanals-Kosten5861wirdzu

gestimmt .
derTaglohnfürdieweiblichen

1

Hilfsarbeiter,imZentralfriedhofwird
ab 1 .Mai1906von160auf1480

erhöht .
NacheinemBerichtdesM.Rissame

werdenfür die Ampflanzungvon
Gehölzenundfür dieHerstellung
einerAnlageauf demGupoldkirch¬
nerLagerkeller1900l .bewilligt.

II .OsterreichischerFeuermehrtager¬
190b .DieArbeitenzumFestzugschrei¬
ten rüstig vorwärts .Insbesondere
versprichtdie erste Gruppe .DieFeuer¬
mehrdes römischenWiendarstellend
hochinteressantzuwerden.HerrKarl
Tragan ,der genaueKennerder
römischenKulturzur ZeitMar¬
Aurelshat nicht nurdie Ideefür
denromischenFesttagenKonzipiert
sondernauchdieKostüme,u .Rüstun¬
gender römischenFeuerwehrleute
nach auf unsere Tageüberkommen
AbbildungenundBeschreibungen,
Skulptur undausgegrabenen
Originalienin historischerTrinedar¬
gestellt .DasErstehenunsererherrli¬
chenStadt Wieist demSiegeder
Kulturträger ,derdamaligenZeit ,

derRömer,überdieseitvorgeschicht ,
lichenZeitenin unserenLanden
hausendenStellenzudanken.Diesen
Zeitpunktin WiensGeschichtebringt
Tragandurch den vonromischen
FeuerwehrleutenundKriegernzu
FußundRoßbegleitetenFestwagen
zurDarstellung .In einerQuadriga¬

Rambintert mit einer auch inden
Gestrugen der Römer ,verwendeten
Carnicafährtdie in denStadtsarben
Wiens ,in silbernemKettenpanzermit
purgnomObergewandeprangende
SiegsgerVictoria ,dieSiegespalme.
schwingend ,mitten in Schar
ginäre ,die in Helm ,Panzerund



Beinschienen,mitSchildu .Schwert
stilien undLangeeinenungemein
malerischen ,fremdartigenEindruck
hervorrufen .( DieRüstungensind
genaudenOriginalien ,dieHerr¬
TragangelegentlichseinerGraben
genimLagerbezirkezulernen ,
tumzu Tagegefördert hat ,von
kunstverständigen,Schwertfegern
nachgebildet .DenRegionären
folgt eine liebe derLeutenarie
Feuerweleute)befehligtvonei¬
nemCentur .Der Helmmit
quorgestelltenHelmbusch ,wieer
auf demin WienerKunsthistorischen
Museum ,aufbewahrtenGrabstein
desLectureCalidiusdargestelltist ,
SchuppengängerundBeinschienen
sindfür dieseTruppecharakteristisch.
Nach den Contenarien ,kommendie
Siphonarii ,die eigentlichenLösch¬
männer ,die eine antikeFeuer¬
spritze ( Siphongenannt )mitsich
führen .DenSchlußdesZugesbildet
ein Truppweiserundschwarzer
Sclaven ,diezumSchleppenderLei¬
lern ,FeuereinerLöschtücher,feuer¬
haben . . w.verwendetwerden .
die Kostümewerdennachvon
tragenkünstlerischentworfenen
FigurendurchdentechnischenBühnen,
inspektordes Clablissements ,Wen¬

dig in Wien ,HerrnMark ,Kün¬
lerisch ausgeführt .Eswärezuwün¬
schen ,daßsichausgutsituierten
GesellschaftskreisenzahlreichMänner
finden möchten ,die geneigtwaren
diesehervorragendeGruppeder
romischenFeuerwehr,durchihre
Mitwirkungin denmalerischen
Rosinendes antikenWien
möglichstimposantzugestalten .

StädtischeAuskunft.Inder¬
schen Auskunsteifür dieVermie¬
lung von Sommer- Wohnungenin
Wieder-OsterreichwurdenimApril
in Wien8 ,im Viertel unterdem
WienerWald125 ,imViertelaber

demWienerWald112 ,imViertel
unter demMagartsberg 16im
Viertel aber demMannhortsberg116
Wohnungenin zusammen69Gemein¬
denangemeldet.Imganzenwurden
bis jetzt 2148verstehendeWohnungen
zur Vermietungangezeigt ,von
welchen293bereitsvermietetsind .
ImAprilwurdedie Auskünftevon
576Personenbesucht.

DieGrundsteinlegungfür dieneue
Laingrubenkirche.Aufdemdurchdie
Demolierungdes allenPfarrhofes
vonder Mariahilferstraße auszu¬

gänglichgewordenenBauplatzder
neuenLanngrubenkircheherrschtweges
Leben .EineganzeAnzahlArbeiter
ist beschäftigt ,denPlatzzupla¬
nieren undmit seinemRieszu
bestreuen .Anderewiederverklei¬
dendie Kahlen ,demBauplatzezu¬
gewendetenKirchenwande ,mit
grünenReisigu .wiederandern
errichten umdenPlatz ,überden
die GrundmauernschoninMeterhöhe
emporragen,hoheFlaggenmasse ,
umso den Raumzu einemwürdi¬
genFestplatzzugestalten .DieWeise
desGrundsteineswirdamnächsten
Samstagden5 .d .SeibischofDr .Mar¬
schall vornehmen .DieAnkunftdes
Kaisersist aufpunkt10Uhrfestgesetzt;
es wirdalsoseitensderPolizei ,die
zufahrtzumFestplatzumhalb10Uhr
abgesperrt .Esliegt daherimIn¬
teressederfestgäste ,rechtzeitig ,d .i .
vorhalb10UhramFestplatzsichein¬

zufinden .

VermehrungdesstädtischenGarten,
personales .DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesV.S .R .Pergerfürdie
ErhaltungdervomStadtgartenInspek¬
lorateim16 .und21 .Bezirküber¬
nommenenGartenanlagenu .Baum,
pflanzungensowiefür dieErhaltung
derseitdemJahre1905neuhergestell¬
tenAnlagenimStandedesGartenver¬
sonalesdreiweitereStadtgärtnerstellen
systemisiert.DieAnzahlderstädtischen
Gertnergehilfen ,wurdeumje 2x
in jederLohnkategorievermehrt,for¬

nerwurdebewilligt ,daßnachBedarf
30fachkundigeGartenarbeitermiteinem
höherenTaglohnals 2 f 40k ,jedoch
höchstensmit 4 täglichentlohnt
werdendürfen .DieBeschlußfassung
überdie VermehrungderStellen
unterliegtnochderKompetenzdes
Gemeindeals

ErzherzogFranzFerdinandhatdie
bisher erschienenenBandederWie¬
nerKindervonKarlHalleranzu¬
nehmengeruht .
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2 .Mai aber
MagistratsratDr .Kaitler .

Unter außerordentlich Vater
Beteiligung insbesondernkom¬
einmalerKrachewurdeheute
nachmittagsdie Laufedesam
Montag verportanen pension er¬
ten MagistratusderKeller
zuGrabegetragenn ,dieErsagung
nahmin der LichtenthalerPfarr¬
KirchePfarrer Hennerunter

großerAssistenzderPfarrgeistlich
beivor.InderKrachehaltensich
außerdenFamilienangehörigen
n .A .angefunden ,m .Dr .
buer ,der Perger ,sofrat
ProfDr .Theoball ,Prof .defan¬
renzMüller ,HofpredigerProf .
DerContestenWolfsgraberdie
c .Deutschmann und
Klotzberg,MagistratsdievorDr.
riskirchen ,dievermagistrats

Appell .D .RodlegtePosselt
die Magistratsräte Dr .v .Radler
HelbeAsperger ,Schmidbauer
er möchtern ,Dr .Mag .Weiß ,
derWeiseru .Pfeifferdiegen.
MagistratsräteD .Seltsam,Zeit¬
ner ,Einbauer ,Kämmerlingu .Bohner ,Stadtoberbehalten
Honnig ,stadt .LautSchora
die Mag .Seiten Dr .Schenku .
deRitterGaswerksdirektorRoßer
DirektorDauervomSchottenn
ein KanzleidirektorJ .F .Meyer
RegierungsratdeGlosseKanzli¬director .poss .DasKleindricht

namens des Dombaumans
KirchenverwalterKais.Rat.Hortung,
dieSchriftstellerindellGratie,

9
der ehemaliger .Dr .v .Martner
FeuerwahroberfaspektorTitel ,Pri¬
mer der GnadeLandesrat
Schneider,diepensioniertenstädt .
Steuermandirektor Winkler

Hofstatteru .Haberger,u .der
leichnamwurde ,auchdergung
nachdemZeitwilfriedhofgebrachtu.
datin eigenenGratezurRuhebe¬
stattet .
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WienerStadtrat .

Sitzung am3 .Mai
Vorsitzende ,u .B .Dr .Neumayer

undDr .Perger ,
M.Buschbeantragt,fürdieSie¬

genschaftenBreitenseerstraße46u .
im12 .Bezirkdie Anlageeine
mbreitenVorgartenshinterder
Baulinefestzusetzen.DieVerbau¬
ungdieserLiegenschaftenanderVor¬
gartendie kanningeschlossenen
ten erfolgen ;beidege¬
schaftNo4 ist jedocheinmbreiter
Seitenstand von derVerbauung
freizulassen .Diedaselbstentstehende
freien Gröntensind mitFassaden

zuversehen.
M .Rauerbeantragt ,ausder

BaumschulenächstdemMagi¬
gast am 13 .zirk 30Rosa ,
nenbäume ,an denVerschönerungs¬

er Nach¬
in der Hackingeranunentgelt¬
lich abzugeben .( Ann. )

DieSchlußrechnungfürdenSchul¬
am13 .bezirkhitzingerhaupt¬
strafe166wirdzurKenntnisge¬
nommen.DieGesamtkostenstellten
sich auf 172 .419 .

das vomHermanvorge¬
legteProjektfürdieRegulierung
undNeupflasterungderSchenbru¬
esse im Bezirkzwischen
ProbergstraßeundErdbergerlande
wirdmitdemErfordernissevon
69167kgenehmigt.

fürdieErrichtungeinesRequisi¬
und ein Aka¬
beifürStraßenhänderungszwecke

demstädtischenPlatz3 .Bezirkset
SohienbrückengasseundErdberg,
straße werden7000rbewilligt .

demVerkaufderMittelbarstelle
am renberg imBezirk
im Ausmaßevon zwa 430um
115Kronenperin unddieBaustelle
Vander EckederBohregasse
u .des Arenberges imAus¬
müße von pka 450 um142
per in wirdzugestimmt .

das vomM .Homolavorgelegte
DetailprojektfürdieHerstellung
einer Gartenanlageauf demGer¬

tenplatz im Be - ¬
2797 wirdgenehmigt .

die Schadloshaltungfür denvon
denLiegenschaftenNr .7und11 ,Edel¬
Hofgasseim18 .BezirkezuEdelhof¬
und Cazingergasseabzutretenden
Grundim Ausmaßevon 7380m
bezw .810wirdmit denPar¬
schalbetrage von5festgesetzt .

der VerkaufvonGrundstücken
in Pötzleinsdorf ,18 .Bezirk,

Stark friedgasse ihr 420 ,31 .
690 und 1030 um denEin¬
heitschreib von 6 gernewird

genehmigt .
DasvonS .R .Wesselvorge¬

legte Detailhrojekt für die
Erbauungeines neuenGlas¬
hausesim Esterhascharteim
6 .BezirkewirdmitdemEr¬
forder in von30000genehmigt

die Vornahmevonweiter
Versuchen mit demRabbinden
mittel ,Hartmannitz auf¬
Makadem .undGranitstrassen
des16 .Bezirkeswirdgenehmigt.
ÜberdenErfolgdieserVersuche
ist seinerzeit besonderszube¬

wollen

1
M.Wesselbeantragtferner ,zu

der vonderUnterrichtsverwal¬
lunggeplantenWerkstättenver¬
mehrungin der . k .Fachschulefür
Septilindustrie ,6 .BezirkMarti¬
gasse sowie zur Vornahmeder
diesfalls durchzuführendenAda¬
lierungsarbeitenunter derVoraus¬
setzungdieZustimmungzuerteilen .
daßhiedurchder GemeindeWien¬
keinerleiKostenerwachsen(Aug. )

des vomH .Grünbeckvorge¬
legteProjektfürdiegartnerische

AusgestellungderRichthausenstist .
im17 .BezirkwirdmitdemErfor¬
dernissevon14600genehmigt

WienerKommunal- SparkasseinDöhlin .
bei der Wiener Kommunalar¬
kassein DöblingwurdenimMo¬
nate April d .J .von789Parteien
179 .881 .eingelegt undvon
16 Parteien 33744behoben.

Esergibt sich daherein Minusvon
5 .7 .559 .diesesabgeredetvom
StandmitEndeMärzl .J .her
601880gibt mit EndeApri¬
1906bei 721 .offenenKonti¬

einenEinlagenstandvon5961243.
DerStandderHypothekar,darlehen
beträgtmitEndeApril3,965937.

FeierlichkeitenimRathause.Inge¬
wohnterWeisegingheutevormittags
imRathausederersteDonnerstag
vorsich .EineganzeReiheneuernannter
oderbefördertenBeamtenunddiener
wurdenvomBürgermeisterbeeidigt
bezw .in Eideserinnerunggenommen
Vorstellungenwurdeentgegenge¬
nommenund ein Reihe vonAus¬
zeichnungenüberreicht.DiesenFeier¬
lichkeitenwohntenbeidieVie¬



burgers Sr .Mengeund
sorgedie GemeinderatBraun,dücke

be¬
bogen ,Glöst ,Götz ,Gottbauer
allmann,selbig ,Holz,Hermann
hoß,Zelink,Klebender,Dr.Klotzberg,

Amt ,Rohrte ,SeinerMayer
genberger ,Vorsch ,amSchwer¬der Straße und Wessel ,die
BezirksvorsteherSiebauer,Spitaler,
AntensteinermitseinemStellver¬treterSchneeweiß,Penza,Baumann
RuheundAndererMagistrats
direktorDr .Weiskirchner,dieOberma¬
gistratsräte,Dr .Solarek,Rossel.
Appel,indirektorHeimreich,
KanzleidirektorMayer,etc .

dem Mannegefangen ,end¬
bahnbundhatderGemeinderatan¬
läßlichseines25jährigenZubelfeier
diegoldenSalvatorMedaillever¬
liebenundheutehatsieBem.Dr.
BürgerinfeierlicherWeiseüber¬
reicht .ErschienenwerenGeneraldi¬
rectorHofratEgger,dieBezirks¬
telungdes10 .beziehet,dannin

Vertretungdesu .v .Sengebundes
DieVorstandsmitgliederHausmager
undVorschu .in Vertretungdes
WienerSängernerbandesdieVer¬
standsmitgliederKleinerund
Schäusler.InseinerAnspracheob
der Bürgermeisterdashumanitär¬
WirkendesVereineshervor ,be¬
glückwünschteihn zurAuszeich¬
nungu .zu seinemJubilan
u .batihn ,hauptsächlichinderPfle¬
gedesdeutschenLiedesfortzufahren.
EssprechendannnochBezirksvorsteher
GanzeundGeneraldirektorge¬
woraufVereinsobmannkindlich
in herzlichenWolenfürdiedem
Vereinzu teil gewordeneEhrung

dankte .

derstädtischeRatsdienerFranz
Sabelhat des silberVerdien¬
KreuzunddieEhrendaillefür¬
vierzigjährigerenDiensteerhalten.
DieseKaiserlichenAuszeichnungen
wurdenihmheutedurchdenBür¬
germeisterüberreicht.DieBezirks¬
vertretungJosefstadtmitihrem
VorsteherAnlensteineru .Vorste¬
herStellvertreterSchneeweißan¬
derSpitzedesArmeninstitut
mitdemObmannReschetc .wohn¬
enderFeiervorderBürger¬
meistergabseinerFreudedarü¬
bedruck ,daß die¬
nerso langein beidenDienst¬
sichberührthabeneinerkai¬
serlichenAuszeichnungfürwürdig
erachtetwurde .demArmenantdes19 .Bezirkes
undSchlossermeisterJohannHalbachs
hatderGemeinderatdiedoppelte
SalvatorMedailleverliehen .Der
heutigenÜberreichungwohntenbei
dieBezirksvertretungDöblingmit
denVorsteherKuhnanderSpitze
dasArmenInstitutDöblingver¬
treten durch den ObmannSchröm ,
dieGemeinderatedes19 .Bezirkes,
VorsteherBauervonderSchlosser¬
Genossenschaftunddasland¬
fer vonDöbling .AufdieAn¬
sprachedesBürgermeisterserwi¬
derte dankendHerrPalachs ,
woraufBezirksvorsteherun¬
mensder Bezirksvertretungden
ausgezeichnetenbeglückwünschteu .
gleichzeitigdemBürgermeisteru.
der Gemeindevrtelungdankte .

In GegenwartdesBezirksvor¬
stehersAndereru .desFeuermehr
ReferentenMagistratsratesu .Emil
SchwarzüberreichtedannderBür¬
germeisterdenMitgliedernvon

freiwilligenFeuermehrenhoff
Baumann Leopolden ) ,Er
Demuthschietzin ) ,AntonGeger
Groß-Hedlersdorf,Georgüber
Groß-Hedlersdorfu .Leopold

da die¬
daillefür25jährigeverdienstliche
TätigkeitaufdemGebietedes
Feuermehr-undRettungswesens .
die Vorstehern desFrauen¬
WoltätigkeitsvereinesLand¬
strasse ,FrauSofieGuttmann,
würdedie großegoldene
Salvatormedailleverliehen.
Derheutigenfeierlichen
ÜberreichungdurchdenBürger¬

meister wohnte eine äußer¬
ordentlich große Anzahlvon
festgästenbei ,darunterPrinzessinFannLiechtenstein
GräfinFünfkirchen-Liechten¬
stein ,die SchwesterdesBür¬
germeistersFrl .Hildegard
Lieger ,PfarrerGoldvonSt .
Rochusund Sebastian ,der
PräsidentdeskatholischenSchil¬
vereinesfür Osterreich ,Kais .
RatD .CasparSchwarz,zalreiche
Mitglieder des FrauenWol¬
tätigkeitsvereines,fernerfast
sämmtlicheBezirkskommtesder
OrtsgruppendesWienerChrist¬
lichen Frauenbundesmitder
VizepräsidentieFrauTherese
Rusik an der Spitze ,ferner
die Bezirks und Armenver¬
tretungendes BezirkesLand¬
strassemitHr .Spitaleretc .etc .

der Bürgermeisterhab infer¬
ner Ansprache die außer¬
ordentlichen Verdiensteder
FrauGöttmannauf demGebiete
der Armenpflegehervor¬
und betonte ,daß die Dame
auch persönlich großema¬



ten die Opfer bringe und
teilte mit ,daß sie erst heute

wieder 200 für die Armen
des Bezirkes Landstrasseund
200 für den Frauen Wol¬
tätigkeitsverein Landstrasse
geschendethabe .

Umhalb12Uhrvormittagslegte
dann der bekannte Ordinarius und
Primarartdes Spitales derBarm¬
herzigenBruderin derLeopoldstadt
kais .Rat ,Dr .AlexanderBerch ,dem
der Gemeinderatanläßlichseines
40jährigenBerufsjubiläumsdes
tapfreieBürgerrecht,derStadtWein¬
verliehenhatte ,denEidindie
HändedesBürgermeistersab .Eine
großeAnzahlvonfestgästenhatte
sich zu dieser Feiereingefunden,
darunterProvinzialSturundEr¬
provinzial KaligvondenBarm¬
herzigen ,derPrior ,Deutscheldes
bruch .HausesinderLeopoldstadt
ferner BezirksvorsteherNiebuer
mitder BezirksmittelungLeopold,
stadt ,HofratEger ,ProbstMenda,
Hof -undGerichts-AdvocatDr .Max
Egger ,RegierungsratDr .Schlag,
ObringenieurJahnvonderNord

bahn ,FabriksbesitzerZolny ,das
VorstandsmitgliedHübner,des
LeopoldstädteMännergesangvereines
in Vertretungdes Weger ,nedigen
schen Doktoren - Collegiumsder
VizepräsidentDr .HautvonEulen¬
thal sen ,DirektorList derF .
österr .Sparkasse,Polizeibezirksleiter,
Polizeirat RendaeineAbordnung
desLeopoldstädterHumanitätsver¬
eines ,dessenPräsidentkais .Rat
Dr .Lochseit26Jahrenist ,etc .etc .

im VerlaufedesVormittages
beeidigte auch derBürgermeister
70 neue Bürger .Dieser Feier
imGemeinderats - Sitzungssaale

wohnten außer den bereits ge¬
nannten Persönlichkeiten zal¬
reicheGenossenschafts-Vorsteher
unddieGenossenschaftsinstruk¬
loren Pabst und Mussbei .
In Gegenwartdes Armenrefe¬
renten ,Mag .Rates ,spergernahm
dannder Bürgermeisterdie

Beeidigung von 40neuen
Armenraten vor ,unter
denen sich 6 Damenbefanden .

DerProzessderWiental-Wasserleitung.
Samstagden5 .d .S .Vormittags
9 Uhrfindet vor einemErkennt¬
nissenate unter demVorsitze
des HofratesTeil dieVerhand¬
lung gegen denBetriebsleite
SwatersunddenIngenieurResper¬
der Compagniedes EndeVi¬
einewegenBetrugesstatt .Es
handelt sich bekanntlichumdie
Einleitung voninfiltrierten
Wasserin den Rohrstrangder
Wientalwasserleitung .Die
Verhandlungwird imSchwur¬
gerichtssaale stattfinden .Als
Verteidiger desBetriebslei¬
ters Vaters fungit Hindl
als Verteidiger ResperDra¬
Neude .Die GemeindeWie¬
als Privatbeteiligte wirdbei
diesemProzessedurchden
ReferentenMag .Ob .Kommissär
Dr .Tagmeistervertretensein .

66
AllgemeinehygienischeAusstellung

das Brauhaus der Stadt Wien
das jüngste städtische Unter¬
nehmen ,dessenAusgestaltung

und Erweiterung sich in vollen
Züge befindet wird sich an
der allgemeinen hygienischen
Ausstellung in derArtände
in hervorragender Weise
beteiligen .Im Innere der
Rotände und zwar beim
Osttrauschte wird in einem
unmittelbar neben dem
Musikparillen gelegenen Ob¬
hatte ,an dessengeschmack¬
voller Dekorative undsonsti¬
gen Ausgestaltung bereits
fleißig gearbeitet wird
der Ausschank desBieres
aus demBrauhause derStadt
Wien ebenso erfolgen wie
bei der von derGenossenschaft
der FleischselcherWieserrich¬
teten Mutterwerkstätte im

Wichtrauchte der Stände
die führung imvorbezeich¬
neten Objekte ist dembewähren¬
tenAusstellungsrestauratur
Andreas Kührerübertragen .



WienerRathaus-Korrespondenz
7 .NeuesRathaus Sel .21360

herausg .u .verant .Redakteur .g .
16Jahrg. ,Wien,Freitag,2 .Mai1906.
DieneueLarmgrubenkirche.
Einerder wichtigstenPunktein
dem Übereinkommen ,das im
Herbst v .J .die GemeindeWien¬
in AngelegenheitderAuflassung
der fünfalten katholischenFried¬
höfegeschlossenhat ,ist jener ,wel¬
cher die Auflassung ,bezw .Ver¬
legung der alten Kirchezu
St .Joseph ,ob derLangrube
und damit die sodringende
und notwendigeRegulierung
der Maria hilferstrasse bei¬
haltet ,der alte Pfarrhofist
bereits demoliert ,und diePfarr¬
Kirchewirdfallen ,bis derEr¬
salzbau fertiggestellt ist .In
Aussichtgenommenist hiefür
der Maides kommendenJahres .
Morgenwird in Gegenwart
des Kaisers diefeierliche
Grundsteinlegungstattfinden .

die neue Kirche wird in der
verlängerten Windmahlgasse

u .zw .nahe an deren Einmün¬
dungin diePillgradergasse ,
bezw .Marillerstrasse zuliegen
kommen .Wiedie alte Kirchewird

auch die neue von 3 Seiten von
Gebäudenumgebensein .Die
19 mbreite Frant in diever¬
längerte Windmühlassewird

im Barockstille gehalten .
zwei schlanke ,50

hohe ,reich gegliederteTüre
überragen das bis zumFürst
22mhoheKirchengebäude.In

der Windmühlgasseerhält die
Kirche einen haupt -und

einen Nebeneingang ,außer¬
dem wird auch ein Notaus¬
gang durch das derKirche
baulich und architektonisch an¬
gegliederte4 stöckhohePfarr¬
hofsgebäudevorgesehenwerden
ImInnernerhält die 40mlange
Kircheeine lichte Höhevon16m
und hat ein Haupt -undzwei¬
Seitenschiffe .Dieräumliche
AusdehnungundAusgestaltung
ist genauder alten Kirchean¬
gefast ,soll doch die innere
Ausstattung der Kirchenach
Möglichkeit im neuenGebäude
Verwendungfinden .DieKirche

wird erbaut nach denPlänen
des Stadtbauamtes ,mit derBau¬
leitung ist der stadt Baurat
Paral ,mit der Überwachungder
städt .IngenieurPaschbetraut .
Ander AusfertigungderPläne
war der Stadt ArchivSchei¬
ringerbeteiligt .

DieBaumeisterarbei¬
ten besorgtStadtbaumeister
GeorgLöwitsch .AndemBau¬
des Pfarrhofes wirdbereits
fleißig gearbeitet undauch
die Grundmauern der Kirche
sind auf der derWindmühlgasse
zugewendeten Seite bis zur
höhe des künftigenFußbodens
gediehen ,auf der derTheobald¬
gasse zugewendeten Seite ist der
Blick auf die im Zugebefind¬

nahendenRegulierungliche
nochfrei ,Ringsumbefindenbegriffen
sich imBaubefindlichemächtige
Gebäude .AnderDurchführung
der Regulierung diesesganzen
Stadtteileshatdieallg .österr .
Baugesellschafthervorragen .

denAnteil .Ihr ist esnach
demulierung des alten Po¬

lizeigefangenhausesgelungen ,
nach langenVerhandlungen
mit denzahlreichenBesitzern
zehn ,verschiedeneLiegenschaften
zu erwerben ,derenEinlösung
notwendigwar ,umdieStraffen¬
zügeder Theobaldgasseund
der verlängertenFillgradergasse
durchzuführenunduminder
PfauengasseundKönigsKloster¬
gasse die derzeit in Ausführung
befindlichebeträchtlicheNivean¬
regulierungherstellen zukönnen.

DiemorgigeFeier wirdsich
in der künftigen Unterkirche
der neuen Kircheabspielen .
der Bodenist provisorisch mit
Brettern belegt .AnderStelle ,
über der sich derkünftige
Hochalterbefindenwird ,ist

der Grundstein eingemauert .
Ein hohesKreuzausrohen
Baumstammer ist dort auf¬
gerichtet ,dahinterbefindet
sich eine Tribüne ,Schulkinder
des 6 .BezirkesMariahilf wer¬
den hier Aufstellung nehmen
unddie feier durchdieVor¬
träge von Kindernverschönere .
hohe Mastbäum ,mit wehenden
Hahnen ,die untereinandermit
Reisigestens verbundensind ,
gingender Festplatz ab .Rechts¬
von Grundstein ist ein Zelt
für denKaiser ,linksgegen¬
über eines für dieGeistlich¬
keit errichtet .Um9 Uhrfrüh
schon wird Weibischof F .Mar¬
schall unter Assistenzdes
Pfarre Strahammer und
der Pfarrgeistlichkeit die

lang dauernden Zeremonien



derkirchlichenWeisebeginnen
Pünktlichfür 10Uhristdas

7 Erscheinendes Kaisersingestellt ,

Aussichtder demSchlussatte
dereigentlichenGrundsteinle¬
gungbeiwohnenwird .DieZu¬
fahrtwirdum½10Uhrgeschlossen.

VerehrteRedaktion .
UnserBerichtüberdiemorgige
Grundsteinlegunggehtder
P .P .Redaktionmorgenaus¬
tag Vormittagin zweiTeilen
zu u .zw .der erste Teil in
der früh vor der Feier ,der
zweite Teil ,enthaltend die
Präsenzliste ,die Kaiserrede
und eventuelle Nachträge
undErgänzungengegen11Uhr .

WienerStadtrat .
Sitzungam4 .Mai .
Vorsitzende,dieVigebürgermeisterder

NeumayerundDr .Körper.
das vomSt .Hassvorgelegte

Projekt für die Errichtungeines
Materiallagerplatzesfür den21 .Be¬

zirk mit einer Aufseher ,und
Platzwächterwohnungundeinem
Raumfür sichergestellteEffekten
in Donaufeld wird mit dem
Erfordernisse von13000ge¬
nehmigt ,das vorhandeneAlt¬
material Fenster ,Türen ,
Ziegel etc . )sind zu diesemBau¬

zu verwenden .
S .R .Knoll beantragt ,dem

Rederklebe daran die Bau¬
bewilligungfür dieHerstellung

eines Anbaues an das Bot¬
hausin Ragannächstderalten
Donauzu erteilen .Aug. )
St .R .Brzezowskybeantragt ,

zu den in der . k .Staatsral¬

sche ,am4 .Bezirke ,Walter.
in denHauptferien1906auf
Staatskostenvorzunehmenden
herstellungsarbeiten dieZu¬
stimmung zu erteilen .( Aug .

St .R .Schneiderbeantragtdie
Genehmigungdes Projektes für
die HerstellungeinesAsphalt¬

pflasters in der Wollzeit von
O .N .3 bis 17 im Bezirkemit
denKostenp .23 .290R27 .Aug.
S .R .Höll beantragt die

Schadloshaltungfür denvonder
Realitätim19 .Bezirke ,heiligen¬
stadt ,Armbrustergasse29 ,zu
Straße entfallenden Grundin
Ausmaße von 1612 mit den
Pauschalbetragevon1500Rzube¬
stimmen .Ung .

desvomK .Hallmannvorgelegte
ProjektfürdenNeubaueineshaupt¬
unratskanalesin derGasserpassezwi¬
schenBlechturm-undKriegübergasse
in 5 .Bezirk ,und mit demRoten
fordernissevon5400fgenehmigt.

M.Schneiderbeantragt ,dasDetail¬
projektfür die gartnerischeAusge¬
staltungdesMinoritenu .Ballhaus¬
platzesim1 .BezirkmitdemErfor¬
dernissevon11000Kronenzugeneh¬
migen .An

M .Goltbauerbeantragt ,die
Straßenbahn-Umschaltestelleinder
WahringerstrafefürbeideFahrtrichten
genvor die EinmündungderHöl¬
gassezuverlegenu .zudiesemZweck¬
die OberleitungimGeleisebiszur
Kolingasse,imGeleiseI bisNo .8 .
WühringerstraßemitdemKostenerfor¬
dernissevon2700Kronenzuverlän¬
gern .DieUmsteighaltestelleSchwarz¬
spanierstraße ,wirdknappvordie
Einmündungderselbenin dieWäh¬
ringerstraßeverschoben.Diehaltestelle

Thurmassein derNähringerstraße
wirdaufgelassenundnurvorBeginn
undnachSchlußderVorstellungenim
Orpheum,wirddortbedarfsweisean¬
gehalten.DiehaltestelteMariaThere¬
sienstraßeimGeleisederWahrunger¬
straßeundversuchsweiseaufgelassen
unddadortbefindlicheWorthalte
provisorischgeschlossen.
S .R .Grafbeantragt ,dasPro¬

jekt für den Neubau der an¬
den Hauptratskanal der
Friedhofstrasseanzuschließen¬
denKanalein denStraßenzugen
bei der neuen LandesTeil¬
und Pflegenstalt für Geistes¬
kränke im 13 .und 16 .Bezirke
mit demErfordernisse von
86 . 600Mzu genehmigen.( Aug. )

St .R .Buschbeantragtdie
Schadloshaltungfür denvon
der Realität im 12 .Bezirke ,
Wilhelmstrasse30 ,abzutretenden
Straßengrund im Ausmaßevon
96 mit 15 gar in zube¬
stimmen .( Aug .
S .R .Hörmannbeantragt ,

für eine neue zwischender
vorderen Zollamtsstrasseund
der Gegengasseim 3 .Bezirke
zu eröffnende15 mbreiteGasse ,
die Baulinen zugenehmi¬

ge .Aug .
Die Mittelbaustehle am

Arenbergscharte im 3 .Bezirke
cher ca 430 wird umden
Einheitsschreisvon118xverkauft .

Die HerstellungeinerBrand¬
mauer am Dachboden des
Kinderstalles I amZentral¬
viehmarkte wird mitdem
Erfordernisse von 2500ge¬

nehmigt .

St .R .Schreiner beantragt
Geleiserneuerungen der
städt .Straßenbahnenim 2 .Be .
Trännerstraße ,Endstationder

Pater Hauptallenundim6 .Beziehe,
Gummendorferstraßezwischen
Hofmühlasseund 6 .Nr .86/93
mitdemErfordernissevon52000R.

Auch

S .R .Jatzka beantragtdiere¬
aktivierte Stelle eineszweiten
Maschinisten imSchöpfwerke
Breitensee demHeizer u .Classe
EduardSatowicka zuver¬
leihen .Aug .
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DieGrundsteinlegungfürdieneue fandensichein¬
Langrubenkirchevollständig
programmgemäßundbei Präsenzlistefolgt

pünktlichum10UhrfuhrerMa¬bestemWetterverliefheute
jestät derKaiser ,vonderHof¬vormittagsdie FeierderGrund¬
burg kommend ,unter denseinlegung für die neue

KirchezuSt .JosefabderCam¬brausendenHochrufenderSchul¬
grubeim6 .BezirkeMariahilf Kinder und derVolksmenge
hatteFestschmückangelegt ,um amGestplatzvor .Erwürde
denTagwürdigzu begehen ,der hier ehrfurchtsvollstvom
für die weitereEntwicklung BürgermeisterH .Luegerbe¬
desBezirkesvonsoausschlag¬grüßt und sodann in das
gebenderBedeutungist .Die festgelt geleitet .Hierhielt
Anwesenheitdes Kaisersgab der Bürgermeisterfolgende
der feier besonderesGepräge Ansprachean denMonarchen,

EuerekaiserlicheundköniglicheunderhöhteBedeutung ,die
ApostolischeMajestätAllergnädigsterMariahillerstrasseunddieden
KaiserundHerr !GestaltenEuerKaiser¬FestplatzbegrenzendenHäuser
licheundköniglichApostolischesindmitihnenfestlichgeschmit¬
Majestät ,das ich demehrer¬vonder Kastenstrassebiszur
bietigstenDankeAusdruckver¬Fillgradergassestehenindichten

Reihenin derMariahillerstrasse leihe ,daßeuerekaiserlicheund
die SchulkinderdesBezirkes , königlichApostolischeMajekt
umdenKaiserbei derFahrt gerichten ,die FeierderGrund¬

seinlegungfür die neueKirchezumFestplätzezubegrüßen.
vonder EinwendungderPill¬ zu St .Josef ob derLangrube

durchdie AllerhöchsteAnwesen¬gradergassebis zumFestplatze
heit auszuzeichnen .Unterselbst sind hoheMastbäume,
der weisenfürsorglichenaufgestellt ,diemitFasten
RegierungEuererkaiserlichenverbunden und mitJahren
undköniglichApostolischenMa¬geschmücktsind .Von9Uhr
jestät hat die Entwicklungdermorgenhatte sichGenerali¬

karWeibischofDr .Godfried.Mar¬Statt WieneinenAufschwung
genommenn ,der kaumseinesschallin BegleitungdesPfarrers
Gleichenhat dieAusdehnungStralammer von Marialund
der Stadt der ZuwachsderderPfarrgeistlichkeitaufdem
Bevölkerungbewirkten ,eineFestplatzeeingefundenundmit
bedeutendeSteigerungdesVer¬den umfangreichenHermann

anbegonnen,welchedieKirchekehreszuundvonderinneren

Stedt ,in dieVerbreiterung
der Radialwegemüstedaher

den Gegenstandbesonderer
Aufmerksamkeitseitensder
Gemeindeverwaltungbilden .
DerRegulierungeinerder
wichtigstenundschönstenStrassen
Wiens ,der Mariahilferstrasse ,
schien bis vor Kurzemein
unüberwindlichesHindernis
entgegenzu stehen :dieweit
über die Baulinevorste¬
hendealteBaumgrabenkirche.
durchdaszwischendemFe¬

Ordinarite ,die Statt¬
hältere und derGemeinde
WiengetroffeneÜbereinkommen
würdedieseSchwierigkeit
beseitigt und der Baueiner
neuenPfarrkirchegesichert.
Euerekaiserlicheundköniglichspat¬
lischeMajestäthabenmitAller¬
höchsterEntschließungvom17 .No¬
vember1905dask .k .Ministerium
für KultusundUnterrichter¬
mächtigt ,diesesÜbereinkommen
zugenehmigen.Soist derAller¬
höchstenGnadezudanken ,
das die heutige inzwei¬
facherHinsichtbedeutungs¬
wolle feier ermöglichtwürde
durch den Baueiner neuen
Kirchewirddemreligiösen
Bedürfnisse derBewohner
diesesStadtteiles fürdie
fernste ZukunftRechnung
getragen ,durchdieinfolge
desErsatzbaresermöglichte
Abtragungder altenKirche
wird die Regulierungeiner
derverkehrsreichstenStrassen
in derHauptsachezumAbschlüsse
gebracht.NacheGottderAllmächtige
derBauglücklichvollendenlassen,

mögedieneueKirchedenGläu¬
bigenein Ort derErbauung,
desTrostesunddesDankes
sein !Demehrfürchtsvollsten
dankefür denneuerlichen
BeweisderAllerhöchstenGeld
undGnadeabergebeichim
Namender Wierbewilli¬
rungdurchdemRufAusdruck¬
Seinekaiserlicheundköniglich
ApostolischeMajestätunser
allergnädigsterKaiserund
Herr ,FranzJoseph ,lebe .
hoch ,hoch ,hoch !
Alsdie brausendenHochrufe

verlangen wären ,erwiderte
Sr .MajestätdieAnsprachedes
Bürgermeistersmitfolgenden

Worten :Rede ,folgt :
WährendnunderKaiserunddie
ErzherzogedieGrundsteiner¬
kundeunterzeichnete ,nahm
WeibischofDr .Marschalldie
WeisedesGrundsteinesselbst
vor .DieUrkunde ,wurdesodann
in einerGlaskapselunddiese
in einer Metallkapselver¬
schlossenundin derGrund¬
stein eingemauert .DieUr¬
kundehat folgendenWortlaut¬
ihm58JahrederglorreichenRegie¬
rungSr .kaiserlichenundköniglichen
ApostolischenMajestätunseres
allergnädigstenKaisersundHerrn
FranzJosefF ,in 3 JahredesPon¬
tifikatesSr .HeiligkeitdesPachtes
in wurdeheute andieser
stelle der Grundsteinfürdie
neueKirchezuSt .Josefobder
Baumgrubenachvollzogener
Weisegelegt .Umdiedruk¬

10



würdigeFeierderNachwelt
zu überliefern ,würde die
nachstehendeUrkundeverfasst
und unterschrieben .Diesezur
EhreGottesunddeshl .Josefdes
FährvaterserrichteteKirchewird
als Ersatz für die in derMaria¬
hilferstrasse stehendezumAb¬
brüchebestimmteKirchezuSt .
Josef ob der Laingrubeaufeinem
Teile des Grundeserbaut ,auf
demfrüher dasPolizeigelangen¬
hausstand ,die zu demehemali¬
genKarmeliterklostergehörige
Kirchein derMariahilferstrasse
warnachAufhebungdesKlosters
im Jahre 1784 zurPfarrkirche
erhoben und unter dasPatronat
des u .v .Religionsfondesge¬
stellt worden .DieVerbreiterung
derMariahilferstrassebrachtees
mit sich ,daß die alte Kirche
zu St .Josef ob derEingrube
undder anstoßendePfarrhof
nach UmbauderNachbarobjekte
fast 8 Meter über die neue
Baulinie vorstanden undden
Strassenverkehrbeengtenund
behinderten .Gelegentlichder
Regelungverschiedener Kirch¬
licher Fragenwurdeam21 .Juni
1905zwischendemStatthaltervon
Red .Osterreich Erich GrafRie¬

an ,denhochwürdigsten
WeibischofvonWienDr .Godfried
MarschallunddemBürgermeister
vonWienDr .KarlLuegerbezüg¬
lich der oberwähntenKirche
ein Übereinkommengetroffen
durg welches der Baueiner
neuen Pfarrkirche mitPfarr¬
hof gesichert wurde .Dieses

Übereinkommen wurde vom
Gemeinderate der Stadt Wien

in seiner Sitzung vom25 .Juni
1905 ,vomhochwürdigstenFürst¬

erzbischof und demFürster¬
bischöflichen Ardinariat ,end¬
lich vomk .k .Ministeriumfür
KultusundUnterrichtauf
GrundallerhöchstenErmächtig¬

gungam10 .November1905ge¬
nehmigt ,das vomStadtbau¬
amte ausgearbeitete Projekt
für den Umbauder Kircheund
des Pfarrhofes wurdevom
Gemeinderate der Stadt Wier
mit Beschlußvom12 .Dezember
1905vonder k .k .a .g .Statthalteri
nach Durchführungeiniger von
derselbenverlangtenAnderun¬
gen mit Erlaß vom30 .März1906

genehmigt .Heute legen wirzu
diesemBaues ,welchenwirmit
GottesHilfe glücklichzuvoll¬
endenhoffen ,denGrundstein¬
und beten ,daß diese katholi¬
sche Kirchefürimmerwähren¬
de Zeiten ein Ort derEr¬

bauung ,des Trostes undder
Aufrichtung und eineStätte
des Dankesfür dieGläubigen
sein möge .DiefeierlicheWei¬
se des Grundsteinesnahm
B .bischöfliche GnadenderWei¬
BischofundGeneralvikarDr .Godfred
Marschallunter Assistenzdes
hochwürdigen Pfarrer Martin
Strahammervor .Sr .kaiserliche
undköniglicheApostolischeMajestät
FranzJosefX .gerichten ,diefeier
liche Grundsteinlegungdurch
Allerhöchst IhreAnwesenheit

auszuzeichnen und diese Ur¬
kunde zufertigen
Währenddieser Zermoniefrü¬

gen Bürgerschule singenaus
der Mädchenburgerschuleam

Legalatze undLeitung
des Bürgerschullehrers Hanke
eine Feste vor .Nachder

Einsetzung desGrundsteines
erfolgten seitens desKaisers
und der übrigenGastgäste
die üblichenCammerschläge¬
NunmehrstelltenStatthalter
GrafKielmanseggundBürger¬
meisterD .LuegerdemKaiser
nachstehendePersönlichkeitenvor¬
StatthalteriratderGrafCameran¬
Salis ,Referentderu .v .Statthalterei
für die kirchlichenAngelegenheiten
unddie VerwaltungdesReligions¬
fonds Ober - Ingenieurderu .
Statthaltere Arthur Enderder

namensderStaatsverwaltung
dieBauaufsichtbesorgt ,Dechant
undPfarrer der Kirchezu St .Josef
ob der LaingrubeMartinStra¬
hammerStadtrat ,Architektund
BaumeisterLudwigSatzkaRefe¬
rent im Stadtrate undGemeinden
rate ,Bezirksvorstendes 6 .Be¬
zirkes FranzJosef Schrek ,städt¬
BauratBauleiter JosefFürzl .
AnderHandvoraufgestellten
Plänenund Aufristen wurdedann
Sr .MajestätdemKaiserdieBitt¬
ation der neuenKirchesowie
derenkünftigeAusgestaltung
erläutert ,Der Kaisernahm
diese darlegungenhuldvollst

zur Kenntnis undbesichtigte
mit Interesse die Pläne ,welche
dieRegulierungdiesesganzen
Stadtteiles aufweisen .Mit¬
der Absiegung derVolks¬
symmeschloß die feier .Unter¬
lauten Geschrufenverließ der
KaiserdenFestplatz undbe¬
gabsich in die Hofburgzurück¬



WienerRathaus-Korrespondenz.
Wien ,5 .I .ob .

zurGrundsteinlegungderLaimgrubenkirche
Zur Feier waren erschienen
OberstkämmererFreih .v .Gudenn
Erster StallmeisterGrafRinsky
mit demHofrateSlatin ,dsVer¬
leidigungsministerFr .Schwen¬
Ach ,Minister Pisak ,Leiter des
Ministeriums für Kultus und
UnterrichtDr .Freih .v .Bienerthmit
demLektionscheFr .Ritt .v .Hussa¬
rek ,Stadtkommandantf .d .L .v .
Freund ,der Kapitänder . k .
TrabantenLeibgardeGr .d .Bar¬
Graf Paar mit demGeMajorund

Ritt .v .Brassen ,denObst .Edl .u .Man
v .BrennersBurgfarrerBischof
Sr .Mayer ,StatthalterGrafKiel¬
manseggmit demStatthalterirt
GrafCameran ,u .Dr .Zuegerund

Ab .Mag .R .D .Appel ,die Vizegen¬
D .NeumayerundD .Porzer ,Polizei¬
Präsident Ritt .v .Harda ,Oberst¬
HofkaplanProf .Dr .Soboda ,Land¬
marschallPrälat Schmolk ,Probst
Landsteiner,ProbstMenda,Schoffen¬
Prälat Rost ,die CanoniciGraf
zu Lippe ,Seidl ,Schöpfleuther
DomherrGraf Ortenburg ,Mag.
DirektorDr .Weiskirchner ,ge¬
Finanz -BezirksdirektorHofrat
Ritt .v .Schiert ,derViz .Präsident
des v .s .Schulrates
Marenzeller ,dieZentral-Inspektor
BaronHorp ,dieAbgeordneten
BezirksamtsleiterMagistratsrat
HeiligerKostenableundRienöße,
PolizeibezirketenPolizeralPropatschel,
dieGemeinderatekostritt ,Wessel,
Pacher,Hanslik,Glößt,Hof,Stehlick
Charner ,Brauer ,Schneider ,Satzka,
Rotzberg ,Platter ,bezow ,
rungsrat MühlerTürkeit etc .die

BezirksvorsteherSchademitderBezirks¬
vertretung Marieli ,kais .RatWeide
undkönnenBezirksvorsteherstellver¬
treter Ehrfand ,vonderallgemeinen
österreichischenBaugesellschaftVerwaltungs¬
rat Ritter vonSeggky ,DirektorHern,
und ArchitektRumpelmayer
Kais .RatHonig,EhrenChormeister
Riechl ,dieOb .Mag .Ratedelacken,
RosseltundRöhl ,StadtbauDirektor
Berger ,VigeBauDirektorHelm
reich ,ArchitektScherringer

städt .BauratPürzl ,Bez .Amts¬
leiterMag.R .DamberBez .Schul¬
Jos .Kais .RatHofbaueretc .etc .
Kurznach10UhrfuhrErzherzog
Friedrichin Begleitungseines
ObersthofmeistersGen .MajorGraf
deSt .QuentinundErzherzogRainer
dieBegleitungseinesObersthofe¬
meisters Gen .MaiorGraf v .Ori¬
RosenbergaufdemGestplatzevor¬
Punk10UhrfuhrderKaiserinBe¬

gleitung desGeneraladjutanten
GrafenPaarundgefolgtvomFlügel¬mitadjutantenMajorv .Spanykvor¬
undwurdevonderversammelten
MengemitbegeistertenHochrufen
begrüßt .DerKaisertrat auf
diebeidenErzherzogeFriedrich

undRainerzu ,begrüßtedann
denBürgermeisterDr .Zueger
undbegabsichnacheinigenErläuterung
desBürgermeistersüberdieUmge¬
bungdesBauplatzeszumKaiserzelte.

AufdieAnsprachedesBürgermeister
antworteteSeineMajestät

Ichbegrüßees mitBefriedigung,daß
dieGemeindevorstehungmeinergeleibten
Haupt-undResidenzstadtWiensicheifrig

bemüht ,den zunehmendenVerkehren
derstet sichentwickelndenStadtnach
MöglichkeitRaumzu schaffenunddaß
es ihr gelungenist ,durchdenhierbegin¬

11
nendenBaueinedererstenundschönsten
VerkehrsstraßenuntervollerWahrung
derPietätsrücksichtendervölligenFrei¬
legungzuzuführen.AusdiesemGrunde
habeIchauchdemzwischenMeinerRegie¬
rung ,demFürsterzbischöflichenOrdinariate
undder StadtgemeindeerzieltenÜber¬
kommen,welchesdie VerlegungderLam¬
grubenkirche,unddadurchdieRegulierung
derMariasicherstraßeermöglichte,gerne
MeineZustimmungerteilt undfreue
Mich ,daßnunfür dieneueKirchezu
St .JosefderGrundsteingelegtwerden
kann ,wodurchdenreligiösenBedürf¬
nißen der unwohnendenBevölkerung
in würdiger WeiseRechnunggetragen
wird .IcherhebedabeieinGedetzum
Allmächtigen,daßer diesenBauunter
seinen Schutznehmen
Vorgestellt wurdedieHerren :

SektionshofDr .Ritt .v .Husarek ,
Ratthalterirat Graf Laner an ,und
Jag der u .v .Statthalter

Arthur Hand ,die anPfarrer
Strahammer ,S .A .ArchitelZatzka
Bez .VorsteherSchadek ,Bauleiter
BauralPrel undArchitekt
Scheiringer .DerKaiserfragte
die einzelnen Charren um
den Stand derKirchenbaufrage
undumihre Beteiligungda¬
ran .Beider Vorstellungdes
OberIngenieurs



BeiderVorstellungdesOberIn¬
gemeinesEnderbemerkteStatthal¬
ter GrafKielmansegg,daßderselbe
auchmit der Hausverwaltungdes
Statthalteri -Gebäudesbetrautsei .
her vernus ,dabeiauf dieVer¬
schönerungdesPlatzesdurchdie
Beilegungder Minoritenkircheu .
bedauerte,daßderjetztmiteiner
provisorischenGartenanlagebegange¬
te freie Raumwiederverbaut
werde .DerPlatz ist sehrschon
bemerkteder Kaiser ,dasist
schade.DerBammachtedabeidieBe¬
merkung ,daßer gernfür dieGe¬
mundedenPlatz erworbenhätte
dochseidasanderFinanziellen
Fragegescheitert .
Amliebsten hätte er dort dasDenkmal
für weilandIhre MajestätdieKaiserin

gesehen.
DerKaiserentgegnete :dieseFrage

ist ja jetzterledigt .
Währendder AbsiegungderVolksym¬

hörtederKaisermitsichtlicherBefriedi¬
gungzu wendetesich dannzudem
Gorder Schulkinderundsagtemitlau¬
ten Stimme .Sehrhübschgesungen!
StadtbauerBergerhatteGelegen¬
heit ,demKaiserdieAufrisse
undPlänefür die neueKirche
sowohlwie für dieRegalie¬
rung der Aria desPolizeige¬
fangenhauses zudemonstrieren .
DerKaiserfolgtemitsichtlichen
Interesse denDarlegungenund
sprach seine Befridigung
über die Durchführungdieser

Regulierungsarbeiten aus¬
Nach34 stündigerDauerwar
die feier zu Ende undder¬

Kaiser verließ unter den
Hochrufenderangesammelten

BevölkerungderFestplatz .
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ausgeber u .anRede .
18 .Jahr am 5 .Mai1906 .

SitzungenimRathausderGe¬
meinderathaltinderkommenden
WocheamFreitagden11 .J .fünfUhr
nachmittagseinePlenarsitzungab .
StadtratssitzungenfindenDienstag,
DonnerstagundFreitagzehnUhr¬
vormittagsstatt .

zudenGemeinderatswahlen.Die
AnzahlderKählerim4 .Wahlkörper
beträgt359 .117 .davonenthalten
aufdieInnereStadt1098 .Leopold,
ad2669 .Landstrasse3034 ,Wie¬
den12343 ,Margarethen22616,
Mariahilf 12615 ,Neubau14414,
Jossstadt8761 ,Alsergrund18342,
Panoriten24643 ,Simmering
373 ,Weidling17170hiezung
1749 ,Rudolpheim18627,fünf¬
Haus23 .Orig .33228,
hernals20246,Wahrung17180,
Löbling1077 .Brigitten14036,
Sovidsdorf.1741.
dasneueAmtshausimI .Bezirke.
Montagden 7 .d .M .Vormittags
9 Uhrfindet in Gegenwartdes
BürgermeistersDr .Luegerdie
feierlicheEinweihungdesneuen
Amtshausesstatt durchdieSchaf¬
fungdes20 .Bezirkesergab
sich die Notwendigkeit,für
die Unterbringungderstädtischen
ÄmterVorsorgezutreffen ,Pro¬
visorischwürdenBezirksamt
undBezirksverleitunginPrivat¬
Käufern ,untergebrachtundim
Jahre1900legtedasStadtbauamt

72
überAufforderungdesGe¬ vondenendasPreisgericht
meinderatein Projektfür in denSitzungenvom27 .Oktor
den Bau eines neuenAmts¬ ber und8 .November1902sol¬
hausesvor .AlsBauchlatzwürdegendeProjektemitPreisenvon
die Mittelbaustelle desdem je 1000ausgezeichnethat :

Artur Streit ,Architekt ,Ma¬stilte Klosternenburgabgekauften
Muhrbeck,IngenieurdesStadt¬BaublockesamBrigittaplätzeim
bauamtes und Karlaber ,20 .Bezirkein Aussichtgenommen.
Architelder Stadtratgeneh¬zu beidenSeiten solltenZin¬
mögtejedochkeinesdieserPro¬häuser erbaut werdenbevor¬
hettesondernbeauftragteimnochdiesesProjektgenehmigt
April1903denMagistrat ,mitwurde ,wurde in derGe¬
demArchitektenBestreber ,we¬meinderatssitzungvom9 .No¬
gen Verfassungeinesneuenvember 1900 von denGemeinde¬
Projektes inVerhandlungenraten und Maireder
zutreten ,dasDetailheitundGenossenderAntraggestellt,
würde im Feber 1904mites mögezur ErlangungvonPlänen
einemKostenvoranschlagevonfür die architektonischeAus¬

515904 genehmigt undgestaltungdiesesAmtshauses
die architektonischenArbeitenund der plaudierenden Zin¬
demArchitektenBastieberhäusereineöffentlicheKonkurrenz
übertragen der Bauderausgeschriebenwerden .Infolge
beiden Zinshäuser wurdediesesAntrageswurdeeinöffent¬
verschoben .Am25 .April1904lichenWettbewerkausgeschrieben
werde mit demBau desAmts¬undgleichzeitigmitBeschlußvom
hausesbegonnen,derfestgesetzte21 .März1902einPreisgerichtein¬
Vollendungstermin,am1 .Augustgesetzt .Diesesbestand,esdenHerren

Gemeinderateeiniger ,Schwerund1805konntenichtgenauein¬
gehaltenwerden ,so daßdieStrasse ,denStadtratenGotthauer,
ÜbersiedelungdesBezirksam¬OppenbergerundZalzka,demVorsteher
des erst imSeptember1905 ,diedes20 .BezirkesLorenzMüller ,dem

ÜbersiedelungderBezirksver¬StadtbauDirektorBerger ,dem
tretung ,desArmenInstitutesVertreterderK.P .technischenHoch¬
etc .imFeber1906vorsichgehenschuleProf .König ,demVertreter
konnte .MitderBanleitungderGenossenschaftderbildenden
war Bauratel betrat ,KünstlerArchitektenSeline ,dem¬
die permanenteÜberwachungVertretederKünstlerVereinigung
desBandeshattebis zum31 .MärzRecession,Prof .ObBauratWagner,
1900IngenieurLimbach ,vomunddemVertreterdesKaiser¬
1 .April1905anJegenerGallerbundesHagenArchitektenUr¬

zubesorgen.AufGrunddesausgeschriebenen
dasGebäudeselbst ,einMittel¬Wettbewerbes wurden 2Kon¬

haus ,bestehendausParterreundkurrenz - Arbeitenüberreicht ,
dreiGeschoßen,ist inmodernen



GörminmitpartemAnklangan
die Gothikgehalten .Ziegelroban¬
wechseltmitVerputzab .Domine,
rend ,in derFassadeist derFestsaal
bau ,der durch2 Geschoßereicht .
DieserMittelbauist vialitärtigheraus
gehoben ,von im Giebel u .hohen
DochmitNachreiternbekrönt .Die
ganzeArchitektonischeAusgestaltung
ist außerordentlichreichanseinen
abwechslungsreichenDetails .Von
den3 EingangendesHausesführt
der mittlere Haupteingangindas
Restitute undin derSiegenhaus
mit dreinigerSiegeu .Kabitz
decke .ImErdgeschoßistdas
Bureaufür das ArmenInstitut
fürdiestädtischenArzteu dasKon¬
kriptionsamtuntergebracht ,for¬
ner sind Räumefür die zuer¬
richtendeBezirkssilialederstädti¬
schenZentral -Sparkassereserviert .
imZwischengeschoßbefindetsichdie
Hauptkassen,Markt ,Veterinar,
amts -u .Neueramtsabteilungder
erste Stock enthält des Bureauder
Bezirksvertretung ,dengroßenFest¬
saal ,OrtsschulratBezirksschulrats¬
Abteilungu .Exekutionsamts-Ab¬
teilung .DerzweiteStockendlich
beherbergtdasmagistratischeBezirks¬

act .

EineEhrenbeleidigungsklagedes
BürgermeistersDr .Bürger .Indem
sozialdemokratischenWochenblattVolks¬
bote ,als dessenHerausgeberund
verantwortlicherRedaktenGemeinde¬
rat Schlingerfungiert ,erschienin
der Nummervom3 .MaieineNo¬
lig unterderAufschrift .EinGewalt
streichdesBürgergegendieWiener
Arbeiterschaft,in welcherdemBürger

meisterder Vorwurfgemachtwird
die Sektionsinteilung beiden
Gemeinderatswahlenaus dem4 .
WahlkörperdienenurdazudasWahl¬

rechtderArbeiterschaftzubeschränken ,
derBürgermeisterhatheutebeimWiener

LandesgerichtwegendieserNotizdieEhren¬
beleidigungsklageüberreicht.
HygienischeAusstellung .Eine
unstreitig außerordentlichstarke
Anziehungskraftbei derallge¬
meinenhygienischenAusstellung
Wien1906 ,welchenächstenSams¬
tag in der Rotundeeröffnet
werden wird ,wird zweifel¬
los die BeleuchtungderNatur¬
de ausüben ,wie sie heraus

diesemAnlassezumerstenmale
installiert wurde unddem
Geländeselbst mit dendarin
befindlichen ,äußerstgeschmack¬

voll in Weiß in modernen
Stile gehaltenenBaulichkeiten
zu großartiger Wirkung
verhelfen wird .AnderJen¬
seite der Kuppelund derLa¬
tern der Rotunde ist eine
Effektbeleuchtunginstalliert ,
wiesie nicht schönergedacht

werdenkann .1500Glühlangen
sind dazu verwendet worden
um die Richtenlinien und
Bonturen zu markieren .Da¬
durch übt der kolossaleBau¬
eine gerade zumarchenhafte
Wirkung aus ,durch die Be¬
leichtung der Fenster und
der auf der Kuppelange¬

brachtenKrone ,wirdauchnach
außer hin ein starker Licht .
effekt erzielt werden .Übrigens
erfreuen sich die Rotende

und die Nebenräumeselbst
einer fernhaftenBeleuchtung
für welchenicht wenigerals
150 Bogenlachen ,darunter
eine großeAnzalvonBrillan¬
langen verwendetwerden .
DieseEffektbeleuchtungwürde
nach einer Idee desäußerst

rührigenAusstellungs-Direktors
Gall durch dasGestallations¬
büreau der inter .Elektri¬
zitäts - Gesellschaftinglänzender
Weisedurchgeführt .Gestern
abends fand ,im Beiseinder
Komitermitglieder mit

demAusstellungs-Präsidenten
kais .RatDr .KrennanderSpitze
dieersteBeleuchtungsgrobe
statt ,welche einenErfolg
hatte ,der selbst jeneüber¬
raschte ,die seit Wochenund
Wochenmit der Arbeitenbe¬
schäftigt waren .DerBesuchern
der Ausstellungwirddadurch

ein Schauspielgebeten ,vorden,
8wie es kum schöner und

anziehender denkenläßt
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Männergesangverein Arn .Am
1 .Aprill .J .fandimSaaleEhrbarzu
GunstendesVereinesKinderschutzsta¬
tioneneinWohltätigkeitskonzertsatt .
DasReinerträgnis von100Kron
wurdedemobgenanntenVerein¬

übermittelt .

Steuereingange .Beidenstädtischen
Neueramts-Abteilungensind imersten
Quartall .J .anlandesfürstlichenSteuern

21601638 ,an Landesumlegen
6 ,328969 ,an südlischenUmlagen
12657 . 659eingegangen ;nachGat¬
lungengetrennt ,anHauszinssteuer
samtZuschlägen ,24 .632692 .anall¬
gemeinerErwerbsteuer,3 ,437. 9886,
anErwerbsteuervondenderöffentlichen
echnungslegungunterworfenen

Unternehmungen 404 . 774an
Personal - Einkommensteuer3261856x
eingegangen .Die Summederreinen
EmpfangeandirektenStaatssteuern
samt UmlagenundNebengebühren
im1 .Quartall .J .per39 .897 .620x
ergibt gegenüberder derreinen
Empfangein der gleichenPeriodedes
VorjahreseineZunahmevon1672 .275r .

Armenratswahl.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Schreiner
dieWahldesHerrnSupertBrunner
zumArmenratdesBezirkesfünf¬
hausbestätigt .

DienerSängerbund.Anläßlichder
fünfzigjährigenBestandesfeierlichkeiten
hatderWienerSängerbund,dieGra¬
EinFriederikeProkesch-Osten,die
Konzerthänger,BilliClausNenroth,

sowiedieHerrenJosefTasch ,Franz
Schniderhan,RichardHeuberger,Cäsarv.
Foregger ,Albert .Weltner ,Hans
Rathausky,JosefRichterLudwigHaus,
meyerKarlUngerzuEhrenmit¬
gliedern ,u .dasausübendeMitglied
Eduard ,Clauszumfordernden
Mitgliedernannt .VorstandKarl
hanisch,ThormeisterKarlLaite
u .Schriftführer ,AlbrechtClaus,welche
umdie Feveranstaltungensichdie
größtenVerdiensteerworbenhatten ,

wurdenseitens des dankbarenVer¬
eines mit singen u .prächtigen
Ehrengeschenkenbedacht.

zurnächstenGemeinderatssitzung.Auf
der Tagesordnungder nächstenGemeinde
ratssitzung ,welcheam11 .d .fünfUhr
nachmittagsstattfindet ,sehenbisjetzt17
Gegenstande ,darunterVermehrung
desstädtischenGartenpersonales,Errich¬
lungeinerSanitätsstationim10 .Be¬
zirk ,ZuschriftdesMinisteriumsbetref¬
fenddie ZurückziehungderEinwen¬
dungender GemeindeWiengegenden
BaudeshygienischenInstitutes ,so
bauungeinesWaisenhausesim19.
Bezirke ,Grundverkäuferetc .ferner
stehtaufderTagesordungdieWahl
von 3 Vertrauensmännern ,undvon

4 Ersatzmannernfür dasVermitt¬
lungsam zumVergasversuche
zwischenstreitenden Parteien im4 .
Bezirk ,dieWahlvon20Mitgliedern
in denSparkasse-AusschußderZeu¬

Welsperkasseder GemeindeWien
u .von4 Mitgliedernin deskura¬
toriumder Zentral - Sparkasseder
GemeindeWien .

binneuesWaisenhaus .DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesM.Hölzl
diePlanskizzefür denBaueines
Waisenhausesfür 200Knabenauf
dergräflichAndrasseschonRealität
19 .BezirkhoheWarte5 mitdem
Kostenerfordernissevon660000Kro,
nengenehmigt .

Subventionen .DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Gottbau¬
er demZentralvereinfürFluß¬
undKanalschiffahrt ,inOsterreich
pro 1906eine Subventionvon
400Kronen,nacheinemBerichtedes

H .Dr .Krenn ,demVerschönerungs¬
vereinSpitz a .d .DoneneineSub¬
mentionvon 30 Kronenbewilligt .

Grabdenkmal.DerStadtratbeschloß
nacheinemBerichtedesM.Losenoble,
die AusführungdesDenkmals
auf demEhrengrabdesBildhau¬
ers undErgießersAntonRitter
v .Tonkorn ,demBildhauerJosef

BeyernachdessenvorgelegtenEntwurf
zuübertragen .



DieEinweisungdesneuenAmts¬
Hausesam20 .Bezirk ,AufdieEr¬
öffnungsredenimFessantedes
neuenAmtshausesfolgte ,dannein
eingehendeBesichtigungdesganzen
Gebäudes,durchdenBürgermeister
und die anwesendenEhrengasse .
Nach11Uhrversammeltensichdann
dieFestgastin HauelschaftsRefan¬
rant zur ReichskroneamMa¬
chuldenplatz ,zueinemFestbankett
im Verlaufe desselbenergriff
zuerst ,BezirksvorsteherLandlags¬
Arg .Müller das Wortzueiner
Rede ,in welcherer denBürgerung

fer als denGönnerdesBezirkessei¬
erteüberdessenInitiativederBezirk
selbstständigwurdeu .derallesdaran
setze ,dieberechtigtenWünschederBe¬
völkerungdesBezirkeszuerfüllen .
ErschloßmiteinemdreimaligenHoch¬
aufdenunermüdlichenführer ,Dr.

Finger .
DerBürgermeistererwidertederma¬

in längerer Rede ,in welchererdie
unermüdlicheTätigkeitdesBezirks¬
vorstehersMüllerimInteressedes
Bezirkesschilderte ,u .dieermit
demWunscheschloß,Bezirksvorsteher
Müllermöge ,nochrechtlangean
derSchitzedesBezirkeswirkenu .
ein Freundder Bewohnersein ,den
sie lieben undschützen ,vondem
sie wissen ,daß er einnichtiger
Mann ,u .in Zeilender Notein
tüchtigerHelferist .

Vizen.D.NeumayerfeiertedieBür¬
gejahtderBrigittenaueGottgeber
undschloßmitdemWunsche,daßdie
BürgerschaftderBrigittenenerstark,
blüheundgedeihe.B.BurgertrankdannaufdieBe¬
genauerWählerschaftundsprachdann

aufdenArchitektenBadstieber,nachdessen
Plänen ,dasneueAmtshauserbautwurde
BeidieserGelegenheitmachtederBürger¬
meistereinenkleinenExkursaufdas

GebietderKunstüberhaupt.Aufgabeder
WienerKünstlersei es ,deneigentlichen
WienerBaustil beizubehaltenundweiter
fortzubilden .ErbittedieKünstler,daßsie
derWienerTraditionimmergetreu¬
bleibenmögen ,daßsie anknüpfenan
DieTradition ,welchewirklichfürdieWie¬
nerKunstmaßgebendist .DerBarockstil¬
seit in Wienin einerWeisegebildet.
worden ,wievielleicht in keinerande¬

renStadtderWelt .DieBarockseider
AusdruckderLebensfreudigkeitderWie¬
nerunddeshalbseiestiefbedauerlich,
wenntüchtige ,braveMännersichnicht
vondieserhistorischenErinnerunginWien
beherrschenlassen.

WieE .D .Pipertrankaufdas
ZusammenwirkenderGewerb¬
tobenden undKunstgewerbe¬
treibenden ,denendasschön¬
neue Hauszu dankensei .
Mag.Dir .D .Weiskirchnersprach

namensder Bereiterschaftder
Stadt Wier auf dasZusammen¬
wirken zwischenBürgerschaft
undBeamtenschaft.
P .R .Appenbergerfeiertedieinni¬

genWechselbeziehungenzwischen
denBezirkenLeopoldstadtBei¬
gittenen ,u .derenanlisemitischeBe¬

völkerung .
Bez.VorsteherStellvertreterKoppen¬

seinergedachtederherrlichenGar¬
tenanlage ,welcheheutegleichzeitig
mitdemBaueröffnetwurdeu .
trat aufdenSchöpferderselben
StadtgartendirektorHybler.

S .Schneiderfeierte hieranunter¬
pfenddenBem.als denFreund
der Vater u .den Freudeder
Gärten ,ohnedessenManificenz
diegartnerischeAusgestellung
Wiens ,wir sie heutestattfinde .
nicht möglichwäreu .kommtauch
ihn als dengrößtenGarten,

Künstler .
LanderschlinspektorderRinger
warfeinenhistorischenRückblick
aufdieEntstehungderBrigitten.an u .Lehmann über¬
brachtedemBandieGrise
der u .denAusdruckinnigsten
Verehrungu .dankbarkeitder

christlich sovielenArbeiter .
schaftderBez .Brigitten .



WienerRathaus-Korrespondens.
WienI .F .ob .

dieEinweihungdesneuenAmtsge¬
bäudesimII .Bezirke ,die heutevor¬
mittagserfolgteEinweihungdesendenAmtshausesinderBrigitter
ausgestaltetesichzueinemfest¬

tenfür denBezirk ,dieHäuserderUmgebungsowiederZufahrts¬
straffen zumAmtshausewäre
allefestlichbeflagt ,sämmtliche
kommunaleBezirksbehörden ,und
Corporationen,Bezirksvertretung
OrtsschulratundArmeninstitut
warenvollzähligerschienen
diestaatlichenBehördenhatten
ihreVertreterentsendet,Schul¬
mädchensener in weißenKleidern
bildeten Schaler ,dieVereine
des Bezirkeswarenmitihren
JahrenausgerücktunddergangegroßePlatzwiedieKirchewarvoneiner großenMenschen
mageerfüllt .ZurPriorahätten

sich eingefunden :
StatthalterinWagner,Ritterv .Kreis¬

that ,dieVigebürgermeisterDr .Neu¬
magerundDr .Porzer ,Landesschul¬
inspektorDr .RiegerdieGemeinderat
derbeck ,Dr .Klotzberg ,Hütter ,hof ,
GottbauerKnoll ,MichterStraße
Schneider,Eggenbergeru .Lastmann
FinanzbezirksdirektorHofratSchwel¬
SchottenpriorG .Agid .Pfeiffer,
Abgeordneteru .Schieber ,Pfarrer
DittrichvonMargarethenu .Pfarrer
HännervonLichtenthal ,vom
Militar - Verpflegsmagazinim2 .
BezirkVorstandOber-Verpflegs¬
verwalter Weißmit demInten¬
dantenZetzkeu .Verpflegs¬
OffizialMakarius,Bezirksvor¬
sicheru .LandtagsAbgeordneterFranzMüllermitanderSpitze
derBezirksgeratung,Bezirks¬

vorsteheranderervonGersdorf,
DirektorRegierungsratträngter
BezirksleiterPoliziret,Tauber,Be¬
gertsvorstehen-Stellvertreterdevor¬
zelvonFlorisdorf,dieArchitekten
Kuntschik( inVertretungderWie,
nerBauhette) ,Hegereu .Bad¬
fieber ,dieBezirksschulinschektoren
hoferundKunde.OberPost¬
KontrolorFlinak ,Magistrats¬
DirektorDr .Weiskocher,dieOber¬
magistratsräte ,Dr .Solczek,
PosseltundWohlStadtbaudirektor
Berger ,VigebaudirektorHelm
reich ,dieMagistratsrät ,Groll,
Gottu .Dr .Gerner ,Baurat
Penzl ,Präsidialsekretär ,Dr.
Bibl ,MagistratskommissorDr .v .
Dierkes ,StadtgartenDirektor
hybler ,dieMitgliederderOrts¬
gruppeBrigittenenderBürger.
vereinigung ,die Ortsgruppedes
ChristlichenWienerFrauenbundesmitderVorstehernFrauRugitzka
derObmannderArmeninstitutesBerg¬
mannanderSpitzederArmerräte
derRath.SchulvereinOrtsgruppeBrigitteretc.
Präzis9 Uhrerschiengen .Da¬
Luegerin BegleitungdesObMag.
Rates Appel ,vonderangesammel¬
ten MengelebhaftmitHochrufen
begrüßt ,dieSchulmädchen,Hilda

Bohm ,dankte namensdesBe¬
zirks der Bürgermeisterfür
die väterlicheFürsorge ,welche
er demBezirkeangedeihen

lasse undüberreichteihmeinen
Blumenstrauß der Bürger¬
meister machte sodannmit
seiner BegleitungeinenKund¬
gangdurchdie prächtigeGar¬
tenanlage ,welche rings um
die Kirche neuhergestellt
wurdeund mit demheutige

TagederallgemeinenBenützung
zugänglichist .Als diege¬
meister beimKirchentore
anlangte ,begrüßteihrPfarrer
Gust ,unddankteinherzlichen
WortendemBurgermeisterfür
dieGartenanlage,welcheder
herrlichenKirche ,bekanntlich
ein Werk desDombaumeister
Schmidl ,erst eineglänzende
fassunggebe .DerBürger¬
meisterbegabsichsodannmit
denGestätenin dasRestibus
desAmtshauses,woeinAltar
aufgestelltwar,
HierbrachtezunächstderBrigittenau¬
der Männerchorderfestgesang
DieEhreGotteszumVortrage
woraufPfarrer gutunter
AssistenzderPfarrgeistlichkeit
diekirchlicheWeisedesHauses

vornahm .
AndieseschloßsichdieFeier¬

in demmit Blumenherrlich
geschmücktenFestsaale ,indemeine Bestedes Kaisersund
desBürgermeistersaufgestellt
waren .HierhatteaufeinChor
vonBurgerschülerinnenunter
derLeitungderFrauDirektoren
Ida v .ManusAufstellunggenommen.
Pfarrerist hielt eineder

WeiseentsprechendeAnsprache
undgabdemWunscheAusdruck,
die in demneuenHauseder
GeistchristlicherLiebeundGe¬
rechtigkeitwaltenmögeund
daßdie Tätigkeitallerdie
hier zuantierenhaben ,vom
reichstenTagenGottesbegleitet
sein möge .DieSchülerin
AnnaMüller brachte nunein
festgedichtzumVortrageundüberreichtedemBürgermeister



einer Blumenstraß
derChorderBürgerschülerinnen

ganzeunterderLeitungderFrau¬
Direktor da v .Manuseinenvon
FrauMarieSimonHeimeldurchke
undvonRudolfRädervertreten

Fischer
BeyVorst .Abg .Müller

danktezunächstallenFestigstenfürIhr
Erscheinenundführtedannweiteraus¬
SchonvorvielenJahrenhabenSiehochver¬
ehrterHerrBürgermeister,IhreFürsorge
für unserer Bezirkverwendet
VonSchaffungvorGroß.Wiehatten
SiebereitsdenAntragaufZwei¬
leitungdesBezirkesLeopoldstadt
gestellt ,leider würdedamalsder
wohlbegründeteAntragausParbei¬
Leidenschaftabgelehnt.UnserBe¬
probsteil ,befandsichdaherbis
1896in starkvernachlässigtem
Zustand.DerBezirksvorsteherdankt,
demBurgermeisterfür seinwar.

nur Interesse ,das er fürfür
denBezirkbekundetu .schloßmit
demWunsche,derBürgermeister
mögenochrechtlangdemBezirk ,der
Stadtu .demVaterlanderhaltenbleiben.

BezirksamtsleiterMagistratsrat
GernertdanktenamensderstädtischenBe¬
amtenschaftderBezirkesdemBürgermeister
fürdieSchaffungdesherrlichenAmtshausesum
verspracheineinträchtigesZusammen¬
wirkenderBeamtenschaftmitderFrei¬

gewähltenVertreternzumWohlederStadt
BürgermeisterBurgerdanckteden

VertreternderstaatlichenBehörden,dem
HerrnPfarrerallenFestsenu .allen,die
beiderFeiermitgewirkthabenu .be¬
merkte,daßbeidemHauseein¬

romanisch-pothisch-asserisch¬
obglowischenStilzuerkennensei.
EsseiimmerhineinFortschritt,wenn
dieIdeenderVergangenheitdes

MittelaltersinderVerzeitin
glücklicherWeiseverbundenwird.
sowünscht,daßdieVerwaltung
indemHauseeingerechtesei ,und
modernedurchgeführtwerde.Der
BürgermeisterhatdanndieVerdienste
desBegrittsvorschesMüllerumdenBezirkhervoru .dankteihmin
herzlichenWortenfürseinbis¬
herigesWirkenu .sprachdieHoff¬
nungaus ,daßdessenEiferauchinZukunftnichterlehnenwerde.
ErsprachweiterdieHoffnung
aus ,daßderHrBezirksamtsleiter

immer darauf sehenwerde ,
dasdieGeschäfteinklagloser
WeiseabgewickeltunddiePar¬
wiesoschnellals möglichbei
friedigtwerdenundaufdiese
Weisedie VerwaltungderStadt
Wiein tadelloserWeisegeführt
werdederBezirksvorscher
habeihr vorgehoben ,daßder
20 .BezirksorechteineSchöpfungderchristlichesozialenPartei¬
sei ,welchederBezirk ,alssie

zurHerrschaftgekommensei ,aus
Lebengerufenhabe .
Erhathervor,daßdieAbgenzungdesBe¬

zerteile in größten¬
NutzendemneuenBezirkegereichtein¬lichnichtdemerdadurcheinergroßartigen
Entwicklungerfreuenkönnte .Er
danktefüralles ,waserhiergesehen
habeundschloßmiteinemHochauf
den20 .BezirkBrigitten .Stür¬
mischerBeifallu .Hochrufe

EinHungergedachtesodannder
liebendenFürsorgedesKaiserfürdie
Stadtundbrachteeindreifachesbegeistert.
aufgenommenenHochaufdenKaiser
aus ,woraufmitderAbsiegung
derVolkschwiedieoffizielleFestfeier
geschlossenwurde.



WienerRathausKorrespondene
Sel .21 .360.Nathaus

herausu .verant .And .R .Vigl .
16 .Jahr ,Wien,Dienstag,8 .Mai1906.

WienerPladtrat .
Sitzungam8 .Mai .

VorsitzendeV.S .D.Mayeru .Dr .Per¬
beantragt die¬

scheAusschmückungderAusschankstellendes
BrauhausesderStadtininderallge¬
meinenhygienischenAusstellunginder
RodedurchdenStadtgartendirektor
durchführenzulassen .Aug.NacheinemBerichtedesM.Busch
wirddiePerpellierungeinerSiegen,
schaftanderAltmannsdorferstrafein
12 .Bezirku .Rat .Part .399auf3.
Baustellenund4 .Baustellenfragmente
bewilligt.

Tomolabeantragt ,dieZustimmung
zuerteilen ,daßsatt desim§133 .ab¬
satz ,1 .Satzzitierte12AbsatzdesPub¬
stitutionsvormalsgesetztwerde ,12

Absatz ,so daß13 Absatznunmehr
lautet .Dennach12Absatzdieser
Verordnungin aushilfsweiseVerwen¬
dunggenommenenLehrerinnenfür
weiblicheHandarbeiten,sowiedennach
demselbenAbsatzausderReihederBe¬
werberinnenaushilfsweisebestellten
Handarbeitslehrerinnengebührtfürjede
aushilfsweiseerteiltewöchentliche
UnterrichtsstundeeineRemuneration
vonjährlich60KronenfürdieDauer¬
dieserDienstleistung .Aug.

NacheinemBerichtedesM.Holz
wirddie VertragmitdemPächter

die
gar Franzferner bis 31 .Januar
115verlanget.

M .HeitmannbeantragtdieVor¬
nahmevonPerialherstellungenim
Schulgebäude,NeubauZieglergasse49.
miteinembefordernissevon4200fl .C.

H.Dr .FraubeantragtdieVor¬
nahmevonRenorierungsarbeitenim
städtischenVersorgungshause,inMar¬
bachmitdemErfordernissevon
15 .155 .Aug .

M .D .beantragt ,dieEr¬
richtungeinerBibliothekimBürgerver¬
sorgungshausegenehmigendzurKentnis
zu nehmenundfürAnschaf¬
gung von Bücher zurdie
derBibliothek200Kronenzubewilli¬
genjährlichsollenfürNachschaffungen
50 Kronenverausgabtwerden .( Aug.

M.Losenoble,beantragt,einOelbild,
des Wildchen vomMa¬

städtische Sa¬
lungenanzukaufenu .

NacheinemBerichtedesM.Schneider
wirddieRekonstruktionderelektrischen
BeleuchtungsanlageimneuenRathause
u .zw .imGemeinderatssitzungssaal,den
Vnbenommenu .Sektionsingen ,mit
einemErfordernissevon9970Kronenge¬

nehmigt.
demvomM.Braunvorgelegten

Projektefür denBauvon66einsa¬
chenund14DoppelgriffenimWiener
entralfriedhofeKostenerfordern42 .90.
wirdzugestimmt .

Rieben ,das Pro¬
jektische Ausge¬
lungderGrundflächenzwischenWie¬
denerGürtel undSubahninder
StreckevomPrortenplatzbiszur
Lausenpasseim10 .Bezirkmitdem
Erfordernissevon8000Mzugeneh¬

migen .
M.Schneiderbeantragt,fürdie

Volkircheum20BezirkdieAnschaffung
einerUhrmit4 transparentenglei¬
chenZifferblätternzubewilligen,wovon
diebeidenin derLangsachederKirche
gelegenzubeleuchtensind .DieKosten¬

fürdieUhrbeziffernsichmit2350
dieInstallationskostenmit450fl ,die
jährlichenBeleuchtungskostenmit
460 fl .C .

NacheinemBerichtedesH.Losenoble,
die Sa¬

lungenzurBeteiligungbeiderVer¬
steigerungderGemäldesammlungdes
BaronKönigswörterermächtigt .

M.Knollbeantragtfür den21.
Bezirk7Plursachterstellenzusystem,
sieren .Aug .

NacheinemBerichtedesM.Hörmann
wird die Tante in derViktualien¬
halte imBezirkanAdolfvon

verpachtet.

NeueGassen-undPlatzbezeichnung.
DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
M .RistowdenBahnhofvordem
Süd -undRaatsbahnhofam10 .Bezirk
nachdemErbauerderSemmeringbahn
Karl Ritter v .GegemitGega¬
platz benannt .DieGegagasseam10
begriffwurdenachdemBurgerund
HausbesitzerAntonu .1827bis1906
welchersei ganzesVermögenfür
wohlseligeZweckedesBezirkesPan¬
riten widmete ,mitSupppasse
bezeichnet.DerzwischendemStrangung
zurSpinnern,undderBraunspergen,
gasseam10 .BezirkgelegenePlatzwurde
nachJosefFreiherrnv .Quarii1733bis
1814,mitQuariaplatzbenannt.Quarin
wirktealsUniversitätsprofessor,Sanitäts¬
referentbeiderLandesstelle,Oberdirek¬
vorderWienerallgemeinenKrankenhau¬
sesu .alsKaiserlicherLeiburgu .erwar¬
sichunvergänglicheVerdiensteumdieHebung
derihmunterstelltenKrankenaustellen¬
umdieNutzbarmachungdesselbenfürden
medizinischenUnterricht.



WienerRathaus .Korrespondenz
Fol .21360 .2 .NeuesRathaus

herausgeberu .verantw.Redakteur,R.Eigt
16 .Jahrg .WienMittwoch9 .Mai1906.

ErledigteLehrstellen.ImWernerSchul
bezirkkommen,zweiDirektorstellenan¬
Bürgerschulen(Mädchenschule,4 .Bezirk,
Presgasse24undKnabenschule,12 .Bezirk
HetzendorferstraßeOberlehrerstellen
anVolksschulenebenschule( 6 .Bezirk
Rahlgasse2 ,9 .BezirkWährungerstraße
4316 .BezirkLiebhartgasse1916.
BezirkPankengasse31 ,20 .Bezirk
Raselgasse13 ,Redan ,Schulgasse15)
einOberlehrerstelle ,anderMädchen,
volksschule ,16 .Bezirk ,Rephanplatz
und4 ReligionslehrerstellenzurBese¬
tung .Gesuchesind bis 6 Junizu

überreichen .
dieGenossenschaftderNaturblumen¬

binderundHandlerhält am14 .d .
acht UhrabendsimRestauranthier¬
Stadt ,Johannesgasse2 und4 eineGe-¬
nossenschaftsversammlungab .

dieGemeindeWienundderBaudes
HygienischenInstitutes .GegendenBau¬
deshygienischenInstitutes ,hattedieGe¬
meineWienmit Rücksichtdarauf
Einwendungenerhoben ,daß duEr¬
richtungeines zurUnterbringung
vonVersuchslieren,bestimmtenStellge¬
bäudesandenstädtischenBesitzan¬
grenze .DieseSituierungdesGebau¬
des erscheinegeeignet ,denWortder
sösischenGrundeherabzusetzen,wes¬
halbverlangtwurde ,daßderBerin
einer Entfernung von 18 bis 25
Metervonder Grenzedesstädtischen
Grundeentfernt ,errichtetwerde.

76
DasMinisteriumhat mir vor ,daß
für denFall ,als die Papierihre
gegendenBaudesherrischenInsti¬
tutes erhobenenEinwendungen
zurückzieht ,seitens derBauverwal¬
lung auf die DurchführerMa¬
nahmenverzichtet wurde ,welchezu
einer entsprechendenSonderungjener
Mängelerforderlich ,die sichbei
der jetzigenprovisorischenUnterbrin¬
gung des Florisdorfer nasiums
ergebenhaben .Fernerwerdedie
Unterrichtsverwaltung derAn¬
lichstenBeschleunigungderStruben¬
des Gymnasiumsin Bisdorfin
Angriffenehmen ,so daßergehens
bis EndeAugust1905defertig .
gestellt werdenwurde .Dadiese
Zugeständnissefür dieEinrede
sehr verteilt sindwiederweits
die Anthalterei dengebenenBau¬
des erwähnten Stellgendes in
öffentlicherRücksichtfürzulässig
erklärt u .die Baubigung
erteilt hat ,beschloßderBern ,die
Zugeständnisse,derUnderrechtsverwal¬
lung zu abzulieren .Stadtbauer
wird demnachdemGemeinderat
demAntrag vorlegen ,beider
Unterrichts-Ministeriummitzuteilen,
daßdie Gemeindebereit ist ,diegegen
des Projekt für den Siedes
HygienischenZeitutes ,denenEin¬
wendungen ,unter derBedingung
vorbehaltsloszurückzugeben,daßdie
Unterrichtsverwaltungdurchverpflichtet
denNeubaudesGymnasiumsinFrisdorf
bislängstensEndeAugust1905fortzustellen?
biszudiesemZeitpunktandieGemeindekeinerlei,
AnforderungenhinsichtlicheinerFeuerungjener
Mangelzustellen ,welchesichdenderjetzigen
provisorischenUnterbringungderrisdorfer
Gymnasiums,etwaergeben ,



WienerRathausu .Korrespondenz
Fol .21360 .2 .NeuesRathaus

herausgeberu .verante.RedaktorH.EigeinDonnerstag10 .Mai1906.16 .Jahr
WienerStadtrat .

Sitzungam10 .Mai.
VorsitzendegebürgermeisterDr.

NeumayerundDr .Pörper¬
St .Gottbauerbeantragt,demWoh¬

nungsKomiterdesVII.österreichischenFeuer¬
tages in in die pri¬
mung zu Vor¬
sen scha¬

Quartierung
einra¬

wehrlageunterAufstellungeinerReihe
vonBedingungenzuerteilen.

die Schadloshaltungfürden
StraßeabzutretendenGenbeider
Realität .Bezirkdesstrafe84
im Ausmaßevon 22505minder
Rudorferstraßeundvon4588
in derRusgassewirdmitdemPa¬
schalbetragvon20000festgesetzt.der Stra¬
abzutretendenGrundbeiderRealität
9 .BezirksamesAusmaß
von 500 und mit 35pro
inbesinnt .legt ,
vonBildhauerKarlhergesche¬
deteBrunnengruppe,derLabetrunk
in Gementgießenundineinem
Kinderpartaufstellenzulassen.Aug.

NacheinemBerichtedesM.D.
ren wird der für dasEr¬
des MalerMathiasJohann

gelegen die
zugestimmt .

S .Dr .Deutschmannbeantragt ,die
VornahmevonGeratherstellungen

in Be¬
es mit demRosentragvon

920Stronenzubewilligen .Aug.
NacheinemBerichtedesMauer

wirddieVornahmevonPerialher
stellungenimSchulgebäude13 .be¬
zerkNiemeyergasse.41 ,Ausstein¬
gasse38- Kosten500undin
Schulgebäude,13 .Bezirkdieserwe¬gasse30Kosten6160genehmigt.

NacheinemBerichtedesM.Hof¬
der Landwirt¬

GesellschaftinWienfürdieam4.
Junil .J .im21 .BezirkStadlen
stattfindendenPferdeschauzurPrä¬
innerungeinBetragvon100x
bewilligt .

NeueGassenbezeichnungen .DerStadt¬
rathatnacheinemBerichtedesM.
den Straßen imBezirk
östlichvonderneuenSchulezwischen
derSpallargasseundderBreiten¬
fuerstraßenachFranzHauer
Muthsam,der1716zuWiengeboren
wurdevon1784biszuseinemTode
( 1801)alsPfarrerinGütteldorfver¬
Dienstvollwirkte ,unddreiStiftungen

Steuer¬
richtetemitMuthsamasseund
denStraßenzugnördlichvonder
neuenSchulebiszurKendlerstraße
nachFranzRaverZeuner,der1794
zuWiengeborenwurde,von1851bis
zuseinemTod(1861)dieWürdeei¬
nesWeibischofsundGeneralvikars
des Dienerist bekleidete
undalsKirchlicherSchriftsteller,Wohl,
täter des Armenu förderer des
fürstbischöflichenSeminarssichgroße
Verdienste erwarb ,mitZimmer¬
strafebenannt.



WienerRathaus-Korrespondenz
Fol .21560 .NeuesRathaus

herausgeberu .verant.RedakteurR.Eige
16 .Jahrg .Wien,Freitag11 .Mai1906.

WienerStadtrat .
Sitzungam11 .Mai
VorsitzenderV .R .Neumayer.

M.RissebeantragtdieHerstel¬
lung eines AspaltTrottowinder
zufahrtsstraßezumArsenalentlang
des Maria Joseph Partes be¬
zirkmitdemErfordernissevon2384.

Colleg
dieVornahmederrestlichenRepa¬

ausarbeiten an der Kostenund
zweitenErweiterungdesWasserleitungs¬
reservoir amWebergmitdem
fordernissevon40000rd .

angenommen .
dieSchlußrechnungfürdieStock¬

merksaufsetzungaufdasSchulgebäu¬
de 10 .Bezirk Last 274wird
zurKenntnisgenommen.DieKosten
beliefensichauf53214,sodaßsich
gegenüberdengenehmigtenKosten
ein Mindererfordernisvon8312x

ergibt .
NacheinemBerichtedesM .Sauer

wirddie Erweiterungdesietzinger
FriedhofesdurchEinbeziehungeines
TeilesderderGemeindeMeingehöri¬
genRealitätPorzelle618imAus¬
maß von 1350 vorbehaltlich der
ZustimmungdesObersthofmeisteramtes

genehmigt .
M.HofbeantragtdieHerstellung

eines FreibadesimDonauström
nächstJedeszwischendenKlo¬
anwesenen und 6 mit dem
Kostenerfordernissevon4000R.prinzipiell
zugenehmigen,dieAusführungder
selbenjedochaufdasJahr1907zu
verschieben .( Aug.

NacheinemBerichtedesM.Holz
wirddie Unparzellierungvon
RealitäteninderHeiligenstädterstrafe
am19 .Bezirk( Parz982 .und984)
auf3 BaustellenundeinBaustellen¬
fragmentgenehmigt .

M.Brzezowskybeantragtdieher¬
stellung einerNiederdrückdampf¬
heizunganStellederWarmasser¬
heizungin derMädchenvolksschule
4 .Bezirk,Karolinenplatz17mitdem
Kostenerfordernissevon23000R .(Aug.

NacheinemBerichtedesM.Knoll
wirddie VornahmevonPerather
stellungenin derVolksschule21.
BezirkKuenburggasse1 mitdem
Erfordernissevon4120Mgenehmigt.

M.Tomola,beantragtdieEinleitung
deselektrischenStromesin einLehen¬
merderVolks -undBürgerschule
18 .Bezirk Scheit be¬
Installation einesSiotikonsmit
demKostenerfordernissevon1200r .

( Aug .
M.SchreinerbeantragtdieÜber¬

lassungvonLehrzimmern,imSchul¬
gebäude,15 .Bezirk,Viktoriagasse2
andieGenossenschaftderSchuhmacher¬

Aug .
HerabsetzungderDienstzeitderBe¬
amtendes WienerMagistrates .
In der letzten Grenalsitzung
machte Magister D .Weis¬
Kirchnerdie Mitteilung ,daß
über seinen Auftrag einBe¬
richt ,betreffend dieherab¬
setzung der Dienstzeit
der Magistratsbeamten von
40 auf 35 Jahreausgearbeitet
würde und daß sich an .
LuegerPrinzipiellmitdieser
Verkürzung derDienstzeit
einverstanden erklärt hat .

zureingehendenBeratungda¬
notwendigen Vorlagen undein
schlägigen Fragenwurdeein
ausMag .RatDr .Gedaczek,fünf
Magistratsräten und einemVer¬
treterderStadtbuchhaltungbestehende
Komiterunter demVorsitze desMa¬
gistratsdirekters eingesetzt .

Ehrung,derchristlichsozialeVerein¬
Gohl und Umgebunghatvor¬
denBürgermeisterDr .Bürgerzuseinem
Ehrenmitgliedernannt .Heuteüber¬
reichteeineAbordnungdesVereines
bestehendausdenVorstandsmitgliedern
Franz Michael Müller
undJosefSchöbeldemBürger¬
meisterdasKünstlerischausgestattete
Ehrendiplom.
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GewerbegerichtWienBehufsdurch¬
führungder Ergänzungswahlenfür
das k .k .GewerbegesichtWien
und das Berufungsgericht inge¬
wirklichenStreitsachen ,betreffend
die Grüschen ,undwird
folgendes bekanntgemacht :Aus¬
denvorbezeichnetenGrüschensind

zu wählen :A .für dasGewerbe¬
gericht :Gruppe .Ausjedemder
beiden Wahlkörperje 17Beisitzer
und je 8 Ersatzmänner .Gruppe .
aus jedemder beidenWahlkörper¬
je 18Beisitzer undje 10Ersatz¬

männer .Grüche .Ausjedem
der beiden Wahlvorherje 18
Beisitzerundje 10Ersatzmänner.

B .für dasBerufungsgericht :
Aus jedem der beiden Wahl¬
körper in allen 3 Gräfchen ,je¬
3 Beisitzer .Für dieseWahlen
werden amtliche Stimmzettel
nicht ausgegeben undist
auch die VerwendungvonSimo¬
zetteln ,auf welchen die Namen
der zu wählenden gedruckt
erscheinen ,zulässig .Daspassive
Wahlrechtbesitzt jedermänn.
liche aktiv Wahlberechtigte ,der
österreichischer Staatsbürger ,

30 Jahre alt undeigenberechtigt
ist .Bei staatlichen Betrieben

sowie bei Transport -und
Fabriks unternehmungensind
die in betreffendenBetriebe
angestellten Beamtenpassiv
wahlberechtigt .
DieGemeinderatsWahlenihm

Laufe der kommendenWoche
finden dieErgänzungswahlen

aus demII .Wahlkircherin
allen21Bezirken ,fernerdie
ErsatzwahlenausdemII .Wahl¬
körper in den BezirkenLeo¬
holstadt ,Landstraße ,Wieder¬
Margarethen undSimmering
und aus demI .Wahlkörperin
den BezirkenAltergrundund
Währungstatt ferner findetdie
NeuwahlderBezirksvertre¬
tungin denBezirkeLeopold¬
stadt ,OtakriegundBrigittenau
statt .DieWählergab ,welcheim
I .Wahlkircherinsgesammt
52 .888beträgt ,verteiltsich
auf die einzelnenBezirke
und Wahlkörper wiefolgt

wohlergen
Izirt . II .

1 . 2266 .
50022 . 2033 4968
56643 . 4884
3283 2798 .4 .

5 . 2772 . 4151
24476

7 3278 .
27238 .

1867 43189

145810

614 130911 .

183512 .
269913

141014

123515 .

220716 932 . 4975
201217
3937120118
1517 .19

979 . 192920 278
1232 .21

in die Bezirksvertretungender
BezirkeLeopoldstadtundBrigittenau¬
sind von jedemWahlkörpersechs ,
und in Altaring vonjedem
Wahlkörper10Mitgliederaufdie

Es

Dauervon6 Jahrenzuwählen.
DieAbgabederStimmzettel
beginnt um7 Uhr morgensund
wirdum4 Uhrnachmittagsge¬
schlossen.Der1 .Wahlkörperwählt
amMontagden 14 .Mai ,derI .
Wahlkörper am Mittwochden
16 .Mai ,der I .Wahlkörperam
Freitag ,den18 .Mai .Eineall¬
fällige engereWahlfindetjedes
mal an dem ,demHauptwahltage
folgendenTagestatt .

AdalbertStifterDenkstein.Zur
Errichtungeines AdalbertStifter ,
denksteines in HinterHainbach
wo heute mir mehr eine eine
fahr ,vom Wind undWetter
beschädigteBlechtafel vondem
Leben und WirkenAdalbert
Stifters zeigt ,hat sichein
Komitergebildet ,an dessenSpitze
als Ehrenpräsident kais .Rat
Kellermann und als Präsident
BuchhändlerKirschenstehen ,das
Komiterbeabsichtigt ,anStelle
der Blechtafel einenwürdigen
denkstein zu setzen ,geziert
mit dem Bilde desDichters ,
einen Denkstein ,derdie
Schritte Feuerzu kürzen ,Ver¬
weilen hemmensoll ,dienochden in
nicht für die Schönheiten der
Vater in dem Trubel des
modernen Lebens verloren
haben .Das Denkmalist bereits
unter Leitung desProfessors
HansRathauskyvomBildhauer
Schäffter in Ausführungbe¬
griffen .Die ForstRomanen¬
Direktionhat einreizendes
Plätzchen inHinter - Hainbach,
wo Stifter oft verweilte ,in

liebenswürdigster Weisezur
Verfügunggestellt .DasKomiter



richtet an alle Verehrerund
Freundeunseresheimischen
Porten die Bitte ,dasUnter¬
nehmendurch schendenund
Baustein a 30 h fördern zu
wollen .Die Enthüllung des
denksteinsdürftevoraussichtlich
noch zumerfolgen .
Sitzungen im Rathause ,oder
Gemeinderathält in derkommen¬
den Woche keine Sitzung
ab Stadtratssitzungen finden
Dienstag ,Donnerstag und
Freitag um10 Uhrvormittags

statt .

S .d .Landes-Weinkost.DerStadt¬
ral hatnacheinemBerichtedesM.
Holzbeschlossen,fürdiezweiteu .ö .
Landes - Weinkostdie Subventionin
gleicherHöhe ,wiefür denerstenu .c .
Weinmarkt ,u .mit 3000R .unter
der Bedingungfestzusetzen ,daß
mindestensdieHälftedesallfälligen
GesamteinerträgnissesdieserVeran¬
stellungdemBürgermeisterzurVer¬

wendungfür WienerHumanitäre
Zweckezur Verfügunggestelltwerde.

Abgangig .Wiegemeldet ,ist
der 64 jährige StadtRatsdiener
Joh .Hofer ,Wien,2 .Be .Glocken¬
gasse28wohnhaft ,seit 23 .April
l .J .vomHauseabgängig .Der¬
selbe war mitschwarzen
Bevitanzügebekleidetund
trägt die Leibwäschedes¬
eben den Firmenvermerk
Michelbachund Brandt .Daman
vermutet ,daß derselbe in
einem Anfall vonLebens¬
überdrussSelbstmorddurch
Ertränken begieng ,wurde
von den Angehörigendesselben
auf die Auffindung der

Leiche des Vermissteneine
Belohnungvon100ausgesetzt
PassauerMännergesangvereininWien¬
zudenPfingstfeiertagenkommtder
PassauerMännergesangverein
nachWien ,umhier einigeTage
zuzubringe ,die erlänger
machenalle Vorbereitungen,um
dieteutschenLangebruder,welche
jeden WienerGesangverein ,der
nachPassankommt ,immeraußer¬
ordentlichgastfreundlichaufnehmen,
würdigzu empfangenundihnen
denAufenthaltso angenehmals
möglichzugestalten .
zumBauederI .Hochzuellenleitung.
heute Vormittags fandunter
demVorsitze des Mag .Rates
Dr .NüchterndieOffertverhand¬
lung bezüglich des Bauesder
in die SektionI .fallenden
Teilstrecke der K .KaiserFranz
Josef Hochzuellenleitungvon
der Grenze derGemeinden
Scheibsbachund St .Georgen
a .d .LegsimGerichtsbezirke
Scheibbs ( 2651 . )bis zum
Sinninghof in der Gemeinde
KametzbergimGerichtsbezirke
Mank( 24370m )statt .Die
zu vergebendenStreckerbe¬
stehen aus demkurrenten

Leitungskanal ,einigen
kürzeren Stollen ,quadikts¬
brücken,undsonstigenAbjekten
undzerfallen in 3 Baulosemit

einer Längevon 5484 ,6198
und395km .AlsVollendungs¬
frist ist für jedesBaulosein¬

ununterbrochener Zeitraum
von 2 Jahren und 4Monaten
festgesetzt .

OffertewurdevonfolgendenFirmen
überreicht :Allgemeineösterrechische
Baugesellschaft,LeoArnoldi,s .Gart¬
ner N .Sella und NeffeComel
undOblach ,AmonBaugesellschaft,
Marinelli ,und accano ,h .Rela¬
undKönig .VereinigteEisenbahnbau¬
u .Betriebssellschaft Groß
König ,Schatz ( Jahr
MitAusnahmeder letzterenFirma¬
undderFirmaGärtner ,amKönighaben
welchenurfureinblosofferierten
habenalleanderenherrenOfferte
für sämtliche3 Bauloseüberreicht.
Währendsonst derMagistrat
bei der Ausschreibung von
Offert verhandlungen dieGe¬
pflogenheiteinhält ,selbstPreise
für die einzelnen Postenvie¬
zusetzen ,von denen dannder
Konkurrenteinen Nachlassgibt
oder eine Auszalungauf
dieselben verlangt ,würden
bei dieser Offertverhandlung
die Einsetzung derPreise
den Offerenten überlassen
Da nun jedes Baulosüber
100 Posten verzeichnete ,so
waren die Offerte zimlich
umfangreich und es müste
deshalb zuerst durchden
Magistrat undBuchhaltung
eine vergleichendeZusammen¬
stellung gemachtwerden .Der
Magistrat wird nachfertig¬
stellung der Arbeit seine An¬
träge demBanausschüssefür
die V .Hochzuellenleitung

vorlegen .
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DieMarkthallenanlagederStadtWien
Mitder VollendungderMittelma¬

halteim3 .Bezirkeist dieZentral-Mark¬
allen Anlageder Stadt zumAb¬
schlussegelangt .DieAnlagebefindet
sich imBezirkLandstraßeundbesteht
aus3 Objekten:deraltenGroßmarkt,
Falle ,anderLastenstraße(vorderen
Zollandstraße,derneuenFleischfalle
in der Invalidenstraßegegenüber
demneuenElisabethinenkloster ,um
der neuenViktualienhalleinder
InvalidenstraßegegenüberdemIn¬
validenhause .IhreAusführungerfolgte
in dreidurchdieMarktverhältnisse
unddenBauder WienerStadtbahn
gegebenenZeitabschnitten.

die Großmarkthaltewurde ,als
Zentral-Markthalle,aufdenGründen
desStadterweiterungsfondszwischender
VerbindungsbahnunddemrechtenWen¬
er sowieden zurLandstraße
HauptstraßeundzurUnrasse ,
rendenStraßenin denJahren186
und1865erbaut ,undam20 .Novem¬
ber1865demVerkehrübergeben.Die
Baukostenbeziffertensichmit1170420
Kronen.DurchAusnützungderNi¬
rauverhältnisse ,waresmöglich,
sowohldie Sonterranräume ,als die
Parterveräume,derGalle ,vonden
anliegendenStraßenauszugänglich
zu machen .DierückwärtigeFront
DerFallewurdeunmittelbarandie
Verbindungsbahnangebaut ,unddie
FallemitletztererdurchDrehscheiben
undeine GeleiseanlageinVerbin¬
dunggebracht ,so daßdieWaggons
bis in dasInnerederHallehinein¬
geschobunddortausgeladenwerden

konnten .Diein dieserFalle
zumVerkaufezugelassenenLebens¬
mittel warenin 8 Klassengeteilt
u .zw .I .Fleisch ,I .Geflügel,I .Wild¬
bratundfiderwild ,I .Fische ,7Eier
undfettwaren ,I .Hülsenfrüchte
II .GemüseundIII .Obst .DerVer¬
kehr wurdeausschließlichdurch
faktorenvermittelt ,welcheunter¬
öffentlicherAutoritätundbeeidig

gung als Kommissionäre der
WareneinsendergegenProvision
die Geschäfteausübtenunddie
EinkassierungenundAuszahlungen
besorgten .DieseOrganisationfand
nicht denerhofftenErfolg .Mit¬
Beschlußdes WienerGemeinde¬
rales vom11 .September1868

wurdedaher dieseOrganisation
aufgelassen ,derZentral - Markt¬
halte der NameGroßmarkt¬
halte nächstderStubenbrücke
gegebenundsie zumGroßhandel
mit Lebensmitteln bestimmt .
Die monopolistische ,dieVerkehrs¬
Freiheit beschränkendeStellung
der Faktorenwurdeaufgehoben

und es wurde deninsondern
undderenVermittlerngestattet ,
ihre Geschäftein derHalbeselbst
abzuwickeln .An die Stelle des
Markstatutes vom24 .März1865
trat die Marktordnungfürdie
Großmarkthaltenächst derStuben¬
brücke vom11 .September1868
die mit unwesentlichemdurch

die Gemeinderatsbeschlüssevom
2 .Juni 1891und7 .Dezember1875
vorgenommenennoch heutedie
Grundlagefür denMarktverkehr
bildet .EineweitereAusgestal¬
tung erfuhr dieGroßmarkthalle
durchdie ZunahmedesFleisch¬
verkehres ,die eineOrganisie¬

rung in Bezug auf dieäußere
Formdes Marktesundaufdie
Feststellung einerMarktord¬
nungnotwendigmachte ,durch
den Gemeinderatsbeschlußvom
5 .November1886wurdediesem
EntwicklungsgangeRechnungge¬
tragen ,am 21 .März 1887wurde
in der Großmarkthalte der
Tägliche Fleischmarkt mit

eigener Raumzuteilung und
eigener Marktordnungals Groß¬
markt eröffnet .Vonbesonderer
Bedeutung für diesen Markt
war ,daß der bis dahinauf
dem Viehmarkte zu St .Mar¬
zugelassene Engros handelmit
Fleisch und Fleischwaren indie
Großmarkthalleverlegt wurde .
Zeit dem3 .März1897besitztder

tägliche Fleischmarkt inder
Großmarkthalteseineeigene
Kühlanlageundseit 1899zur
Abwicklung deserweiterten
Verkehrsdie späterbesprochene
neueFleischfalledieKühlanlage
würde in den Jahren 1896und
1897in denobenerwähnten ,ge¬
gen die Verbindungsbahngele¬
genen Konterrainräumen ,mit
Kohlensäurekühlungerrichtet
und im Jahre 1900erweitert .
DieGesammtkostendieserEin¬

richtungen bezifferten sich mit
537160 .In ihrer heutigenAus¬
dehnungumfasstdieGroßmarkt¬
Falle eine Fläche von8369
wovon auf Hallenbau 450
entfallen ,während3919in
für Manipulationsplätze und
Gängebestimmtsind ,derzeit
wird in der Großmarkthalteder
Markt für Kind ,Kalb =und
Schweinefleisch,auchfürFleisch¬

waren aller Art ,ferner für
ausgeweidete Kälber ,Cammer,
SchweineundZiegensowiefür
Wildbetabgehalten .Außerdem
werdenFische und andereArtikel ,
insbesondereGeflügel ,Obst ,Grün¬
waren ,sowohl in als ausländ¬
scher Provenienz ,Eier ,Butter
und Schmalz( mitAusnahmeder
Kunstproduke ) ,dannKäse ,Mehl
HülsenfrüchteundBüdfrüchte
zu Markte gebracht .Aufder
RaucheaußerhalbderGroßmarkt¬
halle gegendie LandstraßeHaupt¬
straße bestehen48Abteilungen
fürdieAusschröttungvonFleisch¬
In der Großmarkthaltebesteht
seit 15 .Mai1905einefleischver¬
kaufstelle der ErstenWiener
GroßschlächtereAktien-Gesellschaft.

DieFleischhalte .Durchdie
Veränderungenan derWiener
Verbindungsbahn ,bezw .durch
den UmbaudesHauptzollamts¬
BahnhofesergabsichdieGelegenheit
die Großmarkthalle an derSeite

gegen die Gevalidenstrasse zu
erweitern und hiemit einem
dringendenBedürfnisseabzuhal¬
fen .DieFleischzuführ ,dieanRind¬
fleischallein imJahre1886schon
3 ,485620kgbetrug ,steigertesich
im Jahre 1887auf 7,096110kg
underreichte imJahre 1896die
Höhevon13 ,206 . 369kg .Mitdem
Gemeinderatsbeschlüssevom10 .No¬
vember1896 wurde dieErwei¬
terung der Großmarkthalle
durch die Erbauungzweier
fallen in derInvalidenstraße ,
dann die Herstellung einer
Verbindung dieser neuen
hallen mit der bestehenden
Großmarkthalle durch Über¬
brückungdes Bahnhofeseinzi¬



ziell genehmigt .Dieeinehalte
warfür die Fleischverkehr ,die
andere für sonstige Lebens¬
mittelgedacht ,MitdemBeschlüsse
vom4 .November1898 hatder
WienerGemeinderatdasDetail¬
chrojektderfür denFleischver¬
kehr bestimmtenGalle ,ander
Invalidenstrassegegenüberdem
Elisabethinenklostergenehmigt.
der Bau wurde derart be¬
schleunigt ,daß die Halleam
4 .Dezember1899eröffnet
werden könnte .DieGesammt¬
kostendieserhalteeinschließlich
Einrichtungbetrügen867900R.
DieFleischhalteistausschließlich
zur Aufnahmedes vonaus¬
wärts mit der Bahnzugeführ¬
ten Fleisches bestimmt .ImJahre
1905wurdenin dieFleischhalte
und in die Großmarkthalbe zu¬
geführt :Kindfleisch16 ,641666kg,
Kalbfleisch1,444023kg ,Schaffleisch
495160kg ,Schweinefleisch5 ,845080kg
Weider Kälber 130221 Stück
Weider Schafe 7603Stück ,
WeiderSchweine25 . 891Stück
Weider Cammer 9268 Stück .

Die Viktualienhalle .
Mit demBeschlüsse vom22 .Jänner
1904 hat der WienerGemeinde¬
rat auch das Detailprojekt für
den Bau der Viktualienhalle
in der Invalidenstraße gegen¬
über demInvalidenhause ge¬
nehmigt .Der Baudieser Falle
würdeim April 1906vollendet .
die Halle ,liegt gleichfallsan

der Stadtbahn und hateben¬
falls zweiGeschöße .DasGebäude
ist 1590mlang ,20 mbreit
und wird auf denStirnheiten
ebensowiedieFleischhaltevon

je einemzweiStockhohenPa¬
villonenbau abgeschlossen ,in
welchensich die Bureaudes
Marktamtes ,der Bahn ,der k .k .
Finanz - Expositär ,eineGele¬
graphen - Stationder . k .Post ,

eine Expositurder k .k .Sicher¬
heitswäche ,eine Kantineund
je zwei Wohnungenbefinden .
Der unter Raum dieser Falle
setzt sich unter derÜberbrückung
der Landstraße Hauptstraße
bis zum unteren Räumeder
Fleischhaltefort undsinddie
ViktualienhalteunddieFleisch¬
halte auf diese Artmiteinander
verbunden .DieKommunikation
des unteren Raumes mitdem
beren wird durchdreibreite¬
Siegenhergestellt ,währenddie
Beförderungder Warendurch¬
zwei bestrisch betriebeneAuf¬
zuge mit je 1500 kgTragkraft
bewirkt wird .DieBauausfüh¬
rungdieser Falle weichtvon
jener der Fleischalle nurinso¬
ferne ab ,als die Deckenkonstruk¬
tion zwischen Sonterramund
Parterre sowie die Säulen im
Conterrain in Betoneisen¬
konstruktion mitBerücksichti¬
gungeiner Nutzlastvon800kg
cher im ausgeführt wurden .
oder unter Raum ,der sich im
Niveauder Stadtbahnbefindet ,
und woselbst die Warenausla¬
dung bewirkt wird ,enthält
straßenseitig26durcheiserne
Brahlgitterwändehergestellte
versperrbare Zellen vonje¬
24 Grundfläche ,die als Ma¬
gazinsräumeabgegebenwerden .
Außerdemist bahnseitigneben
den beiden Aufzügenjeeine

automatischeWagemit 1500kg
Tragfähigkeitangeordnet .Der
größereTeil des oberen ,ein
StraßenniveauliegendenRaumes
ist mit Verkaufsständenfür
den Detail undEngrosverkehr
ausgestattet ;der übrigeTeil
ist für die sogenanntenLand¬
parteienbestimmt .Die65Detail¬
verkaufstande sowie die 15
gros - Ständesind ausEisen¬
gerische mit eisernenrah¬
gitterwändenkonstruiert
währenddie vorderen ,wollen¬
VerkaufschultändeausEisen¬
bleichhergestelltundmitweißen,
65 embreitenMarmorschatten
abgedecktsind .Dasin derGe¬
validenstraße längs derViktu¬
alienhalte ausgeführt 250m
breite Trottoir liegt beiüber¬
demNiveauderInvalidenstraße
so daß dasselbe gleichzeitig als
Verladerange verwendetwer¬
den kann .Die Kampeist durch
sechs Tore mit der Fall inVer¬
bindung gebracht .Sowohldie
Fußbodenals auch dasTrottoir
sind mit Klinkerplatten ge¬
pflastert ,umdas Befahrenmit
schwer beladenen Rollwagen
zu ermöglichen ,die Fußboden
kanalisiert ,für die Lüftung
ist durchPensterventilationen
gesorgt und ist auch in bau¬
licher Hinsicht auf eineetwa
notwendigwerdendeBeheizung
der Räume Rücksicht ge¬
nommen .Für dieBeleuchtung
sämtlicher Räumesowiefür
die zwei Warenaufzügeund
für den KonfikatenAufzig
liefern die städtischenElektri¬
zitätswerke den Strom .AlsNot¬

beleuchtungwurdeGasbeleuchtung
installiert .DieGesunkostenein¬
schließlichEinrichtungbeziffern
sich mit rund 925 . 300 .Die
falle ist nachdemBeschlüssedes
Wiener Stadtrates vom 3 .Jänner
1905demEingrosVerkehrmit
allen derVerzehrungssteuer
nicht unterliegendenLebens¬
mitteln ( Viktualien ,mitAus¬
nahmevon Fleisch ,Wildbrot ,
GeflügelundFischengewidmet.
im oberen Hallenräumekann
ein Teil des verfügbarenPlatzes
für den Detailhandel mit
Lebensmitteln überhauptver¬
wendet werden .Nachdem
weiteren Beschlüsse desWiener
Stadtratesvom28 .Oktober1905sollen
allein undvor derGroßmarkt¬
halte befindlichenHändlermit
Lebensmitteln ,ausgenommen
Fleisch,Geflügel,WildbettundFische,
in die neue Viktualienhalte ver¬
setzt werden ,wodurchesmöglich
wird ,die Großmarkthaltefür
den Fleischverkehr nochweiter

auszugestalten .
DieVerhandlungenüberdieErrich¬
tung dieser Falle leitete der
VorstandderMagistrats -Abtei¬
lung für die städtischeAppro¬
visionierung Mag .Rat .Kon¬
stantin MaÿerunterMitwirkung
des Mag .KommissärsKarlSchwarz
desMarktaats - Vizedirektors
Gustav Straubiger unddes
MarktkommissärsJosefKreifel
die anleitung war demStadt¬
bauamte u .zw .demBaurate
Josef Klingstigl unddemGeg¬
nieur - AdjunktenGottfried
Munzingerübertragen .DieRech¬

nungs - Kontrolleübte derRech¬



nungrevidentderStadtbüch¬
haltungJosefBetra¬

AnläßlichderEröffnungderneuen
ViktualienhalleundgleichzeitigenVoll¬
endungderZentralmerkthaltenAn¬
lagehatdieStadtWieneineGedenk¬
schriftherausgegeben,welchenebstei¬
nemkurzenleztlichen Teil einegroße
AnzahlsorgfältigausgeführterPläne
u .AufrissesowieReproductionenvon
Ansichten der ganzenMor¬
lageundihrereinzelnenTeileent¬
hält .DieseGedankschriftistdurchdie¬
reicheAnzahlderBilderundPläne
zueinemganzstattlichenFesteange¬

machen ,welches alle¬
welchesichfürdieApprovisionierung
Wiensinteressieren ,einewertvolleEr¬
innerungbildenwird .
DiefeierlicheEröffnungderViktua¬

lienhaltefindetam19 .Maium1Uhr
nachmittagsstatt .

ErledigteLehrstellen.ImWienerSchul¬
bezirkkommenzweiBürgerschullehrer¬
innenlassen,ersterKlasse ,13Lehrer¬
stellenersterKlasse ,9Lehrerinnen¬
stellen ,ersterKlasse ,einedefinitive
Bürgerschullehrer.Klasse ,eine
definitive,Bürgerschullehrerinstelle
zweiterKlasse ,55Volksschullehrer,
stellenzweiterKlasse,37Volksschul¬
lehrerinnenstellenzweiterKlasse ,9
definitiveBezirksaushilfslehrerstellen
u .zweisolcheLehrerinenstellen.Gesucht
sind bis 9 .Junieinzubringen.

Wienals Muster ,IngenieurAlexande
Regen ,derGehderelektromechanischen
teilungdesBaubureausderPeters
burgerstädtischenStraßenbahnenistin
Wieneingetroffen,umdieEinrichtungen
derhiesigenstädtischenStraßenbahnenimAuf¬
trageseinerUnternehmungzustudieren.

.
D .KarlZuegerDenkmal ,dem
Komitenzur Errichtungeines
BürgermeisterD .KarlZueger¬
DenkmalesimWienerVersorgungs¬
heimim Bezirke sindneu¬

erlich folgendeSpendenzuge¬
kommen :vomApotheker¬
Hauptgremium500R .vonKarl
Singhoffer20 ,vonA .Poppelu .
Söhne50 R .vonRast u .Gasser
50 ,vomSr .SilberhafenZucht¬
vereine 20 ,von Franz
Marger20 r ,von BertaHaber¬
mayer10 .Der Gesamteingang
an Spendenbeträgt bisher .
4750 R .das Denkmaldürfte
EndeAugust . J .aufgestellt

werden .

Bezirksratssitzungen.DieVertretung
desBezirkesBrigittenen,haltamSon¬
nerstagden17 .d .sechsUhrabends,
jenedesBezirkesNeubauamFreitagden
18 .d .halbfünfUhrnachmittagseineoffent¬
licheSitzungab.
BienenauchLehrkurzdieLei¬
tung der u .v .LandesWinter¬
schule in Korneuburgveranstal¬
tet in der Zeit vom5 bis7 .
Juni 1906 einen dreitägigen
Bienenzuchtehrkursinder
Winterschule in Korneuburg
Dieser Kurserstreckt sichüber
das gesamte Gebiet derBe¬
nenzucht in Theorie undPraxis
und können hieran erwachsene
Personenbeiderlei Geschlechtes
sowieder Schuleentwachsene
Knabenteilnehmen .DieKur¬
teilnehmer versammelnsich
am5 .Juni um8 UhrVormittags
in der n .o .LandesWinter¬
schule zuKorneuburg



den Rath Korrer ,oder
NeuesRathaus Fol .21360.
Frau geb ,u .vorante .

16Jahrg . Wien,Dienstag15 .Mai1906
DieMarienbrücke .

AmDonnerstagden17 .d .zehnUhr
vormittags wird dieMarienbrücke
feierlich eingeweistunderöffnet
u .unmittelbar darnachdemallge¬
meinenVerkehrübergebenwerden.
Interessantist die Vorgeschichtedes
EntstehungderBrücke .AlsdieFrage
des UmbauesderFerdinandsbrücke
imWienerGemeinderateprinziger
erörtert wurde ,handeltees
sichauchdarum ,einenErsatz
für die Zeit des Umbaueszu
schaffen .Drei Variantenwaren
es ,diehiebeiin Betrachtsammen¬
DieHerstellungeinerNotbrücke,
die ErrichtungzweierVorgeschen¬
dierender definitiver Objekte
im Zuge desLaurenzerberges
und der Dominikanerbesser
und endlich der Baueiner
definitiven Brücke imZuge
der Rotenturnstraße und
Lilienbringasse .DieEnt¬
scheidung ist zu Gunstender
letzterwähnten Variante ge¬
fallen ,die vom Bauund
verkehrschligerlichen sowie
vomFinanziellen Standpunkte
vielfache Vorzügevondenbeiden

andere voraus hatte ,zu

durch die gleichzeitigePar¬
zellierungdesSchöllerhofes
und die damit imZusammen¬
hange stehende Eröffnungder
Gredlerstrasseim2 .Bezirkeund
durchdie EinlösungderEr¬
häuser derLilienbrunngasse
ihre Durchführungsichert

erschienam26 .Juni1903
wurdedieser zugleichfür
das ganze Programmdes
Umbaues der Donau Kanal¬
brücken bedeutungsvolle
Beschlußgefasst .Nochimselben
Jahre erfolgte die generelle
Genehmigung des Brücken¬
irgentes durch denGemein¬
derat ,die Konsensertei¬

lungdurchdieWasserrechts¬
behörde und die Offertas¬
schreibung zurErlangung
geeigneterDetailhergelte .

von deneinlangenden
Projektenwurdejenesder

UnternehmungendieKürz¬
GärtnermiteinemKostenerforder¬
niße von 867 . 000fl gewählt
den anderen 3Offerenten
ward ,ja ein Preis von 4000M

zuerkannt .
NochwarenmannigfacheSchwie¬

rigkeiten zuüberwinden ,
bis die definitive Genehmigung
des Detailprojektes durchdie
kompetentenBehördenerfolgen
konnte ,bis eine umfassende
gerichtliche Beweisaufnahme
zur Sicherung der beider¬
seitigen Rechtsansprücheder
Gemeindeund desStadtbahr¬
unternehmensdurchgeführt
war und sohin zuAnfang

des J .1905 mit demBau¬
arbeiten begonnen werden
konnte .Diese wurdensodann
rüstig betrieben und ohneer¬
heblicheZwischenfällebeendet .
Am 6 .März 1905

aushebungsarbeitenfür denrechtssei¬
tigen Uferpfeilerin Angriffgenau¬
men ;mit der VersenkungdesKais .
sons ,der eine Breite von10Meter

und eine Längevon 24Miter
hatte ,wurdeam29 .Mai1905be¬
gonnenu .wardieselbe am8 .Juli
bei einer Tiefevon60Meterun¬
terdemörtlichenNullwasservoll¬
endet .DerUntergrundwarDonau¬
riesel mitSand .MitdenPodarbeiten
fürdenlinksseitigenUhrpfeiler
wurdeam31 .März1905begonnen .
DieVersenkungdesRaisonsan

diesemUfer ,dauertevom31 .Juli
bis zum9 .Septemberundwardin
einer Tiefe von667Metervollen
det .DerUntergrundwarblauer
Tegel .BeideUferpfeilerwurden
durchausmitPortlandzementauf¬
gemauert .Mit demAusbauder
Uhrpfeilerwurdeauf demrechts¬
seitigenUferam25 .Juli ,aufdem
linksseitigenam15 .September1905.
begonnen .VollendetwardieAr¬
beit am23 .November1905hiebei
kamennachstehendeMaterialienin
VermeinungfürBruchsteinmann
werkwurdeSiegringerBruchstein
undZnaimerGreis ,für dieDruck¬
verleitungsquadern imInnern
GmundenerGranitundMöllersdorfer
Stein ,für dieVerkleidungMänners,
dorfer Stein undGmündenerGra¬
nit ,für die 10Auflagerundern
KonopischerGranit .InderZeitvom13.
Dezember1905bis6 .April1906wur¬
dendie Montagsarbeitenfürdie
EisenkonstruktionundfürdieSchwebe,
gallerie vollendet .Hieraufwerdein
derZeitvom6 .Aprilbis 10 .Maidie
HerstellungderPosenhäuschen,die
Pflasterungu .Appellierungsowie
Aufstellung der ein ande¬
ber ,vorgenommen.

die gesamteKonstruktionder
Marienbrückeist in Eisenausgeführt.

Es liegt ihr das Bogenmitfrag¬
tage und durchgehenden Zu¬
undin Verbindungmit2kleinen
SchleisträgernzuGrunde.DieGesamt¬
langeder Brückebeträgt7946.
DieBreitederFahrbahn1080M,die
derbeiderseitigenSchwegeje 410r .
DieFahrbahnderBrückeist mitHolz¬
stöckeln ,dieAusläuferderselben
gegendenQuaiu .die obereDocu¬
straßemitGramt ,diebeiderseitigen
Gehegemit Aspaltgepflastert .
DieArchitektonikderBrückeistabsicht,
ich sehreinfachgehalten ,umden
Ausblickauf die Donaustroma¬
undfromabwärtsnicht zubehindern.
dasetwasübereinenMeterhohe
schmiedeiserne ,reichverzierteGefänder¬
weistin derMittederBrückezwei
balkenartigeAusbuchungenaufAn¬
denEndenderBrückebefindensich
4 steinernedurchbrochenePostenhaus
chen .DerAnstrichderCassadträger
und des Geländers ist gangen
u .die weißeFarbedesMauerwerkes
undderPostenhäuschenhebtsichdavon
sehr wirkungsvoll ab .DieBrücke
wirdbeleuchtetvon14kleinendero¬
ratio ausgestattetenLandelabern
mit Liligut -Bogenlangen.Die
WiderlagsmauernsindmitHackelstei¬
nen verkleidet .ImMauerwerkein¬
gegrabenbefindetsichdieInschrift
Marienbrücke1906 inmeisten
LetternaufGoldgrund.In denWöl¬
bungen ,der vier Posenhäuschenbe¬
findensich die NamendesStadtrats¬
resenten WenzelOppenbergerdes
ArchitektenHackhofer ,desOberin¬
genieursDr .Rosenbergu .desHage¬
neuesSokoda ,u .umInschrift
Schlußsteinversetztam17 .Mai1906
AndenSiegenabgangenaufjeder



SeitebefindetsicheineMengast
mitder Inschrift :„ Erbautunterdem
BürgermeisterDr .KarlBürger19051906

In denletztendrei Tagenfanden
wiederholteBelastungsproben
der Brücke ,einschließlichderStadt¬
bahndeckestatt .Dieselbenergeben ,in
jederBeziehungeinbefriedigendes
Resultat .

EinneuesAmtshausimzweitenBe¬
zirt .DerAndtrathat in seinerheute
genSitzungnacheinemBerichtedes
M .Oppenberger,dasDetailprojekt
für denBaudesstädtischenAmts¬
hausesim2 .BezirkmitderKosten¬
summevon649766genehmigt .
DerBauist sofort in Angriffzu
nehmen und bis zumAuguster
nun1907benützungsfähigherzu¬

stellen .

BaueinesKrankenhausesin
Heidsdorf .In der heutigenSitzung
desStadtratesberichteteM .Hof¬
überdie ErbauungeinesKranken¬
hausesim21 .Bezirkundbeantrag
te ,die GemeindeWienmögesich
bereiterklären ,einenihrgehörigen
Grundzwischender HelmholzBell¬
VoltagasseundGeleserstraßein
sei sie imAusmußvonzirka27572
Quadrateterder Statthalterei alsVer¬
teterin des Krankenaustellenauszu¬
verkaufen .DerMagistratsei zuer¬
mächtigen ,die weiterenVerhandlung
genwegender Veräußerungdieses
Grundeszu führen ,undgeeignete
VorschlägedemStadtratezuerstatten.
diesenAntragenwurdezugestimmt¬
Es wird daher diese für den21 .
BezirkhöchstwichtigeAngelegen¬
heit baldigst einemAbschlussezu
geführtwerden .

Geschäfts-Jubiläum.FrauTherese
Riedl ,7 .BezirkNeubangasse5feiert

morgen( Mittwoch . )des 50jährige
Geschäfts-Jubiläum.ImJahre1828
in Wiengeboren ,erlernte siedas
Modistengewerbeunderlangteam
16 .Mai1856vonWienerMagistrate
dieBerechtigungzurErzeugungund
zumVerkaufselbsterzeugterDamen
putzwaren .AlsimJahre1885die
ErrichtungderGenossenschaftder
Modistinnen ,verfügt wurde ,ge¬
hörte FrauRiedl ,demerstenge¬
wähltenAusschüssean .ZuBeginn
1899wurdesie einstimmigzurVor¬
stehernStellvertreterndieserGe¬
nossenschaftgewählt ,inwelcher
Eigenschaftsie nochheutertätigist .
FrauRiedl ,trotzihresAltersauf¬
fallendgeistigu .körperlichfrisch¬
arbeitet nochimmerunermüdlichin
Geschäfte .Anläßlichderseltenen
Feier kamender Jubilarii von
allen SeitenzahlreicheGlückwünsche
zu InsbesonderehabenderAusschuß
unddieBandenschaftderGenossen¬
schaftdurchAbsendungvonDeputatio¬
nen und ÜbergehungvonEhrenge¬
schenkenihrer Freudeüberdieses
seltene fest Ausdruckgegeben.

EhrenbeleidigungsklagedesBürger
meisters .Dieheutige Nummer,der
offiziellenOrganesderFleischhauer¬
Genossenschaft ,Fleischhauer-undFleisch,
solcherZeitungenthälteinenAr¬
tikel ,welcherheftigeAngriffegegen
denBürgermeisterzumInhalthat .
DerBürgermeisterhatheutegegen
dasBlattdieEhrenbeleidungskla¬
gebeimLandesgerichteüberreicht,

StädtischeArbeitsvermittlungfür
Kaffensieder .AmMontagden14 .
wurdedie neue Abteilungdesstädti¬
schenArbeitsvermittlungsamtesfür
KaffeesiederimHause,1 .Bezirkli¬
sabethstraße15eröffnet .Gleichzeitig
wurdedie genossenschaftlicheVer¬

mittlungBartenstringasse1auf¬
gelassen .In der neuenAbteilung
wirdnurdasmännlicheKaffeehaus

personal vermittelt ,währenddie
VermittlungdesweiblichesHilfsper¬
sonalesdenstädtischenDienstver¬
mittlungsstellenzugewiesenwurde.
Stiftung .Am8 .Juni . J .gelangen
die Interessen der Josef und
AnnaRichterschenMariahilfer
Armenstiftung mit demBe¬
trage von 800 Kam12Männer

und12WeiberzugleichenTeilen
zur Verteilung bewerberum
Beteilungaus dieserStiftung
habenihre Gesuchemit demNach¬
weiseüber dieMittellosigkeit ,
einen guten Leumund ,den
BürgerstandundihreAnsässig¬
keit am Grunde der ehemali¬
genVorstadtMariahilflängstens
bis 26 .Mai . J .bei demGemein¬
bezirks-Vorsteherdes6 .Bezir¬
tes zuüberreichen .



steuerRathaus-Korrespondenz
Rel .21360 .NeuesRathaus

Herausgeberu .verant.RedakteurR.Eigt
Wien ,Mittwoch16 .Mai1906.16 .Jahrg .

WienerStadtrat .
Sitzungam15 .Mai .
Vorsitzendev .B .Dr .Neumayer

Dr .PorzerundZusammer.
H .BuschbeantragtdieHerstellung

einer Wasserumpanlagemitelek¬
tromotorischemBetriebimSchulgebäu¬
de12 .BezirkHetzendorferstraße65
mitdemKostenerfordernissevon800
ronen Aug .

fürdieVornahmevonHerstellun¬
genimSchulgebäude,12 .Bezirk
Vierthalergasse13werden,1630x

bewilligt .
M .Heilmannbeantragt dieZu¬

stimmungzurHerstellungeinesKaffee,
hauspanillons,imStraßenhofedes
Hauses7 .BezirkNeubaugasse64u.
66 zu erteilen .( Aug. )

M .WesselbeantragtderGenossen¬
schaftderZimmermaler( wieinden
Vorjahrenseit1900 )zurBeschaffung
von2 PrannenzumParschulschluß
1906einen Betragvon60 Kronezur
Verfügungzu stellen .( Aug.

der Demolierungdes altenNot¬
spitalesderGemeindehirschstelten
in der Ortsried ,Ziegelofenwird
nacheinemBerichtedesM.Hof¬

zugestimmt.
M .Gottbauerbeantragtdie

VerlegungvonFeuerwehrkabeln,
derPreßpasse ,echtenpasse,klag ,
baugasseSchönburggasseam
WiedererGutel ,amvortenplatz ,
in der Laxenburgerstraßeund
RepergassemitdemKostenerforder¬
nissevon35800R .( Aug. )

vomH .Schneidervorgelegte

Detailprojektfür dieRenorierung
derBürgerspitalsondshäuser
Schottenring22und27Neutorgasse
18und20 ,Gonzogagasse21und23
undGelinkagasse3 und5 wirdmit
demKostenerfordernissevon391654

genehmigt .
NacheinemBerichtedesM.hör¬

mannwird dieSchadloshaltung
für denzur Straßeabzutretenden
GrundbeiderRealität ,3 .Bezirk
Reiserstraße31imAusmaßevon
18057mmit50k per inbestimmt.

NacheinemBerichtedesM.Schrei¬
nerwird ,die Schlußrechnungüber
den Bauund dieAusgestellung
desVerplatzesim12 .Bezirk
Aßmagergassezur Reinsgenom¬
men .DieGesammtkostenbetrügen,
225 .125x

das vomM .Braunvorgelegte
Projektfür dieNeupflasterungder
KaiserEbersdorferstraßeim11 .Bezirk
wird mit demErfordernisse von
20121kgenehmigt .

DieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
Realität ,Landengasse3 im11 .Be¬
zirk im Ausmaßevon 1862m
wird mit 370 per infestge¬
setzt .

Bezirksratssitzung.DieVertretung
des BezirkesFlorisdorfhält ,am
Freitagden18 .d .halbsechsUhrabends
eine öffentliche Sitzungab¬

FranzJosefTugendasel.Inderam
10 .d .abgehaltenenordentlichenGeneral¬
versammlungdesFranzJosefTugendasel¬
vereineswurdean Stelle desbishe¬
rigenPräsidentenDr .MorizLederer,
welchereineWiederwahlentschieden
ablehnte ,derbisherigeVizepräsident

Dr .LudwigVogterzumPräsidenten
undan dessenStelleMagistratsrat
FranzTrabauerzumVizepräsidenten
desVereinesgewählt .Beidenso
gänzungswahlenin denVerwal¬
lungsausschußerfolgtedieWieder¬
wahlder bisherigenFunktionäre
FelinauAltenberg ,Gr .Theodor
RittervonGoldschmidt,DirektorJosef
Guglersowiedie Neuwahldesgewe¬
senenPräsidentenDr .MorizLeder,
zuheuserenwurdenLandtagsabgeord¬
neter Baumann ,Robert Gitter und
ObermagistratsratAppelberufen.
DerGeneralversammlungwurdezur
Kenntnisgebracht ,daßderbisherige
Direktor des Als inWeinziert
welcherdie Anstaltseit 23Jahren
geleitet hat ,übersein Ansuchenmit
1 .Augustl .J .in denbleibenden
Ruhestandtritt unddaßbezüglich
der WiederbesetzungdieserStelle
ein Konkursausgeschriebenwird .

Männergesangverein ,trionVor¬
Kurzem fand im Saale Ehrbar
zu Gunstendes VereinesKinder¬
schutzstationen einWohltätig¬
keitskonzert statt .Daskeiner¬
trägnis von 100 Kronenwürde
demobgenannten Vereinüber¬

mittelt .
Goldene Hochzeiten letzten
Montag fanden in zweiWiener
Bezirken in Gegenwartdes
Dn .D .Lueger ,desPräsidial¬
Vorstandes Appel und desstädt¬

Armenreferenten Mag .Rates
Aspergerzwei goldeneHoch¬
zeiten statt ,die eine vor¬
mittags im Bezirke Rudolfs¬
heim ,die zweitenachmittags
in der Lepelstadt .InRudolf
heir fand die Feier nachder



kirchligen HermanimBür¬
des BezirksvorstehersRum
statt .Das Brauthaar ist der
80 jährige Franz Parkund
dessenjährigeGattinBarbara

Papa kam im Jahre 1842als
WebergehilfenachWien ,machte
sich 1870 selbständig undbe¬
trieb die Webereidurchungefähr¬
15 Jahre in keinenUmfange
Später wurde er wieder
Hauswebergehilfe .DasEhege¬

wurde im Jahre 1871 nachRu¬
dilfsheim zuständig undbe¬
nicht seit 1897 keineArmen¬
pfründen .Der feier wohnten
bei bey vor .Kunz ,Bez .Vor¬
Stelle .Wiesingerundfastsämt¬
liche Bezirksräte ,dannder
Obmanndes Ortschulrates
tia ,die Gemeinderate
Bähler ,Brauneiss ,Sieget
und Schlögl ,der Obmann
des Armeninstitutesdallin¬
ger ,in Vertretung desVor¬
seher derWebergenossenschaft
Genossenschafts -SecretärWeiss,
KanzleibeiterD .Philippund
die OrtsgrüsseRudolfsheim

des W .christlichenFrauenbund
mit der VorsitzendenFrau
Jahnan der Spitze .Vorsteher
Rune begrüßte der Egger .
Lueger ,und danktedemselben
für sein Erscheinen .DerBürger¬
meisterrichtete an dasEhe¬
paar eine Ansprache ,inwel¬
ge der betonte ,er sei jeder¬
zeit bereit ,beigoldenen
hochzeiten im Namender
Gemeine Wien zu unter¬

venieren ,weil er der
Ansichtist ,daßdiechristliche
Familieder Grundlagedes

Staates ist .Würdedaran
gerittelt werden ,dann
wurdedie ganzeGesellschaft
unddas staatliche Lebenaus
demAugengehen .DerBürger¬

meister überreichte sodann
das übliche Ehrengeschenkder

GemeindeWien .Nachihmüber¬
reichtenauchG .R .Schlöglna¬
mens der KommunalSchar¬
kassa Rudolfsheim undFrau

Jahr namens des Weschriftli¬
chenFrauenbundesEhrengeschehe¬
NachmittagsnahmPfarrer
Schnabel in der Pfarrkirche
Leopoldstadtdie feierlicheEin¬
segnung des Zubelheres
Franz und AnnaMachab

vor der Gubelbräutigam
steht im74 .Lebensjahre ,die
Braut ist um3 Jahre älter .
Mache kam im Jahr 1862
nach Wien ,wo er sich als
Taglöhner ,später als Ma¬

gagesarbeiter bei der
Nordbahn fortbrachte .Dort
verblieb er bis zuseiner
vor 5 Jahren erfolgten Ver¬
setzung in denbleibenden
Aufstand .Auchdieser feier
wohntenam8 .Lueger ,Präsi -¬
die Vorstand ,Appel und
Mag.R .Asperger,sowieBezirks¬
VorsteherNielauerMitglieder

des ArmeninstitutesLeopold¬
stadt und die Ortsgrüche
Leopoldstadtdes Sr .Christ¬
lichen Frauenbundesmit
der Vorsitzenden Frau

Junghofer bei derBürger
meister überreichte das
übliche Ehrengeschenkder
GemeindeWien ,einer weiß¬

10

gekleidetes Mädchenüber¬
reichte namens des we¬
christlichen Frauenbundes
dem Hebelhaare einen
schrächtigenBlumenstauß.
Dienstag Vormittagsfeierte
der Augustin Pfarrkirche
der censionierte Inspektor
der . k .Staatsbahnenfried¬
rich Anton Graber das Fest
der goldenen Hochzeit mit
seiner Gattin Katharina
Maria ,geb .Deutschinger .Die
kirchliche Harmonie ,nahm
Pfarrer Mag .Bindervor¬
Auch dieser feier wohnte
ge Zueger in Begleitung
des Reg .R .Aspergerbei .



EygienischeAusstellung.Am
d .M .fand imDesinfektions¬

Pavillon der Stadt Wiendie
erste Demonstrationder
Zimmer Desinfektion mit
Formalenstatt .DieseVor¬
führungen wurdenzweimal
wöchentlichu .zw .vorläufig
jeden MontagundMittwoch
von - 5Uhr nachmittagerfol¬
genundhatdiezahlreicheTeil¬
nahe des Publikumsgezeit ,
daß sich für diesenGegenstand
das größte Interesse kund¬
gibt .Es werden in einem
hiefür adaptierten Zimmer ,
welchesdenWohn-undSchlaf¬
raum einer kleinen Familie
darstell von einenFunktio¬
wardes öffentlichenTanitäts¬
Dienstes unter Leitung eines
städtischenBezirksarztessämt¬
liche Manipulationen vorge¬
führt ,welchefürDesinfektionen
nach ansteckendenKrankheiten
vorgeschriebensind .DasPubli¬
kamfindet hiebei Gelegenheit ,
sich durcheigeneAnschauung

war zu überzeugen ,daß
der in obiliar noch

den schiedenenEinrich¬
geständen einer
WohnunghiedurchSchaden
erwächst .DieseDesinfektion
onendürften dasVertrauen
es großen Publikums für
die Formal derDesinfek¬

an ,welche vomhygienischen
Standpunkte mir lebhaft zu
begrüßen ist ,erwarten
undfestigen .

DieSonderausstellungdesöst¬
SchulmuseumsüberSchulgesund¬
heitspflege ,welcheeinBilder

FortschritteaufdemGebieteder
gesundheitspflegegebensoll ,
befindetsichimfädlichenTeile
desOstTransichtsderStunde
undumfahrt6 Bogenundeinen
mittelgang mit zusammen260
Bodenfläche,einenBankaufstellungs¬
platz und Türeaummit
100 m und einen Vorraum ,
welcher einer imposanten
EingangzurAusstellungbildet .
Nachaußenhin wirddieselbe
durch ein prächtigesPortal
kenntlich .Die Kagersinddurch
in lange und 3 mhohebespannte
und deporierte Scherwände
welcheals Ausstellungsfläche
entsprechendausgenutztwürden ,
unterteilt .In deneinzelnen
gen sowie imMittelgange
sind verschiedene Artenvon
hygienischen fügenlosenFuß¬
bödenhergestellt .Eingroßes
Verdienst umdie äußereAus¬
gestaltung dieser Ausstellung
hat sich der statische Bau¬
schektor und Architekt aus
Peschl erworben ,indemer
das architektonische Arrange¬

ment und die Deferierung
nach den von ihmentworfenen

Plänen in selbstlosester Weise
leitete .Die Ausstellunggliedert
sich in folgendeGruppen:
Hygieneder Schulgebäudeund
der Nebenanlagen :I .Schulbauten.
II .Schulpavillons(Baracken)I .Ka¬
nalisirung .II .Wasserversorgung
I .Kleiderablage(GarderobeI .Ful¬

baute .
HygienedesSulzimmers:I .Grossen¬
verhältnisse von Bodenund
Fensterflächen .I .Zimmerdecke
und Wänder .II .Fußboden .

1



II .Bezeigung undLeitung .
Beleuchtung II .Bauseund

zeichentische Stückmachte
für denSchulgebrauch.
Hygienedes Unterrichtet .Beim
normalen Kinder .II .BeimAner¬
malen Kinde .DerSchular¬
II .Unterrichtin derGesundheits¬
lehre .
Bibliothek,enthaltenddieali¬

teratur .
erster Linie dürften dieaus¬
gezeichnetenvonD .KarlHenning
hergestelltenMoulagePräparate
geeignet sein ,inweiteren
KreisenlebhaftesInteresse
zu erwecken .An der Aus¬
stellung dieser überauslehr¬
reichenPräparatebeteiligten
sich nebst demVorstandeder
Universitäts-AnstaltfürNoulagen
in WienHenning überbeson¬
dereBitte desöstereSchulun¬
tems in bereitwilligster Weise
HofratProf .Dr .Freih .v .Eselsberg,
Tuberkulose der Haut ,ent¬
standen durch Verletzungmit
einer Sadel ,Hofrat Prof .Dr .
Polizer ,VerbrechungderOhr¬

muschelmit heißen Dampfvom
Blitzegestreifte undverkümmerte
AhrenscheErfrierungder
Ohrmuschel,Prof .Dr .Riehl .Ba¬
sige flechte ,durchLausehervor¬
gerufen und andereArten
vonFlechten .ÜbleFolgendurch
dasTragenausgeliehenerKlei¬

ung . )Übertragung eines bösen
Geschweres an derUnterliche
eines Kindesdurch Kuß ,Prof .
Dr.Finger&amp;Bartflechte,durchVer¬
wendungeines unreinemRasier¬
messers Prof .Dr .RockVer¬
brühungmit sinde ,demWasser.

Handund vorderarmeiner
Köslin .RegierungsratProf .Lorenz
Moulagen,die Gefahrenschlechter
Sitzhaltungdarstellendetc .
Hofrat Prof .Reichselbaum ,Wien¬
Tuberkuloseder Lunge . )Hofrat
Prof .Dr .Escherich ,Privatdozent
für Chirurgie .Reimer ,sehr
lehrreich sind dieRangenbilder
vonProf .Dr .Lorenz ,welchedie
nachteiligenWirkungendesSchei¬
leibchensveranschaulichen .
hervorgehobenzu werden ,ver¬
dienendie instruirengraphi¬
schenDarstellungenderProfesso¬
ren Dr .ZanderinKönigsberg
und Dr .HartmanninBerlin ,
betreffend denParadeis¬
zwischen geistiger undkörper¬
licher Entwicklung ,fernerdie
sehr schönenBilderderStadt
Karlsruhe ,Schulte ,dieAu¬
stellungsobjekte der StädteWorms,

Karlsbad Brünn ,München ,
Brüssel ,Casselu .a .m .dieBiblio¬
thet umfasstdiehervorragend .
sten Werke des In -undAus¬
landes auf demGebieteder
Schulgesundheitlichungund
enthält ,überdieseinereiche
Sammlung wertvoller ein¬
schlägigerAufsätzeausiusver¬
tenZeitschriften,Tages -undWach¬
blättern .DieseSonderausstellung
steht unter der Leitungdes
Vize- PräsidentenderGehaltsa¬

Dir .E .ag .UmdieDurchführung
derselbenhabensichnochbesonders
verdient gemacht ,dieVorands¬
mitgliederA .GrosF .Puckel ,
Dan .Sieber und R .Kontaket .
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ewer Sohn oder
Fol .21360 .1 .NeuesRathaus

Frausgeben.DasK .S .g.
Man .17 .Mai190616 .Jahrg.

DerStadt
Sitzungam17 .Mai1906
vorsitzendeRegen.Dr.Pergeru.

hierkammer.NacheinemBerichtedesM.D.
Hern ,wirddermalen
fürderEhrendeserstenDirek¬dermeteorologischenZentral¬

legen .
M.Homolabeantragt,dieEinfüh¬

rungderelektrischenBeleuchtungauf
denGertrudplatzam18 .Bezirkim
PrinzipzugenehmigenundfürdiedaselbstvorgelegtenBeleuchtungs¬
Rabel ,2400f zubewilligen .Die
InbetriebsetzungderelektrischenBe¬
leuchtunghatzueinemspäteren
Zeitpunktzuerfolgen.(Aug. )

dasProjektfürdieRegulierung
und er der Gerste

von7 bis zur Gentzgasseim
10 .BezirkwirdmitdemErforder¬
nissevon103349kgenehmigt.

derEinleitungdeselektrischen
Stromesin einLehrzimmerder
Volksschule,3 .BezirkHörnesgust12

ge¬
stimmt.NacheinemBerichtedesW.Braun¬

wirddieSchadloshaltungfür
denzurStrafeabzutretendenGrund¬
bei derRealitätperScha¬
gestrafe82und844imVeste
von4824mit30Kronenge¬
inbestimmt .

3 .WesselbeantragtdieAnscho¬
herungdesKinderspielplatzesim
VorgnetenderRubenvolksschulebei sass Wallasse

tensteht ,unddaßsichbeimAbschlußder. )zugenehmigen.Aug. ) GederstraßesichderschöneAusblickaufden¬die Fassung der ewer Monumente oderNachderkirchlichenHarmonieschrittichich bietet ,derBauselbstistsachgemäßdurchge¬anfallmitseinergeistlichenBegleitungwie¬führt ,diedagenieurehabendieharteZeitderindasAltargartzurück,trathierauchden derProbebelastunghintersichunddieFrauBürgermeisterzuundsagtezuihm,indemerihmkannmitBeruhigungdemVerkehrüber¬dieHandist .MögedieseBrückebestehedurchgebenwerden .warJahrhunderteundmögendiezeigen,dievonder Nunmehrergriffbezirks¬stattindiedeponiretundvonderLeopolstadtVorsteherWieningerdasWort:indieStadtgehen,derliebeHerrgottunddieJung¬HochverehrterHerrBurgermeisterFrauMariasegnen. Indemich ,NamensdesBezirkesDarnachergriffderReferentfürStraßenan¬denbestenDanksagefürdieEr¬gelegenheitenMagistratsratSchauserdasWortöffnungeinesneuenVerkehrs¬zueinerFormvollendetenRede,verlagkanndieweges ,welcherja einedrin¬nerSchlussteinerkundeundendeteseineRedemitdergendeNotwendigkeitundnochweilte,ermögederHerrBürgermeisterdiesewiedernötiger werdenwird ,ausBrückefüreröffneterklärenundalsersterichfürdieVoraussichtbetreffsdieselbebetreten,damitdasRichterwortinEr¬EntwicklungdesVerkehres,wel¬füllunggehe,daßdalautet:DieRätte,die chehochverehrterHerrBürger¬nieerterMenschbetritt,sieistgeweichtfürmeister stets habenundwobeireZeiten.(Beifall. SieführendanderSpitzederNunmehrdadirektorOberbauratGemeindeverwaltungwirken ,BergervorundhielteineAnsprache,ih¬denbestenundinnigstenDankerausführte,daßnichtblosderbevorstehende
abstatten .GleichzeitigbitteUmbau der Pro¬ ich auchfür dieAbwicklungmerdenenderBedürftigzurErbauungdieserdes Verkehresbei UmbauderneueBrückegeführthabe.Ererinnertedenn, FerdinandbrückeVorsorgedaßdurchvieleJahreeinePropellerüberfuhrzutreffenundich binfestmitziemlichlebhaftenVerkehrhierbestandenüberzeugt ,daßhochverehrterhatundseinerzeiteinePrivatunternehmungHerr Bürgermeister dashiereinenWegausführenwollte,daßaberRichtigestraffenwerdenn,damitdieserProjektdurchdenEinflußderjetzigender Verkehrmit denzweiBürgermeisterzurZeit ,alsernachGemein¬so hervorragendenBezirkederatwar ,verhindertwurde,welcher
sichklaglosvollziehenwird.damalsdenrichtigenGrundsatzaufstellte, Wennwir heute zurück¬wenneineBrückenotwendigist ,dannmußblicken und mir die Ver¬siedieGemeindebauen.Wäredieserprivate,
hältnisse geradeandiesermitBrückenzollbehafteteWeggebautworden,
Stätte vorAugenhalten ,sosowäredieseBrückenochnichtvollendet,
ist Großartigesgeschehen.wirhättennichtbeydenaltenzube¬schenkenwir mir andenseitigen,sondernsehrschwierigeVerträgealten Fischmarkt ,derdemzulösen .Der Stadt ver¬ neuen ,ingroßstädtischerdannaufdasschöneStadtbild,dassichvonWeiseangelegtenweichendar¬

auf ,daßinderAchtederBrückederSasmüßte,dannderneuen



Gartenanlagen ,welchean
Stelle des alten Befer¬
partes angelegt wurden ,

der Neubauten an der
Stelle der durch dieTrans¬
aktion verschwundenen
Franz Josef Kaserne ,wahr¬
haft ,die Bevölkerung
kann nicht genugdankbar
sein für Ihr großes ,weil¬
ausschauendes Wirken
für unsere Vaterstadt .
Ich schließe mit Wortendes
innigsten Dankes undder
Bitte zu Gott ,er mögebin ,
hochverehrter HerrBürger¬
meister ,noch lange den
Körpern zum Trutz ,der
wohlgesinntenBürgerschaft
zum Nutz und Grommen .
nochrecht lange gesundund
kräftig unserer Stadterhalten .

Beifall .
Hieraufergriff Bezirks¬

VorsteherNiebuerdasWort
um im Namen der Bevöl¬
terung des zweiten Bezirks¬
dem Bürgermeister und
allen Behörden ,die mit¬
gewirkt haben ,auf das
Herzlichstefür dieErbauung
dieser Brückezudanken .

Stadtrats - ReferentAppen¬
berger führte dannaus :
Seitdemunser HerrBürger
meister die Geschickeder
Reichshaupt -undResidenz¬
stadt lenkt ,hat sichmanches
Ruhmesblattin dieGeschichte
seines Wirkenseingereiht
und das hier ,dieEröffnung
der Marienbrücke ,wirdnicht
das letzte sein ;aberes
mögemit goldenenBetter
eingeschriebenwerdenn ,daß

das WerkunterDeiner sich ,dasschonnichtseitdemführung vollendet würde . falle der WalledieseBrückeIch bin stolz ,diesesReferat erbaut wordenist .Aufdengeführt zu haben undwar ersten Blick erkennt man ,
immerbestrebt ,dieInteressen¬ wie unbedingtnottwendigder Gemeinde zuwahren diese Brücke ist ,umdenund zu fördernInsbesonders Verkehrzwischendemerstenkann ich betonen ,daßdie und zweiten BezirkezueinheimischeIndustrie bei vermitteln .
diesem Baue nachjeder Ichhoffe ,daßdieBrückehaltenwird ,ichver¬
Richtunghinberücksichtigt traueaufdieBerechnungenmeinerTechniker

würde und den Bau der EshabensichdieWienerTechnikerindieser
Brückeauchausgeführthat . brückeneuerdingseinDenkmalgesetztihrer
Allen ,welche mit mirge¬ können ,undes kannjedermannüber
arbeitet haben ,imStadtrate , dieBrückegehenundfahren.Nachmehrver¬
im Magistrate undStadtbau¬ traueichaufdenSchutzunsererHerrgottes.
amte ,allen ,auch denCon¬ keinWerkkanngedeihen,wennnichtder
trahenten undUnternehmer SegenGottesdabeiist undunserHerrgott
sage ich hier den bestenDank¬wirddieseBrückegewißinseinenSchutz
Nichtvergessendarf hierwer¬ nehmen.Ichwünsche,daßderVerkehrüber
den des freundlichenEnt¬ DieBrückeaußerordentlichlebhaftwird.

gegenkommen der Firma IchschließemichdemDankean ,denStadtrat
Schöller ,demes zuver¬ 6Oppenbergerschonallengezollthat ,ich
danken ist ,daß die gue¬ dankeinsbesonderedemStadtbauamt,den
lierung auf derLeopold¬ MagistratundderStadtbuchhaltungfür
städter Seite so raschund ihreLeistungen,undnungehenwirmit
glatt durchgeführt werden GottzumerstenMalüberdieBrücke.
konnte .WirLeopoldstädter 1LebhafterBeifall.
sind stolz auf dieseBrücke , BeidenhierauffolgendenVorstellungen
sie mögestehen bleiben ,als machtenLandesausschußBelowund
ein Wahrzeichenderchrist¬ dieBezirkvorsteherWieningen,und
lichen Fürsorge( Beifall NiebuerdemBürgermeisterVorstellun¬

Be .D .Luegerdanktehierauf genwegenderErbauungeinesNottages
zuerst demWeibischofDr . alsErsatzfürdiejetztfürdenUmbauab¬
Marschall ,daßer dieGüte zureisendeFerdinandbrücke.DerBürger¬
hatte ,seiner Bitte zuent¬ meistersahdieNotwendigkeitein ,den
sprechenunddieseBrücke Verkehrzuunterbrechenundversprachden
der kirchlichen Weisezu Herren,seinenEinflußdahingeltendzuma¬
unterziehen undfuhrdann hen ,daßderNottagerrichtetwird.

fort :diese Brücke wird , NunmehrschrittderBürgermeistermit
wie bereits hervorgehoben denFestgästenlangsamüberdieBrücke
würde ,einemlangelegten andasLeopoldstädterEnde,dortbestiegen.
Bedürfnisseentsprechen . dieGästeihreunterdessendorthindirigir¬
Wennmanjetzt dieBriefedenWagenundfuhren ,derBürgermeister
ansieht ,dannwundertmanvoraus,unterdenHochrufenderversam¬

es



W .Rathaus v .Korrespon
17 .Mai1906

Wahlin dieBezirksvertretung
Leopoldstadt.Heutefanddieenger
Wahlzwischendenzweichristlich¬
sozielen Kandidatenfürdie
BezirksvertretungLeopoldstadt
JohannGeilinge undAugust
Zimmermannstatt .Von5002
Wählernerschienen ,1240ander
Arme.Eswurden1236giltige

Stimmenabgegeben .Gewähltwurde
JohannGeiblingermit 1183Stim¬
men ;auf AugustZimmermann
enthielen 53Stimmen .

HygienischeAusstellung.Täglichmehr
machtsichdieErkenntnisgeltend ,daß
diederzeitinderRotundebefindliche
hygienischeAusstellungnichtblosfür
exclusiveKreise ,sondernfürdie
weitestenSchichtenderBevölkerung
vonInteresseist undeineFülledes
LehrreichenundWissenswertenbietet.
Morgen(Freitag,umhalbeinUhr
mittagswirdSr .MajestätderKaiser
Ausstellungbesichtigen.DerMonari¬

wirdvondemgesamtenDirektions¬
könntenbeimSportelempfangen
zumKaiserzeltgeführtu .dann
nacheinerfeierlichenBegrüßung
durchdieAusstellunggeleitetwer¬
den .Unter den heutigen Be¬
suchenwarwiederAckerbaumei¬

14 GBurgu .Sektionshof
Dr .Hasenohrtzubemerken.

heutewarderersteKronentag
der Besuchwaraußerordentlich
gut ,insbesonderenachSchluß
des Trabrennenströmtendie
Leutescharenweisein dieRo¬
stunde .- DirektorBayrveran¬
staltete heutedie ersteFührung
durchdas Schulmuseum ,u .müßte
dieselbemehrereMalewiederholen.
EingestreichesPublikumfolgte
jedesmal mitAufmerksamkeit
deninteressantenu .belehrenden
Erläuterungen desbekannten
Schulmannes.InderDesinfektions¬
anstalt ,dievonderGemeindeWien¬
ausgestelltist ,warheutezumersten
Mal die KampfDesinfektiona¬
Betrieb .DieselbewirdjedenSonn¬
leg vormittagszwischen10und
12 Uhrvormittagssowiedienstag
u .Donnerstagzwischenund7
Uhrabendsdemonstriertwerden
während am Montagu .Mittwoch
zwischen5 und7 Uhrabends ,die
Desinfektionmittelstformale
jy vorgeführt werdenwird .
EinesolcheDesinfektionsanstaltin
einer Ausstellungist jetzt zie¬
erstenMalin Betriebzusehen.
fürSonntagvormittagsist einbe¬
sondersstarkeBesuchderAusstellung
zu gewärtigen ,da an diesemTan¬
zumersten MaldieArbeiterkeiten
zu20Hellergelten ,welchedurch
die verschiedenenArbeitervereine
behobenwerdenkönnen .

In der hygienischenAusstellung
befindet sich u .zw .imHof¬
räume in der Ostgalerin ,
ein Vortragssaal ,in welchem
wissenschaftliche undbelehren
de Vorträge ,begleitet von
Wieptikanbildern und
lebenden Bildern täglich
stattfinden ,Direktor Erhart ,

welcher das Unternehmenfür
leitet ,wird jede Wocheein
abweifelndes Programmweil

vorsorgen .Dasselbe besteht ,
aus Lichtbilder vorstellungen
betitelt :Ein Ausflugindie
Wachan ;Eine Reise durchdas
Balzkammerget ;die Schweiz
vom Bodenser ins Berner

Oberland .AmLesegeltsitzt
der bekannte Schauspieler
vomRaimundtheater R .Kne¬
dinger .Abendsnach9 Uhrfinden

Separatvorstellungen nur
für Erwachsene mit dem
haumigraphenstatt .Esist
dies ein bis zurhöchsten .
Vollkommenheitausgeführter
Kinematograph undder
einzige derartige Apparat ,
der sich in Wienbefindet .
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W.Rathausu .Korrespondenz
17 .Mai16 .

DieEröffnungderMarienbrück
InfeierlicherWeisenahmheutevormittags10UhrWeibischofDr.

Godfried,Marschall,dieEinweisung
der neuen über denDonkanal ,
führendenMarienbrückeinGegen¬
wartdesBam.Dr .Lungervor .Trotz

destrübenu .Regendrohenden
VettershattesicheinegroßeAnzahl
vonGasteneingefunden .Unterden

Anwesendenbemerkteman:
Präsenzlistefolgt .

DieBrückeselbstistfestlichdestoriert
undbeimstadtseitigenBankenkopf
isteinAllergeltfürdieGeistlichkeit
errichtet .NachderkirchlichenZermonie
hieltWeibischofDr .Marschalleine
aufdieWeisebezüglicheAnsprache.So¬
DanntalMagistratsreferentRatSchauf¬
ler vor ,welcher
hervorhob ,das auf allenGebieten
Großes in Wiengescheheund
daß jeder zugestehenmüsse ,
das in verhältnismäßig
kurzer Zeit unter der tat¬
kräftigen LeitungdesBürger¬

meisters Dr .LuegerWieneine
gefunde ,schöne undbeginne
Stadt gewordensei .Auch
dem Verkehrswesen werde
stets großeAufmerksamkeit
zugewendet und so sei in
wohlverstandenenInteresse

der BevölkerungdieMarien¬
brücke entstanden .Mag .Rat
SchauflerschloßmitderBitte ,
DerBürgermeistermögedie
BrückedemallgemeinenVer¬
kehrübergeben .
ZumSchlußverlasMagistratsrat

SchaußerdieBaurkunde,welche
folgendenVortlauthat .
WirBürgermeisterundGemeinde¬

rat derk .k .Reichshaupt -und
ResidenzstadtWienbeurkunden .
hiemitzumewigenGedächtnisse
folgendes:dendurchdieRaten¬

teresstraßeflutendenVerkehr
in geradeLinie überdenDo¬
nankanal zu leiten ,ist ein
uraltes Bedürfnis undein
vonder Bevölkerunglang¬
gehegtenWünsch .ImJahre1887
zu einer Zeit also ,daneben
derFerdinandbrückeschondie
Stefaninbrückebestand ,beschloß¬

der Gemeinderat ,umdas
Erfordernisvon120000fl .
einen dieRotenturnstraße
unddie Lilienbrunngassever¬
bindendenGestagzuerbauen .
DieAusführungdiesesProjek¬
tes unterbliebundauchdie
durchviele Jahremittelst

kleinerDampfbootebetriebener
Personenüberfuhr ,welcheim
Jahre1886einendurchschnitt¬
lichenTagesverkehrvon1300Per¬

sonen aufwies ,müstebei
Beginnder Arbeitenfürdie
Donankanalregulierungim

Jahre 1889eingestellt werden .
das Bedürfnisnach einerVer¬
bindungRotenturmstraßeLi¬
Lienbrunngasseaberwarinfolge
der ZunahmedesVerkehres
überhaupt ,wie durchdie
immerklarer zutagetretende
Notwendigkeit,eineEntlastung
der in die Taborstraßeund
Präterstraße führendenfer¬
dinenbrückezu schaffen ,nur
größergeworden .Wohlwurden
imJahre1896vondenzur

8
einstweiligenBesorgungderumwenigesmehralsdas
Geschäfteder k .k .Reichshaupt¬Aufführen und Abbrechender
undResidenzstadtbestellten geplantenNotbrückeerfordere ,. k .BezirkshauptmannDr .Hans faßte das Komitedensofor¬
vonTriebesdie Baulinienfür tigen Bau einer definitiveneinenStraßendurchbrüchvon BrückeimZugederRotentur¬der LilienbrunngassezurTa¬ straße ,LilienbrunngasseundvorstraßedieGraderstraße. Gradlerstraße ,dannTaborstraßebestimmt ,wohl wurdeweiters ins AugeundbereitetedurchimJahre 1898in demProjekte imVereinemit denMagistratefür die Umwandlungdes erfolgreichgeführteVerhand¬onankanales in einen Wie¬ lungen eine auf die Ver¬

terhafenaufdieHerstellungbreiterung des Anfangsdereiner Brücke zwischenRoten¬ Kilienbrunngasse unddieturmstraße undLilienbrunn , EröffnungderGradlerstraße
gasseausdrücklichbedachtge¬ abzielende Grundtransactionnommen;die Ausführungder vor .Diediesbezüglichgestell¬erfahrtenBrückeschienjedoch ten Anträge wurden in der
namentlichim Hinblickeauf Gemeinderatssitzungvomdie mit denerforderlichen 26 .Juni 1903 einstimmigan¬Häusereinlösungenamlinken genommen .Am13 .Oktober1903onankanaliter verbundenen genehmigte der GemeinderatOpfer bis aufunbestimmte das allgemeine ProjektfürZeitverschoben.derinAussichtdie neue Brücke ;diewisser¬
genommene Umbau der Per¬ rechtlicheBewilligungfürdie¬einendsbrückehat aufdiese selbe würdezufolgeErlassesFrage ins Koller ,und zueiner der k .k .u .v .StatthalteriglücklichenLösunggebracht .Der vom1 .Dezember1903erteilt .Gemeinderathatte am28 .März Zu dem mit demStadtrats¬
1901den BaueinerNotbrücke beschlüssevom29 .Dezember1903im Zuge der Dominikaner¬ angeordneten allgemeinenbasten alsvorübergehendenWettbewerbe tiefen Ent¬Ersatz derabzubrechenden würfe ein .DerGemeinderatFerdinandbrückegründ¬ entschiedsichmitdenBeschlüssensätzlich genehmigt .ZurVor¬ vom12 .Juli und29 .November
beratung des hierübervom 1904 für den mit 867,000
Magistrate vorgelegtenBrücken¬ veranschlagten Entwurfderrogrammes setzte der UnternehmungenL .&amp ;J .DirStadtrat mit demBeschlusse A .Kurz ,sowieE .Gärtner .
vom21 .April 1803einaus DieAusführungderBrincke,4 Mitgliederbestehendes derinfolgeStadtratsbeschlussesKomitenein .Zu derErwä¬ vom31 .Februar1908derSame

gang ,daß der Baueiner Marienbrückebeigelegtwurde,definitiven Brückenur



AnwesendebeiderEröffnung
der Marienbrücke .

der Lektionschof imEifer¬
bahnministerin D .Rebere ,
Polizei - PräsidentRitter .Habeda¬
StatthalteriretWagner,Ritterv .
Kreisthal ,dieVigeburgermeister

Dr .Neumayer,Dr .Pergeru .hier¬
samer ,LandesausschußBiella¬
werabgeordneterDr .v .BaechteProt .Wolg .OberInspektor der
StaatsbahndirektionLiebe
Finanzbezirksdirektorhöhret,Ritterv.
Schiert ,SchottenpfarrerLambertHerz

derEintreinspektorderSicherheits¬
machefreiherr v .Genug ,die
PolizirteRegierungsratgera¬
bek undRenda ,dieGemeinde¬

rat Gar¬
R .ein ,oh ,v .Klotzberg,Knoll
Oppenbergeru .Schneider ,die
Bezirksvorsteher,Wieningeru .Nie¬
bauermitsämtlichenMitglieder
der Bezirksvertretungenzuer¬
Stadtu .LeopoldstadtKais .Rat
Lösung ,Archivar Walter ,der
LeiterderWienerDonkanal-Inspek¬
tion ObringenenBettendorfer

Hag direktor Weiskircher
die Ob .Mag .R .D .Redlich ,
Appel und Röhl ,der Baudirte
Berger ,Stadtanwalt Soboda
der Bezirksamtsleiter des
magistr .Bezirksamtes inner
Stadt Mag .R .Stich ,Straßen

bahndirektor Spengler ,der
direktor der Stadt flei¬

tätswerkeSauer ,Stadtphysikus5 .Sooft ,Stadtgartendirektor
Hybleretc .etc .

10.
DiekirchlicheWeisenahm

WeibischofDr .Godfried,Marschall,
der mit seinemHermaniae
eine erschienen war ,unter
Assistenz des Pfarrers ander
MetapolitarkirchezumH .Stephan,
Ehrendomherrn Höfervor¬

NachderEinsetzungdesSchluß¬
steins erfolgten die üblichen
Hammerschläge .E .D .Burger
sprach hiebei dieWorte :
DieBrückeheißeMarienbrücke

nach demNamenderseeligen
JungfrauMariadie Brückemöge
feststehen unter demSchutze
Gottes für unverwehrende

Zeiten .

Riegstellung :

WeibischofDr .Marschallhielt
keine Ansprache .

VorgestelltwurdeauchHage¬
meine Brauereller vonder
Firma H .Gartner



fandinderZeitvom23 .Februar
1905biszum17 .Mai1906statt .

AndiesemTagewurdedieneue
Brückefeierlich eingewacht
unddemöffentlichenVerkehre
übergeben.AndemZustande¬
kommen des Werkes und
an demBaue habendurch
Kenntnisseund ihreTätig¬
keit mitgewirkt ,vonSeite
des Stadtrates bezw .Gemeinde¬

rates die HerrenVielge¬
5 .JosefNeumigerG .A .her¬mannBielohlawekStadtrate
SebastianGrünbeck,JosefKarl
Gotthauer ,KarlHermann,
WenzelOppenbergerundLud¬
wig Satzka als Mitglieder
des oberwähntenComiters
HerrStadtrat penberger ,als
Referent im Stadtrate und
Gemeinderate ,vonSeite
des Magistrates .Richard
Weiskirchner ,Magistrats-Direktor
KarlAppel ,Ober-Magistrats-Rat,
alsGrächenvorstand,hofeSchaufler,
Magistratsrat ,Dr .FranzBer¬
tolas ,Magistrats-Oberkommissär
Magistratsrat u .soll und
MagistratsSekretärDr .Alfred
LehrenbergvonSeite desStadt¬

bauamtes Franz Berger ,k .k .
Ober - Baurat ,Stadtbau Direktor
Franz Kindermann ,Baurat ,
JohannStrasser ( BauInspektor ,
Bauleiter ,Josef Lüger ,Kon¬
struktur ( BauInspizient ,
von Seite derStadtbuchhaltung

FriedrichKönig,OberbuchhalterJosefWagner,Rechnungsrat,Vie¬
zenViktordeCautio ,Rechnungs¬
AberRevident ,alsVersetzer
des Entwurfes DingCarl
Rosenberg ,ChefIngenieurder
fin C .de SS .A .Rute

Jegerin ad Prosa ,Teil¬
haber der Bau- Unternehmung
8 .Gartner ,JosefHackhofer,Archi¬
tekt ,vonSeitederUnterneh¬
mungen ,Karl BrennerOber¬
IngenieurBauführer ,Karl
Milde Montage Ingenieur
Waswir mit unsererUnter¬
schrift undunseremSiegel

bekräftigen .
EssprachendannnochStadtbau¬

DirektorBerger ,die Vorsteherder
beidendurchdie neueBrückemit
einanderverbundenenBezirke
InnereStadtu .LeopoldstadtWie¬
ger undNiebauer ,hieraufder
Stadtrats deferentenbergerund
zumSchlusseBem.Dr .Heger .Dar¬
nachwurdedemBürgermeister
die an demWerkbeschäftigtgewe¬
seine Beamtenunddievorge¬Unternehmer

stellt .EssinddiesderderAblei¬
lungfürStraßenangelegenheiten
VorstandMagistratsratSchauser
zugeteilteOberkomissärH .Broto¬
las ,welcherdenMagistratsbericht
erstatteteu .beidemwasserrechtlichen
u behördlichenKonsensEr¬
wirkungensowiedengerichtligen
Verhandlungenintervenierte
ferne Bauer Kindermann ,die
Bauleiter ,BaumspektorGrößerer
u .BaumspiziatKonstruktorJosef
Lüger ,vonderstädtischenBuchhal¬
lungRechnungsratJosefWagner
u .Oberrevident ,Viktor derPortio¬
sonArchitektJosefHackhofer,
seitens der Unternehmungen .Die
Chefs der Berückenbaum ,dann
GesingenenDr .Rosenbergu .In¬
genieurMilde,derUnternehmerfür
denUnterbauE .Gartner ,unddie
IngenenSoldaundBrenner
schließlichdiemitderPfleßerung

1



tener RathausKorresponden
NeuesRathaus . Fol .21360 .
herausu .verw .And .R .wigt
16 .Jahrviel ,Freitag18 .Mai1906.

NeueGassenbezeichnung.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesM.Holz
die GasseimBezirk ,welchevonder

sagt ,die Haase
durchschneidet,undzurhohenWorteführt,
nachLudwigGrafvonWalmoden-Geborn(16.
bis 1862mit Walmodengassebe¬
zeichnet.DieserGrafzeichnetesichals
österreichischerGeneral ,insbesondere

durcheineglänzendeWassentatin
der SchlachtvonMagram( 1809 )aus
u .trat dannin russischeDiensteüber¬
In denFreiheitsringenführteerdas
Kommandoderrussisch-deutschenRegien,
welcherauchdasLützowscheCorps
unterstand ,dessenMitgliedTheodor

Körner
Silbergasse,welchezwischenderPfarreisen¬
undGlasgasseliegt ,wurdenachderWie¬

ner Paar ,welche die
dortigen ,in der seinerzeitha¬
genanntenRiedgelegenenGründe
imJahre1292demSchottenstifteschenke
mit allermasse benannt .

Bezirksratssitzung.DieVertretung
desBezirkesHofessorhältam
Dienstagden22 .D .vierUhrnachmit¬
tagseineöffentlicheSitzungab¬

GemeindevermittlungsamtWieden.
derGemeinderathatanseinerletzten
SitzungfürdasVermittlungsamzum
Vergversuchezwischenstreitendena

am4 .Bezirkgewähltzu
VertrauensmännerndieGemeinderat

Rud ,Johan
Brauer ,EmilPandschundJulius
Signali,denBezirksvorsteherFranzRißunddie BezirksräteJohann
Spani ,GustavPernischu .Karl
Proto ,zu Ersatzmannenden

RobertRudolfMössenund
die Bezirksale Zugu .Karl
HankaundGeorgPhil .
Direktorstelle .Dieerledigte

Stelle des Direktors desFranz
Josef Tugend gles zueiner
in Kind ,Österreichgelangtzur
Besetzung .DieseStelle wirdvor¬
läufig nur auf ein Jahrpro¬
visorisch verliehen .Mitder

StellesindeinJahresgehaltvon
2400 ,drei bei derPensionie¬
rung oder Quistierung an¬
rechenbare Gegnerin
400R .eineNatural-Wohnung
in Anstaltsgebäude,derBezug
des für diese Wohnunger¬forderlichenFreun -undBe¬

leichtungs - Materialesund
dieVersättigungfür sichund
seine Familie verbunden .
die sämtlichenObliegenheiten
eines Direktors desFranz
Josef GegendAsylessind
der Instruktionfür denDirektor
und in der Hausordnungent¬
halten ,welcheBehelfeinder
Präsidialkanzlei ,E .Rathaus ,
1 .Stock ,währendderAmts¬
stundenzurEinsichtnahme
aufliegen .Bewerberumdiese
Stelle müssenösterStaatsbürger
und verheiratet sein unddie
Lehrbefähigungfüröffentliche
Volksscheibenbesitzen .Außerdem
dürfen sie das Alter von
40Jahrennichtüberschritten
haben .DerGattindesDirektors
obliegtohneAnspruchaufeine
HonorierungdieBesorgungund
Überwachungaller ineinem
geordnetenHaushaltederPa¬
milienmutter zukommenden
Geschäfte .Dieungestempelten

192 .
GesucheumdieseRelingingmit
den nötigen Dokumentenfäng¬
bis 15 .Juni 1906 anden
Vereinzur ErrichtungundEr¬
haltungdesFranzJosefJugend.
Alles ,Wien ,Lichtenfelsgasse
2 .NeuesKathariseinzusenden
DerNachlaßHugoWolfoder
StadtrathatnacheinemBerichte
desSt .R .D .Kregebeschlossen,
die Widmungfolgender
Gegenständeaus demNachlasse
desCondichtersChigeWolf
seitens desaufgelöstenZuge¬
Wolf- Vereinesfür diestadt .
Sammlungenanzunehmen :
das KlavierzugeWolf .Seine

Totenmasse ,abgenommenvom
BildhauerSeifert ,EinAquarell,
ausWolf' sWohnung,scherzweise
dessen ,vortreffliche Lehre
tode darstellen undein
Kistchen ,enthaltend73her¬
sönliche Andenken ,Bildnisse
undGebrauchsgegenstände.Die
kleinerenGegenständesollen

in einem Schankasten unter¬
gebracht werden .

Das historische Museumder
Stadt Wienbleibt am20 .d .11 .
anläßlichder I .n .v .Landes¬
Weinkostgeschlossen .



Dr .Rathausv .Korrespondenz
18 .Mai1906

DieGemeindewahlen.
MitderErsatzwahlfürjaein¬

Mandatam9 .und18 .Bezirkaus
demerstenWahlkörperwurden
heutedieGemeinderatswahlenbeendet.
der9 .BezirkwurdevondenFortschritt
lichenbehauptet,am18 .Bezirkwürde
der ChristlicherKandidatmit
großerMehrheitgewählt.Durchdie
mitdemheutigenTagabgeschlossenen
Wahlentritt in derZusammensetzung
der ParteienimGemeinderteinso¬
ferneineAndrigein ,alsdie
SozialdemotatenmiteinemPlus¬
von4 Stimmen,dieLiberalenmit
einem Minus von 4Stimmen
in denGemeinderateinziehen.
diechristlichsozialeParten ,welche
Wandelan dieSozialdeme¬
kostenabgebenmüßte ,ebenso¬
vieleMandelndentrattschriftlichen
entrißbleibtin ihrerStät¬
eineordent¬

IndenWahlenfürdieBezirks¬
vertretungenwähltedererste
Wahler des BezirkesLeopold
stadtfortschriftlich,derBegriffe

Osternu .Brigittenauchristlich
sozial ,also ebensowiebei
derletztereWahlvor6Jahren.

NachsehenddesErgebnis.
Allergrund,Mühlenzahl1867.

abgegebeneStimmen991 .hievon
484giltig .Gewähltwurdezum

9
GemeinderatDr .WilhelmFrankel
fortschriftlichmit555Stimmender
christlichsozialeJakobSchreinerblieb

mit 418Stimmein derMinorität .
Währung.Wählerzahl1201 .abge¬

gebeneStimmen627 ,hievon622
giltig .GewähltwurdederChristlich¬
sozialeSr .Ganzsichmit50f
Stimmen.DerPandidatdesDeutschen
WahlenschussesFerdinandSache
erhielt ,6Stimmen.

Leopoldstädt:Dählerzahl2033.Ob,
gegebeneStimmen795 ,hievon773
giltig gewähltwurdenzuBer¬
rätendie FortschrittlichenMoritz
Brill ,FerdinandHer ,benMax
es ist Neustadtu .gna¬
Pöchhäckeru .AlexanderVnge¬
mit 750bis 763Stimmen.

ring .Wählerzahl932 .abge¬
gebeneStimmen502 ,davon497
giltig .GewähltwurdendieChristlich¬
sozialenJohannHofinger ,Franz
Priedl ,LeopoldSchmidt,Josef
Pristinger ,JosefKaufmannRudolf
heffenmayer,AntonGlocker,
Wenzeldran ,Franz Scharfu .
FranzMassezu ,mit484bis
492 Stimmen

Brigitten .Wählerzahl278.
abgegebeneStimmen156 ,samtlich
giltig .GewähltwurdendieChrist¬
lichsozialenRobertBehnert,Johann
BergmannFriedrichBüchele,Johann
Bruder ,PeterMayru .Johann
Rathmit147bis155Stimmen.



WienerRathausu .Korrespondenz
7 .NeuesRathaus Rel .21360.

Herausgabeu .verante,RedakterRud.Eige
16 .Jahran ,Samstag19 .Mai1806.

SitzungeninRathause.DerGemeinde.
rat hält in derkommendenWochekein
Plenarsitzungab .Stadtratssitzungen
findenDienstag ,MittwochundFreitag
jedesmalum10Uhrvormittagsstatt

KühlanlageimSchlachthaused .Marg.
DerStadtrathatmicheinemBerichtedes
M .Hörmanndie Bestimmungenbe¬
züglichdes Offenhaltensderkühl¬
räumeimSchlechthause,St .Marxder¬
not abgeändert ,daß dieStunden
für SommerundWintereinheit¬
lichfestgesetztwerden.DieKühlräume
sind demnachan Verklagenleglich
von4bis6Uhrfrüh ,vonhalb11bis
2 Uhrmittagsundvon3 bis 7Uhr
nachmittagsgeöffnet.

Adalbert Stifter Denkstein .
die Idee ,unseremheimischen
Dichter Adalbert Stifter in
Hinter - Hainbacheinenwür¬
digenDenksteinzu setzen ,findet
in allenKreisenderGesellschaft
lebhaftenAnklang .DasKomiter
zurErrichtungdiesesDenksteines
gedenkt bereits in Ham¬

. J .denselben zuenthalten
und bittet ,schenden für den
Denkstein demBürgermeister

Amte Haber eidling
zukommenzulassen .
Reserveschatzmeisterstelle .In
der städt .Panleihenstalt im
21 .Bezirke ist die Stelle eines
Reserveschatzmeisters zube¬
setzen .Derselbe hatwährend

19

der Beurlaubung oder er¬
tuellen ErkrankungdesSchätz¬
meistersder Anstaltaushilfs¬
weisegegenein Taggeldvon

10 in Verwendungzu
treten .Die Stelle ist beider¬
seits 6 wöchentlichkundbar.
Der Aufgenommenehateine
Caution von 1000 zuerlegen .
Gesuchesind bis 31 .Maibei
der Abteilung II .DasWie¬
ner Magistrates ( I .Rathaus

einzureichen .

Viehverkehr.DerMagistrathat
neueVorschriften über denVieh¬
verkehrin Wienerlassen ,welche
mit 18 .Juni . J .in Kraftfre¬
ten .NachdiesenBestimmungen
ist der StraßentriebvonGroß¬
hörlich undNachvieh imGe¬

meindegebiete von WieNutz¬
wieder ausgenommenverboten ,
fur derTriebvonHornviehvom
ZentralviehmarkteimSchlachthause
S .Mara ,vomPrachtenbahnhofe
der Nation Nedoins
RahdorferSchlachthaussowie
im 21 .Gemeindebezirkeist
der Viehtrieb gestattet .Die

neuen Vorschriften setzen
dann genau fest ,welche

Wagenzur Beförderungdes
Viehesgeeignetsind ,wiedas
ich verladen werdenmuß .
ete .

DieGenossenschaftderNatur.
blumenbinder und Bänklein
Wien hält am Freitag den25
so um8 Uhr abends inKupfert
RestaurationimBez .Johannesgasse
2 .eine neulicheGenossenschaft¬
Versammlungab .



WienerKathaus-Korrespondenz
Herausgeberu .verint .RedakteurR .ist
Wien ,19 .Mai1906. Nachmittag
Die neue Viktualienhalle .

InfeierlicheWeisehatheutemittagum1
Uhran .BurgerimBeiseinvonVertretern
derstaatlichenBehördenundGemeindeverwal¬
tungdie neueViktualien-Markthallein
derInvalidenstraßenächstdemHauptzollamt
eröffnet ,einenlustigenlichtenRaum,der
sichmitdenGeschmackvollausgestatteten
Ständen ,welchedurchGittervoneinander¬
getrenntsind ,hübschrepräsentiert.Die
meistenStändeimParterraumsindbe¬
reits eingerichtet ,undappetitlichliegen
dieverschiedenstenWarenzumVerkaufe
bereit ,überallgleicheAufschriftstafeln
mit schwarzerSchrift auf weißemGrund,
blosdervielbesprocheneDetailverkauf¬
standderAktiengeschlicherei,derauf

derSeitegegendieMarperpasseunter¬
gebrachtist ,machteineAusnahmeerhal¬
einnehmenSchildmitgoldenenLettern
aufschwarzemGrunde.Sächtige,großeFleisch¬
stückesindzurSchongestellt .InderMitte
derHalleihareinBosqueterrichtetaus
lustigenBlumen,welcheeineKaiser¬
Güsteunwahrten.Auchsonsttrugdie
HalleallenthalbenBlumenschmuck .

VonstaatlichenBehördenwarenerschienen.
HofratNachersin VertretungdesAusber¬
Bauministeriums ,RotthalteriratGraf
thuenburginVertretungderStatthalterei,
VizepräsidentderFinanzlandesdirektion
d SpitzmüllerundFinanzbezirksdirektor
HofratR .v .SchierVorstanddesHauptzoll¬
AmtesHofratHermanninVertretung
derPolizeidirectionZentralinspektorOber¬
polizeiratBaronGenug,dannPolizeibezirks¬
leiterPolizeiratbringundBezirklinger.
torfrömel,inVertretungderStaatsbahn¬
direktionDirektorstellvertreterRegie¬

fernerrungsratCarlJohannWagner,derVor¬

standdeskommerziellensterOber¬
speer CarlMagner,dieInspektoren
LiebtundJanischundderVorstanddes
BahnhofesHauptzollamtesInspektorJust.

VonSeite der GemeindeWienwaren
erschienen :u .Dreger ,dieVigebür¬
germeister Neumayer ,Borgerund

beiHierhammer,dieGemeinderatCollegal,
dücke ,Kürbis ,R .v .Findenigg,
Glößt ,Hanslik,Hörmann,HofPlotz.
berg ,Knoll ,RegierungsratMichler
PlätterSeitz ,Wessel ,derneugewählte
Gem.R .Schleuse,dieBezirksvertretung
LandstraßemitdemBez.VorsteherAbgeordneten
SpitaleranderSpitze,
fernerMagistratsdirektorDr .Weiskirch¬
ner die ObermagistrationDr .Schla¬
zet ,Rossel ,AppelundRöhl ,Stadt
BaudirektorBerger ,Bezirksamtsleiter,
MagistratsratRitter v .Malika¬
MarktsratMagistrationd .Kon¬
stantenMayer ,die Magistratssecretär
Dr .Schwad ,Dr .Bibl u .Formark ,der
Vorstanddes städtischenÜbernahms¬
andesCommissar,Dr .Schwarz ,der
mitderBauleitungbetrautestädtische
BauratKlingstigt ,mitdemBaum¬

sie den
Wurzinger ,Architektfröhlich ,von
demdie Plänefür dieWorthalte
herrnBauratKloseu .derun¬
derBeleuchtungsinstellationbetraute
zugemeneeum ,Stadtphysikus
Dr .Sonngott ,Veterinamtsvor¬
v .Toscana ,Oberlieu Pla¬
Merkleisigen Sträubiger
dieMarkinspektorenSchwarzu .Pfän¬
gegrüber der Leiter derneuen
ViktualienhalteMarktkommissärkei¬
fel RechnungsrevidentPetrak ,u .
fast sämtlicheContrahenten.

MagistratsratDr .Mayerbegrüßte
denBürgermeisteru .gabeinenhisto¬

rischenAbrißder Entstehungder
neuenMarkthalte .Erwiesaufdie
WichtigkeitderVersorgungmitLebens¬
mittelnfür die Großstadthin u .be¬
konte ,daß die Erbauungdieser
neuenMarkthalte ,welchedazube¬
stimmtist ,denViktualienmarktvon
demFleischmarktvollständigge¬
trennen ,ein neuerlicherBeweis
der Fürsorgeseitens derGemeinde
verlesungfür das WohlderBevöl¬
kerungbedeutet .AufallenGebieten
desmenschlichenLebensmachensich
neueVerhältnissegeltend ,undsie
bedingen,auchaufdemGebietdes
WerkesensverschiedeneNeugestal¬
tungen .DieExekutivorganderGe¬
meindewerdensichbemühen,diese
Verhältnissewahrzunehmenu .sie
richtig zuerfassen .In diesemSinne
bittet derRededieEröffnungder

neuenMarkthellvorzunehmen.
Stadtratsresentformanngab

eine genauetechnischeSchilderungder
neuenMarkthalteu .sprachdieHoff¬
nungaus ,daßin dieserneuenHalle

dieGeschäftsleutezufriedenseinwerden
se gewis darauf ,daß esimmer
desBestrebendesBürgermeistersgewesen
ist ,daßdieGewerbetreibendenihrFort¬
kommenfinden ,einBestreben,dasauch
indemBeschlusse,welcherdieErbauung
derneuenMarkthaltezurFolgehatte
zumAusdruckgelangt .DerRedner
schloßmit demWunsche ,dieneue
Markthalte,mögezumNutzenund
FrauenderBevölkerungdienen,

Leg .VorsAbg.Spitalerführtaus,
daß es der Wunschder Bevöl¬
rung wie auch derBezirks¬
vertretung gewesensei ,daß
dieseMatriktualienhalle,für

in der Großmarkthalle kein
Platz gewesensei ,errichtet

werde .DurchdieÜberstellung
des 2Wittmalienhandels
in die neuen Hallensei¬
Platz gebotenworden ,sämtliche
Marktstände ,welcheander
Rampeder Großmarkthalle
untergebracht wären ,hier
aufzustellen .Essei derWunsch
derBevölkerungundderBe¬
zirksvertretung understelle
einediesbezüglicheBitteanden
Bürgermeister ,er mögedie
Großmarkthalle ,an derenÄußern
seite sich nochdie altenStande
befinden ,die gewisskein
schönes Bild bieten ,einer

Regulirung unterziehenlassen .
Als Bezirksvorstehersageer¬
namensder Bevölkerungsowie
aller Marktparteien dem
Gemeinderatspräsidium ,
sowie dem Stadtrate und
dem Gemeinderate den
bestenDankfür dieErrich¬
tung der neuen Markwis¬

tualienhalte .
derZentraldirektorderErstenSchaftauer

Pommernbriks-Aktiengesellschaft
CarlSchlinghieltfolgendeAnsprache:
VondenLagebeimBauederHalle
beschäftigtgewesenenContrahenten
bin ich dazuausersehenworden,
einige Wortezu sprechen .Dieheu¬
tige Feier ,welchegleichzeitigdas
Jubiläumder alten Marthalle
ist ,gibtwohlaufdenBaugewerbe¬

treibendenbesondereUrsache,
die abgelaufenenvierDezemien
zu überblicken .Wiehat sichin
diesemZeiträumevollständig
verjüngt und Mancherunter
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uns wil ich ziehen
wischenErnstundjetzt derge¬
wißenicht zumNachteileder
Gegenwartausfall ,dasBaugen
werdeist eine Fülle ,denArbeit
in diesemZeitrauengeleistet
sehlanallerersterStelledie
seinende Wieder Zahl derden
gemeinnützigenInteressen
dienendenGebäudeist ein
glänzender Beweis ,wiedie
GemeindevertretungihreAuf¬
gabeaufhaftundsegenbringende
Arbeitschafft.

Abernicht mir derGemeinde¬
vertretung ,auch denVer¬
waltungsorganen sind wir
Dankschuldig ,derdienstliche
Verkehrmit Magistratund

Stadtberamtist derange¬
nehmste .Wir könnenalso
allen OrganenderGemeinde
denherzlichenDankaussprechen,
der löbl .Gemeindevertretung

insbesondere für ihre wer¬
tige Forderung desKlein¬
gewerbes ,die hiemit derUnter¬
stützung der abersamen
einheimischenIndustrie sogut
zu vereinigen weißzahlt
dochdieGemeindeinfolgeihrer
vielen in eigener Regege¬
führten Unternehmungenselbst
zu dengrößtenIndustriellen
des Reiches ,was unserGr .
Bürgermachter zuwieder¬
halten Malen betont hat .
Mit der Nennungdieses

Manneswäre ich nunbeim
Kernunft der Sacheange¬
langt .Sogarseine Gegnerhaben

es anerken müssen ,daß
Wiensich rühmenkann ,den
besten Bürgermeisteraller

Großstadtezubesitzenuner¬
müdlichundin derselbstloseste
Weise stets mir auf dasbe¬
unsererschönenVaterstadt
bedacht ,weißer einemwieder
Initiative zu ergreifen ,
Arbeit ist ja der größteWirt¬
schaftlichehatte ,istWohlergehen.
hangert wurde die Ent¬
haltung wies durch dieEnt¬
schließungdes Kaisers ,welche
die Stadtwabeseitigte und
unsereherrlicheRingstraße
schuf ,an welcherRuchsichdie
ehemaligenVorstädte ,alsneue
Bezirke angliedertenAlle
Jahr entstanden undentstehen
nach ChundertevonNeubauten
und Wieist zurMillimen¬
stadtgeworden.

das Bangeweckeinseinen
vielfachen Verzweigungenkann
aussich selbst nichtvorwärts
kommen ,es bedarf derBerlich

welche der unsichtige und
vorausbleibende Bauherrn
in die richtigen Bahnengelenkt
wird Unter diesen Bauherrn
zu neuen Schaffung für das
Gemeinwohl und leutt die
Geschickeder Stadtmitsicheren
Feldherrn undeinem
Verwaltungstalentesonder¬
gleichen Wirwünschen ,daßer
nochlangeJahre ,an derSpitze
des großer Gemeinwesens
wirken mögezumWohleins

und der Wiener undruhen
aus vollemBergen ,UnterBur¬
germeisterD .Carl Lueger ,er
lebe hoch( ürmischeHochen
DerVorsteherderGenossenschaftder

MarktriktualienhändlerBrauner
begrüßtenamensseinerGenossenschaftden

Bürgermeisterunddanckeihmfürdieses
Werk ,eineneue ,währendseinersagen
reichenTätigkeit.Erwisse,daßderBürger¬
meistereintreuerundguterFreundder
Markiktualienhändlerstets gewesensei ,
underbitteihn ,denselbenauchinZukunft
seinWohlwollenangedeihenzulassen .Der
VaterschloßmitdemWunsche,daßdie
GeschäftsleutehierguteGeschäftemachen.

H .Burgerdanktezunächst
denVertreternderstaatlichenBehörden

u .allenGüstenfürihrErscheineninsagte.
bille ,wiewirhierversammeltsind ,wer¬
densagen ,daßdieHalleaußerordentlich
schönist .GewißhabensichMagistratund
statuant ,undauchdieHerrenKontra¬
hentengroßeVerdiensteerworben ,und
ichfolgeihnenherzlichstenDank.Schönistdie
Male ,aberobsie praktischist ,weißich

nichtnochnicht .Ichweißnur ,daß
schonvieleGeschäftsleutebei mirwaren
undmichanlamentierthaben(Heiterkeit
sie wollenentwedernichthereinoderdortdrübenmich
Heiterkeit die passiert mir
mer ,sowieNeuerungengeschaffen
werden,gibter unzufriedeneMenschel,
undichhoffe,daßsicheinLaufederZeit
allesandieneueGestaltunggewöhnen.
wird .Dasist meinWunschundichbitte
denMagistrat,sovielalsmöglichdahinzu
trachten,daßGegensätzeausgeglichenund
dieZufriedenheitallererreichtwird.Ichdaß
denke ,die Wienerwerdenmitdieser

werdenNeuerungzufriedensein ,undwiran
Werkgeschaffenhaben,welchesderStadt
WienundunsallenzurEhregereicht.
SoerkläreichdieMatriktualienhalt
füreröffnet.(LebhafterBeifall,
DerBürgermeistergabzumSchlussedem

WunscheAusdruck,daßsowohlderkaufende
PublikumalsauchdieGeschäftsleutenhier
zufriedenheitfindenmögen,unddie
neueHallegedeihenmöge.

Sodannwurdendie beimBau¬

u.beiderEinrichtungderhalteErlagge¬
wesenenBeamtenundnachgehender

anwesendenKontrahentendemBurger¬
meistervorgestellt ,u .zw.
baumeisterMayhaupt ,Sinte¬
meisterJohannLichtencker ,die3
ChefsderEigenkonstruktionsfirma¬
L .u .J .Bierundkurz ,dieDirektoren
Weberu .J .A .Spitzervonder
BetonEisenbaufirmaG .A .May
König,ZimmermeisterRenner,zuge¬
nur BrankovichderKorkenhirma¬
Kleineru .Bockmayer ,Bautischler
Raht ,SchlosserHeger ,Anstreicher
Weidel ,Gläser ,Adam ,Maler
deluntar ,dieselbeSchlingder

t .Schatten Vorwarenhabitsc .G .
OberIngenieurMeyskalvonder
Aufzugs - ErzeugungsfirmaA .
Freißler gezierer u .Hierauf

fernerVertreterderherumJoh .
Moratz(Verkaufsstunde),C.

behagen ) ,Se¬
undThieelektrischeBeleuchtung),
d .Morginger( WasserleitungOtto
MeineelektrischeUhren

Mit einemRundgangdurchsämt¬
licheRäumeschloßdieEröffnungsfeier.

HoherBesuchanRathaus.Heutemittags
erschien PrinzenKlaravonBayern
in BegleitungihrerSchwesterPrinzessin
stire ,verheiratete Gräfinverbain
hausundbesichtigteunterführungder
gebürgermeister NeumayerundPor¬
gerunddesPräsidialHebungd .Bibl
die SammlungenundGestraumvon

einemBackender erstenStockwerkerbe¬
trachtetediePrinzessinlängereZeitmit
großemInteresse,daslebhafteTreibender
zurZeitimAkadenhofedesRathauses
etablirtenniederösterreichischenWein¬

merkte .
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WienerRathausKorrespondenz
el .21360 .I .NeuesRathaus

herausgeberu .veran.RedaktenRud.
16 .Jahrg .DieMontag21 .Mai1906

zudenGemeinderatswahlen.Nachdem
petendurchgeführtenGemeinderats¬
wählenistderGemeinderat,dergemacht
demRaute165Mitgliederzählt ,wieder
komplet .Vondenselbengehören139
demBürgerklub16demforschriftlichen

Parteiver¬
tischenParteian .3 .GemeinderteGe¬Schlechtergorig ,undhätter ,stehenaußerhalbjedes
Parteiverbandes.NachdemNachkörpern
gesondertsindderzweitenunddritte

als Besitz der
Christlichzielen ,vomerstenWahr¬
erhaben32MandatdieChristlichsie

nen ,während die übrigen
denHändenderFortschrittlichenbefinden
vonletzteren16Mandatenenthalten
aufdenersten ,je 4 aufden2 .und

undein Mandatauf den19 .Bezirk
verehkörper haben dieBezie¬
Margarethen,favorisen,Weidling,Ru¬
dolfsheim ,Otten ,Brigitten .
Florisdorfsozialdemokratisch,dieüber¬
genchristlichsozialgewählt ,von
neuenMännernziehenin denGemein¬
dert ein dieChristlichsozialen

Den 1 .Wahl ,18 .bei ,
ausdem2 .WahlkörperDr .Josefv .
an Herr Stadt KarlRichter ,
und Wagner ,Karl Weltenu .

Johann ) ,Johan
Zuschauer(Landstraße,GeorgMilch
Wieden ,Josef Schatz( Maria
KarlWippelanoriren ,Alsons
Bendainnerung ) ,JosefSchrader

Orig .Aber lanck Nah¬
in den Re¬

volligundFranzDeutsch(Leopold,
stadt ,KarlSchlecke(Landstraße,

Hugo( Sieden ) ,JosefNemetz
garethen ,aus demWahl

KarlStroh(Landstrasse),Heinrich
Fracht( NeubauundHansAnge¬
Allergrund,fernerderForschriftliche

Dr .WilhelmFranke( 1 .Wahre
bezirk ,und die Solda¬
FranzDomes(Margarethen),Ludwig
Mutsch(Weidling,PerdinandSaret
Rudolphi undLeopoldinar¬
ke(Brigittenensämtlichausdem
rirten Wahlenauszuscheiden
habendie Gemeinderate,Dr .Kornke
SchöpflicherElteren,selbig ,Hohen¬Seit
seiner Mayer .Mender ,Wendorf ,
sol ,Pauli ,oder und
Lasmann .- Am26 .auf dieacht¬
gigeFrist ab ,innerhalbProte¬
gegendie Gemeinderatswahleneinge¬
machtwerdenkönnen .ErstnachAblauf
dieserZeitkeinenStadt -u .Gemeinderat
sich mitder Verifikationdervorgenom¬
menWahlenbefassen .Voraussichtlich
werdendiebezüglichenAnträgedem
Gemeinderatein seinernächstenSitzung
dieam1 .Junid .J .stattfindendürfte
vorgelegtwerden.Ist diesesReferater¬
ledigt ,so werdendieneugewählten
gemeinderatsofortamnächstenTage
vonderaufsiegefallenenWahlbestä¬
tigt werdenu .eingeladen ,innerhalb8
Tagenzu erklären ,ob siegesonnen
sind ,dieaufsiegefalleneWahlan¬
nehmenodernicht .NachEinlaufendieser
erklärungenwerdenin einerGe¬
meinderatssitzungdieausscheidenden
Gemeinderatverabschiedet,u .ineiner
kurzdaraufstattfindendenneuerlichen
GemeinderatssitzungzumerstenMal¬
die neuenGemeinderatezurAngele¬
bungeinberufen.WieausdemGesag¬
hervorgeht ,kan dieAngelobung
erst gegenMittedes MonatesJun¬
vorgenommenwerden .DieerstePunk¬

10.

vondesneuzusammengesetztenGe¬
neiderates wird dann die Wahl
ewerVigebürgermeisterssein ,nach¬

derge¬
sters Dr .Neumayerabläuftund
dieWahlvon11Stadtratensein .

Ehrengrab.DieWiederbestattungder
LeichedeshistorienmalersProfessor
Karl Ritter von Blau in dasvon
der kommegewidmeteEhrengrab
findetamMittwochden30 .d .um10Uhr
vormittagstatt .GleichzeitigdieEnt¬
hüllungdesGrabdenkmalesstattfinden

goldeneHochzeit.Heutevormittagsfand,
in derSimmeringerPfarrkirchediegoldene
HochzeitsfeierdesEhepaarsJohannund
MarieKleinerstatt .DerMannsteht
am13 .Lebensjahr ,die Frauist umein
Jahrjünger .DerMannübtheute
nochseinHandwerkalsSchneidermeister
aus .Vonden 3 SöhnendesEhegares
ist einerKonduktenderstädtischen
Straßenbahnen.DiekirchlicheZermonie
nahmin Vertretung deserkrankten

ist
vor .Derfeierlichkeitwohntenbei

Dr .Be¬
tungdes ObermagistratsalsAppel¬

Gemeinde
u .der neugewählteGemeinderat
Benda,Bezirksvorsteherhirschmit

MitgliedernderBezirksver¬mehreren2 mag Rats Anperger¬
tretung die OrtsgrüneSimmering
desChristlichenWienerFrauenbundes
mitderVorsitzendenFrauFischer
derBürgerichterüberreichtedem
ZubelpaardieüblicheEhrengabe



der Rathaus
Rel .213607 .NeuesRathaus

herausgeben,undverant.Redakteur.Eigt
Wien,Dienstag22 .Mai190616 .Jahrg.

WienerStadtrat .
Sitzungam22 .Mai.
vorsitzendeVigebürgermeisterDr.

Vorzerundhierhammer
DasvomM.SauervorgelegtePro¬

jektfürdieNeupflasterungderRein¬
gassezwischender -undMa¬
straßeam13 .Bezirkwird ,mitdemEr¬
fordernissevon60042genehmigt.

M.HofbeantragtfürdieHerstel¬
lungdertelephonischenVerbindung
derFeuermehrendes21 .Bezirkesunter¬
einander und mit derFeuermehr¬
zentratesowiefürdieErachtungvon
10FeuermeldeAutomatenu .die
herstellungdererforderlichenAllarm¬
leitungenindiesemBezirkeinen
Betragvon16100f .zubewilligenAn¬

NacheinemBerichtedesM.Ram¬
wirddieVornahmevonPerialherstellun¬
genimSchulgebäude8 .Bezirkzelt,
gassemitdemErfordernissevon
4545genehmigt .

fürdieRegierungderFassa¬
dendesstädtischenW.badesim
8 .Bezirkwerden3926bewilligt.

M.Hallmannbeantragt ,denn
HundermerFriedhoffürderallge¬
meinenBesuchzuspüren ,undden
Zutritt,nurdenGrabebesuchernje¬
weilszugewährenunddenMagi¬
stratzubeauftragenn,dasWeiter
wegenDurchführungdieserMasse.
gelinähnlicherWeisewiebeimSchme¬
derFriedhofzuveranlassen.Aug.fürdieHerstellungdesZeitplatzes
in 5 .Bezirkwerden196 .bewilligt.

M.Schneiderbeantragt,demvom

StadtvorstandMödlungvorgelegtenPro¬
jektefürdieRegulierungderl .f .
SadtMödling,in denAnhölzernan¬

derGrenzegegendieGemeindeMari¬
EngersdorfvomRandpunktderWiener
Hochzuellenteilungzuzustimmen.(Aug. )

DasvomM.Appenbergervorgeleg¬
teProjektfürdieRegulierungder
vorstrassezwischenderoberenAu¬
gartenstraßeundderkleinenSper¬
dassim2 .Bezirkwird ,mitdemErfor¬
dernissevon59574kgenehmigt.

demProjektfürdieHerstellung
einesPastorin derVorgartenstrafe
längsdesDürktplatzesim2 .Bezich¬
Kosten4218wirdzugestimmt .
dasvomM.D.reinvorgelegt

DetailprojektfürdieAdaptirungdes
allenSchwesterneinesdesVersorgungs¬
seinam2 .BezirkzuBrandenwoh¬
nungen.EindieKostenger8764
ist imBungeihr1707Vorsorgezu
treffen .

fürRenovirungsarbeitenimstädti¬
schenVersorgungshauseinGotsander
Donenwerden9054bewilligt.

KirchenmusikinderGroshoferPfarr¬
KircheamDonnerstagden24 .d .um
halb10UhrvormittagsInteritusCom¬
muni ,Choral ,heilig Messevon
Josef Hayd ,Geduldenvon
JakobusHandl,OffertoriumReue¬
dictus vonMozarttantumergo
vonMozart,nachmittagsum5Uhr.
LiturusdeverabilivonMozart
ReginacoelivonMozartu .Tantum
egovonZwetter.

191

Einkaufslag.LetzteMontagfand
imBureaudes Hilfsvereinesfür
LungenkrankunterdemVorsitz
des Kommerzialrates .Mayer
dieSchlußsitzungdesArbeitausschusses
für den3 .und4 .April1906abge¬
haltenenEinkaufslagstat .Dievorge¬
legteSchlußrechnungergabanEinnahmen
28679f 25undan Ausgaben5365x
4t ,so daßein Reinertragesvon
23314f 21 erzielt wurde .Die
vomArbeitsausschussegewählten
Rechnungs-RevisorenKommerzialrat
FranzHiesundHof -undKammer¬
Lieferant LadislausPredi - Ganz
habendieRechnungenundBelegege¬
prüftundfürrichtigbefunden.Das
ReinertragenswurdezugleichenLei¬
len unterdie VereineVoribus
imilisHilfsvereinfürLungenkranke ,
SäuglingsschutzunddieFrauen.
Vereinigungfürsozialehilflätig¬

keitverteilt .



WieserRathausv .Korrespondenz
Fol .21360 .7 .NeuesRathaus

Herausgeberu .verant.RedakteurR.Eige
16 .Jahrg .Wien ,Mittwoch23 .Mai1906

Wiener Stadtrat .

Sitzung am23 .Mai
VorsitzenderH .B .Hierhammer
M.BrannisbeantragtdieEröffnung

eines Gewegesvonderdiesenbach¬
gassezur Lobkowitzbrückeim14 .
Bezirk ,unddieBeleuchtungdesselben

mit2 ganzund1 halbächtigerGas¬
flamme( Aug . )

M.HolzbeantragtbehufsEr¬
gänzungderdurchdiePorzellierung
derRealität . Z.32inSalmannsdorf
(Garten-undWiesengrund)entstehenden
zustelleeinenTeil der Parzelle399

in Salmannsdorfin Ausmessevon
zirka 2144mumdenPauschulpeis
von350zu verkaufen .Aug. )

NacheinemBerichtedesM.Dr .Kreu¬
wirdDr .KarlTeufelbergerzumsup¬
lierendenstädtischenArzt indem
bisher demk .k .ArmentDr .Leo¬
poldKappelzugewiesenenDienst¬
sprengeldes5 .Bezirkesbestellt .

M.JatzkabeantragtdiePorzellie
rungder Liegenschaftenzwischender¬
Kuhstraße ,Braunschweiggasseund
HietzingerHauptstraßeinHitzigun¬

13 aus Basel zu ge¬
migen .( Aug. )

NacheinemBerichtedesM.Spen¬
bergerwirddie Schlußrechnungüber
RekonstruktionsarbeitenbeiderKaiser¬

Josefsbrückezur Kenntnisgenommen.
DieKostenbeziffertensichmit

4109 .

FeuermehrAusstellung.Derderan¬
läßlichdesösterreichischenFeuermehr¬

legeszuveranstellendenFeuermehr¬
AusstellungwirdsichauchdieGemein¬
deWienin hervorragendemMasse.
beteiligen .DageradedieseAusstel¬
lunges ist ,vonwelcherdieTausend
Besucherdes Feuermehrtages ,nem¬
AnregungenunddauerndenNutzen
fürdieFeuermehrsachegewinnensollen.
DieGemeinde ,Wien ,derenBerufs¬
feuermehr Welt genießt ,deren
freiwilligeFeuerwehrengrößtenteils
ganzhervorragendesleisten ,betrachtet
es als ihrePflicht ,in eigenenEin¬
richtungenundGerätenallenhoch¬
männern unseres Vaterlandes u .
Deutschlandszuzeigenn ,daßWien
auf demGebiet desFeuerwehre¬
sensmustergilligdasteht .DerStadt¬
rat hat in seinerheutigenSitzung
nacheinemBerichtedesM .Gottbauer
beschlossen,zurAusstellungzubrin¬

gen :
einenAutomobilLöschzugbeste¬

hendausMannschaftswegen,Lösch¬
wegen ,Dampfspritzeu .Rustwegen

einenLöschzugfürfreiwillige
Feuermehrenbestehendauseiner
LandrahtDampfschritzeinem
LanderwegenundeinemUniversal¬

Löschwagen,
eineTelegraphen-Einrichtung,um

denFeuersignaldienstzuveran¬
schaulichen.

Ineinemsozusagentheoretischen
teilederAusstellungsolldurch
bildlicheDarstellungenu .Photogra¬
phien ,die EntwicklungdesFeuer¬
löschwesensdargestellt undin
einer an dieAusstellungsbesucher
zuverteilendenBroschüre ,die
WirksamkeitderFeuermehrer¬
läutert werden .

A

die Ausstellungwirdaußerden
nichtbloßvonzahlreichenFabrikanten
sondernauchvonösterreichischenFeuer¬
mehrenund Feuermehrverbänden
beschicktwerden .Sieschonjetztein¬
gelaufenen Anmeldungenund

Anfragenlasseneineungewöhnlich
regeBeteiligungaller hier inBe¬
tracht kommendenKreiseerwarten.

SilberneHochzeit.Bezirksvorsteher
J .J .SchadevonMariahlfent¬
gesternseinesilberneHochzeit.Obwohl
dasfest nurimengstenFamilien¬
Kreiseabgehaltenwurde ,langten
dennochaus allen KreisenderBe¬
völkerungdes 6 .Bezirkesunge¬
bungenaufrichtigerVerehrungund
Verschätzungein .AuchgestreicheTele¬
gramme ,insbesonderevonmaßgebenden
PersönlichkeitenkamendemJubelpaar

zu .DieBezirksvertretung ,derOrts¬
spuret ,dasArmenInstitut ,der1 .
Mariahilfer ChristlicheFrauenbund
derMariahilferMännerGesangver¬
einArminusu .d .stelltensichmit
wertvollen Gebenein¬



WienerRathaus-Korrespondenz
Fol .21367 .NeuesRathaus

herausgeberu .verante,RedakteurR.Eige
16 .Jahrg .Wien ,Freitag25 .Mai1906

KönigsschießendesDeutschmeister¬
Schützenkops.DasamletztenSonntag
begonneneKönigsschießendesDeutsch¬
meisterSchützenkorpsaufderMilitär¬
SchiesstättenächstderReichsbrückewurde
amgestrigenFeiertagfortgesetztu .undt
amSonntagden27 .d .UmdreiUhr
nachmittagsfindetandiesemTageder
feierlicheEmpfangdesSchützenkönigs
undderSchützenfestzugvomHauptem
gangzurSchießhaltestatt .Abends7
UhrunddanndereineSchützenkönig¬

undderRechteundLinkeMarschaller
nannt .Währendder ganzenZeitwird
beifreienEntwiedieKapelledes
DeutschmeisterSchützentorsunterder
LeitungdesKapellmeistersFranz
Thorskykompetieren .Dasnächste
FestschießenistdanndasKaiserschießen
mit demArmehramSontag ,
12 . ,15 .und19 .August

dien¬
dentmessein Aspern.Nachstenden

lagden29 .d .M.umelf Uhrvormittags
findetin Appern ,anderDonau ,wie
alljährlichfürdiedortimJahre1809
ruhmwollgefallenenösterreichischen
Krieger ,einefeierlicheMessehat .Am
derselbenwerdenaußermilitärischen
Werdenhagender Bürgermeister ,die
gebürgermeisterMagistratsdirektor,
Vertreterdes2 .Bezirkesetc .Beiwohnen

WienerRede .
Sitzungam29 .Mai
Vorsitzendev .B .d .Neumayer

undhierkammer
3 .WesselberichtetüberdasAnsuchen

derGenossenschaftderNaturblumenten

derundhändlerumGestattungder
SonntagsarbeitenamSonntagden
27 .Mail .J .( VortagdesBlumentors
undbeantragt ,diesesGesuchbeider
Statthaltern zu befürworten .( Aug. )

NacheinemBerichtedesM.Boge¬
zowskywirddie für heurinAus¬
sichtgenommeneRegulierungderFavoriten
strafe zwischenTaubstummenund
VattergasseimBezirkimHinblick
aufdieimZugbefindlicheVerbauung
der Aria der bestandenenTraka¬
seinaufdasJahr1907verschoben.

demvomK .HofvorgelegtenDe¬
HilprojektfürdenZubaueinesTur¬
saalesundzweierLehrzimmerzur
Volksschuleam21 .BezirkHirschstetten
Gesanderfordern87517wird

zugestimmt.
dasvomG .RauervorgelegtePro¬

jekt für die RegulierungundPla¬
sterungderHadikassezwischenSchön¬
brunnerallenundMisselgasseim13.
BezirkwirdmitdemKostenerforder¬
nissevon60054kgenehmigt.

M.Rauerbeantragtfernerdie
ErweiterungdesBaumgartenFried¬
hohesdurchEinbeziehungderbeiden
RealitätenR .P .450und45inBe¬

lenseezugenehmigenu .dieRealität
R .P .456 im Ausmaßevon 6916m
zumPreisevon4 f 50perinfür
diesenZweckanzukaufen .( Ang

dasvomMittagvorgelegtePro¬
jektfürdieSachenregulierungvor¬
demLud -undStaatsbahnhofefürdie
Regulierungdes Wiedemantelsvon
derAllergassebiszumFavorisenplatz
unddesletztgenanntenPlatzeswird
mitdemErfordernissevon342950f
genehmigt.DieseRegulierungsoll
gleichzeitigmitderUmgestaltungdes
zugerittenmahldurchgeführtmir,
den ,wodurchauchdieStange

vorstrasse ,Laxenburgerstraße
undSonnengasseihreRegulierung
findensollen.

Zustellungderexekutivenenor¬
mahnungendurchdiePost ,durchdieEin¬
führungder diesen Personalien ,der
dasstete WachstumderBevölkerung
unddieregireEnthaltungdeswirtschaft
lichenLebenshatdieZahldersteuerpflich¬
tigenPersonenunddamitzugleichan¬
dieZahlderzurDurchführungdesersten
Exekutionsgradesbeirückständigen
Zählerneinzulegendenexekutiven
MahnungeneinederartigeZunahme
erfahrenn,daßdertrotzderallmälig
erfolgtenVermehrungderMahnboten
welchedieZustellungdieserMahnungen
besorgen,VerzögerungeninVollzug
diesesExekutionsgradesunvermüdlich
gewordensind .WelchemUmfangdie
ZustellungderexekutivenMahnungen
imletzten Digniumerfahrenhat ,
gehtamdeutlichstendaraushervor¬

daßdie ZahlderMahnungenvon20390
imJahr1894auf483 .837imJahr1905
alsoundmehrals 135Prozentgestie¬
genist .WelchenEinflußübrigensdie
neuenPersonalsteuergesetzeaufdiese
starkezunahmehatten ,erhelltam
deutlichstenausderGegenüberstellung
derZahlderMahnungenindenJahren
1847und1898 ,in welchletzteren
dieneuenFeuergesetzeinWirksam,
keit traten ,währendimJahre1897
dieZahlderzugestelltenMahnungen
noch205. 494betrag ,schnelltedieselbe
imJahre1898auf36948)alsoum
163987demnahezu80Prozent
empor.Zugleicherfuhrenauchdie
übrigenGeschichtederMahneneine
Verwahrung,sodaßdieErhöhungder
Standesderselbenvon58auf 68Mann
mitdemAnwachsenderAgendenauch

nichtanwehrendgleichenSchritthielt
dieZustellungderMahnungenerfuhr¬
eine bedeutendeVerzögerungbis
zu6 ,je 7 WochennachdenAusfor¬
tigung.UmeinereschereZustellung
der Neuermahnungenzuermöglichen
wurdedieZustellungderMahnungen
durchdiePostinErwegunggezogen.
EswerdenlangwirigeVerhandlungen
gepflogen,bisendlichimÜberein¬
kommenzustandekam ,welchesvon
Handelsministeriumbereitsgenehmigt
wurdeu .heutedenSecretbeschäftigte.
AlsReferentfungierteAndtratGot¬
In demEntwurfwirddasPortomit¬
für jede SendungsamtRückschen
pauschuliert( gegendenbeifüßigen
Portositzvon50 .DieVertreterder
GemeindehabendenBestimmungen
desEntwurfes,welcheals fürdie
Gemeindegünstigzubezeichnen,
sindunddashiebeifürdieselbe
Erreichbarenthalten ,mitdemBei¬
fügenzugestimmt,daßhiedurchdie
FragederPortofreiheitderinRede
stehendenSendungennichtpräjudi¬
ziert werdensoll .Infolgeder
ZustellungderFeuermahnungendurch

DiePostwirdaucheingrößereZahl
vonWahnbotenentbehrlich,essollen
daher17MahnbotestelleninRats¬
bezw .Amtsdienerstellenumgewan¬
delt werden .DerStadtentgenehmigte
inseinerheutigenSitzungdiedies¬
beglich ihmvorliegendenAntrag ,
die auchdemGemeinderatezur
Beschlussungvorgelegtwerden.
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AusdemKathause.Inderkommenden
WochehältderSadtratamMittwoch,
Brunnerstagu .d .Freitagjedesmalam
10UhrvormittagsSitzungenab .Der
Gemeinderat,tritt indieserWocheam
Freitagden1 .Juninachmittagsu .zw.
zumerstenMaleimheurigenSommer
umhalbfünfzueinerSitzungzu¬
. Aufder Tagesordnungstehen
bisjetzt17Stücke,darunterdasDetail¬
projektfürdenBaueinesAmtshau¬
es im2 .BezirkunddieErbauungkranken¬einesHausesim2 .Bezirk ,Jeden¬
fallswirdsichderGemeinderatindieser
SitzungauchmitderVerifikationder
kürzlichstattgefundenenGemeinde,
ratswahlenbefassen .AmDienstag
den29 .§ .findet ,wiebereitsgemeldet.
dieGedächtnismesseinAppenstatt ,
anwelcherdieVertreterderGemeinde
Wieteilnehmen ,am31 .wirddie
partenanlage,aufdemMortenplatz
in Zwischenbrückeneröffnetwerden.
Am6 .Juniivormittags10Uhrwird
am .Dr .BürgerdieEröffnungdes
MariaJosephaParkesvornehmen
am20. ,bezw.21 .JunifindetdieEröff¬
nunghinweisungundEröffnungdes
ErweiterungsbauesfürdasKinderloschig
in BadFallgleichzeitigmitdem
50jährigenBestandedieserAnstaltstatt
u .EndezumwirddieBesichtigung
desLagerkellersdesWienerRathaus,
Kellers in Goldkirchensowie
dieInbetriebsetzungderFontaine
illuminenseerfolgen .
zurBeratungdesneuenGewerbe¬

gesetzes der Taxierermeister
VerbandhatfolgendeResolution

beschlossen:dieLeitungdesöster¬
TachezierermeisterVerbandes
schriftbezüglichdesinderSitzung
vom 28 .Mai im Parlamente von
dem ,demPolenklubeangehörigen
AbgeordnetenHerrnv .Abrahamo¬
michgestellten undvonandern
ebenweniggewerbefreund¬
lichen Abgeordnetendurchdie
Abstimmung angenommenen
Antrag ,der eineVerschlesung
des Gewerbegesetzesbezweckt
ihre vollste Entrüstungaus
und hofft ,daß durchenergi¬
sches EingreifenundStellung
einesdiesbezüglichenAntrages
der gewerbefreündlichenAbge¬
ordneten die Beratung des
Gewerbegesetzes noch vorder
ersten Lesungder Vorlageüber¬
das Übereinkommenmitder
Nordbahngesellschaft,dieVer¬
staatlichungderMordbahnbe¬
treffend ,auf dieTagesordnung
kommt .Sollte es widerErwar¬
ten bei der bereitsgetroffenen
Tagesordnungbleiben ,sohat
sich die Leitungdesöster
TapezierermeisterVerbandes
sofortmittelstRundschreibens
an alle Genossenschaftsvorste¬
hungenmit derAufforderung
zu wenden ,daßsich eineAb¬
ordnung ,bei derwomöglich
alle bestehendenGenossenschaf¬
ten vertreten sind ,inPar¬
lament begibt und dortnach¬
drücklichstbehufsReassumierung
des angenommenenAntrages
undeiner sofortigenBeratung
desGewerbegesetzesvorstelligwird.
AdalbertStifter DenkmalinHinter¬
heinbach die Enthüllungdes
AdalbertStifter denksteinerim

Tale vonHinterhainachfindet
am10 .Juni l .J .um10 Uhrvor¬
mittags bei jederWitterung
statt .DasInteresse derBe¬
völkerung vonHadersdorf
Weidlingen und auch derRe¬
sidenzstadt läßt aucheinen
Massenbesuchdieserfeier
schließen .

EineEhrungfür denMagistrats
Direktor u .WeiskirchnerinAn¬
erkennungseiner großenVer¬
dienste umdas Gewerbe ,der

Industriemaler ,insbesonders
hinsichtlichder Erlangungdes

Befähigungsnachweise ,hatdie
WienerGenossenschaftderIn¬
dustriemalendenMag .Direktor
undAbg .D .Weiskirchnerzum
Ehrenmitgliedeernanntund
ihmin denletztenTagendurch
eine Deputationunterführung
desGenossenschafts-Vorstehers
Dreitenfelderdasdiesbezügliche
Dichter mit einemaußeror¬
dentlichschönenundgeschmack¬
vollenEhrengeschenküberrei¬
chenlassen .Esist dieseine
reichgeschmückteca 1 mhohe
Porzellanire mit demwohl¬

getroffenen Bildnissedes
Magistrats-DirektorsdieUrne
steht auf einemquadratischen
Böckelaus Porzellan ,welcher
aufdereinenSeitedasBild
des WienerRathauses ,auf
der anderen Seite desGefan¬
dames trägt ,dasPorträt
ist ein WerkdesGenossen¬
schaftsmitgliedesWagner,die
beiden Wiener Ansichten sind
ArbeitendesGenossenschafts¬
mitgliederWilder ,während



die reichen Goldornamente
vomGenossenschafts-Vorsteher
Dreilenfelderstammen.

LehrerBeeidigung.Heutevormittags
hatBürgermeisterDr .BürgerimGe¬
meinderatssitzungssaaldesneuen
Rathesdie Beeidigungvonneu¬
ernanntenLehrgehenvorgenommen
u .zw .von3Bürgerschuldirektoren,
12Oberlehrern,3katholischenReligions¬
lehre 4 Jahren 52Rheinen
erster Klasse ,36Jahrernund27
Lehenenzweiter Massebegrif¬
aushilfslehrernu .Lehrerinum
BeidieserGelegenheithieltderBürger
meistereineAnsprache,in welcherer¬
aufdieBedeutungdesEideshines
alseinerheiligenHandlung,welche
denMenschenfürdasganzeLeben
bindet.Ichhoffe ,sagtederBürger,
meister ,daßSiemitmirindieser
Beziehungübereinstimmen .Esgibtzwar
einigeLeute ,welchebehaupten,daß
dasmitdemEideinereineForm¬
sacheher .Ichsteheabernichtan ,zuer¬

klaren ,daßdieseSubjekteganzehr¬
loseSubjektesind ,aufderenMei¬
nungesüberhauptnichtankommt.
DerBürgermeistererörtert ,sodann
dieGrundsatzbezüglichdesUnter¬
richtesinderSchulz,u .ersuchtediezu
beeidigendenLehrpersoneninsbeson¬
deraufdenUnterrichtinderdrei¬
Elementersachern,imLesen,Rechnen
undSchreiben,bezw.inderDeutschen
MuttersprachedesHauptgerichtzu
legen .Dasweiterenersuchtedann
derBürgermeister ,dieLehrpersonen
mögendurchFriedfertigkeitu .Ein¬
tracht ,untereinanderdenKindern
mitgutemBeispielvorangehenu .
so alles aufwenden ,umdieihnen
anvertrautenKinderzunichtigen
Menschenheranzubilden.

u .OsterreichischerFeuerwehrtag.Das
Zentralkomiterfürden8 .österreichischen
FeuermehrtagerläßtfolgendenAufruf¬

UnterdemProtektorateSr .R .u .R.
HoheitdesErzherzogsFranzPerdinand
findetinWieninderZeitvom7 .bis11.
September. J .derösterreichischeFeuer¬
hlg verbunden ,mit einerFeuer¬
mehrausstellung,einemgroßenhistori¬
schen zwei großen Scha¬
übungen,u .zw .derWienerBerufs¬
FeuermehreinerseitsundderWiener
freiwilligenFeuerwehrenandererseits
statt .Tausende,undTausendebraver
feuermehrmannenwerdenaus
diesemAnlasseanallenTeilenOber¬
reichsnachderStadtderGast¬
freundschaftkommen.Allediesemachen
Männer,dietägläglichbereitsind ,
denKampfmitdenElementenaufzu¬
nehmendietagtäglichihreGesund¬
heit,ihreSicherheit,jaihrLebenselbst

losendie Schänzeschlagen ,umundGutunddasLebenihrerMitter¬
gerzuschützenvorFeuer -und
Wassergefahr,müssennunentsprechen
bequartiertwerden.DieWienerGot¬
liers könnenfürdieseZweckebloß
400Bettenausbringen ,eine vielzu
gerichteteAnzahlangesichtsdeszuer¬
wartendenMassenzuzuges .Infolge
dessensiehtsichdasKomitergezwungen,
an die Bevölkerungsich zuwenden.

AndiegastfreundlichenBewohner
sämtlicherNeuerGemeindebezirke
ergehtdaherdiedringendeBitte ,nach
MöglichkeitBettenfürdiesebraven¬
Gäste ,demWohnungskomiterzur
Verfügungzustellenunentgeltlich
odergegenbescheidenesEntgelt¬

Alle Wolgartenn ,die Herzund
Sinnfür die braventapferen¬
unerschrockenenRechtenundSchutz
habenundbereitan ,dieselben

für die jenigenTage ,d .i .den7 .
3 .und9 .September1906zubeherbergen,
sie werdengebeten ,Namenu .Adresse
undAnzahlderverlezterenBetten
demBezirksWohnungs- Ramilie
beidenHerrenBezirksvorstehernmit
tels deraufliegendenDruckfortbe¬
kanntzugeben .

für dasZeitenkomen ,Vielge¬
Dr .Neumayer ,für dasWohnungskommen
RadtratGraf ,ReferentMagistrats
Dr .Schwarz.

GeehrteRedaktion.DasKomite
aufdiesemWegediegeehrteRedaktionim
InteressedergutenSacheumfreundliche
BerücksichtigungobigenAufrufes.
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Maria Josefa Park zu denbe¬
deutungsvollsten Veränderun¬
gen ,welchein denletztenJahren
in Wien vorgenommenwurdenn ,
gehörtunstreitig dieGärt¬
nerischeAusgestaltungjenes
großenPlatzes ,aufdemLand¬
straßen bezw .WiedererGur¬
tels ,derzwischendemArsende,ausserdemStaatsbahnundBudbahn¬
hofegelegenist undwelcher
jetzt die NamenMariaJosefa¬
Parkträgt .Ein dritteil unge¬
Jahr der ganzen Anlageist vor
2 Jahren bereits derBenützung
übergeben worden unddie
weiteren zwei Dritteile ver¬
den ,wie nunmehrentgiltig
festgesetzt ist ,am5 .Juni . J .
in völlig fertigen Zustande ,ihrer

Bestimmung,ein ErholungsortderBewohner¬
schaft zu sein ,zugeführtwerden.
Inmittender ganzenAnlage ,
ungefährder Pasangassegegen¬
über ,befindet sich eingroßes
Rondau ,dessenMittelpunkt
ein mächtigesWasserbassie
mit einem großen ,fünf¬
strahligen Springbrunnen
bildet ,von hier ausführen

geradlinige Radialstraßen
einerseits zumAbfahrtschartale
des Staatsbahnhofes ,anderer¬
seits zumHauptportaledes
Arsenales durch diesezwei
Straßen ist auch dieDreiglie¬
derung der Anlage vonselbst
gegeben .NächstdemStaatsbahn¬

hofe ,vonfrüher ein keineGar¬
ten für die Bahnbeamtenan¬
gelegt .DieseAnlagewurde
in die große Gartenanlageein¬
bezogen und dafür zumer¬
sönlichenGebrauchederSa¬
tionsbeamten ein entsprechen .
der Teil reserviert ,oder
der Landstraße undSimmering
zugekehrteTeil der Anlageist
bereits seit 2 Jahreneröffnet .
die beiden neuen Teile ,die
nunmehrfertig gestellt wer¬
den ,gliedern sich in ihrer
gärtnerischen Ausgestaltung
demalten Teilevollständig
an Weise ,sanft gewollte
Wiesenflächenwechselnmale¬

risch mit Buschwerkund
umpflanzungenabreich¬
anlagen mit Kasbadenbeleben
die Landschaft ,einmächtiges
Rotariumbirgt eine Fülleder¬
tender Rosen ,auf einemHügel
wieder ist inmitten einer
künstlichenFelsgruppeeine
geradezuchtige Achenflora¬
entwickelt .Eingeschmackell
ausgestattetes Wetterhäuschen
mit einer Wilkühr wird eine
besondereAnziehungskraft
auf die BesucherdesParkesaus¬
über .Allenthalben hat der
SchöpferdieserLandschaftlichen
herrlichkeiten ,Stadtgarten¬
InspektorHybler ,fürreizende
durch -und AusblickeSorge
getragen Spielplätze bieten
großen SchaarenvonKindern
Raumzur Erholungundfreien
Bewegung ,eine immodernen
Stile aufgeführteMilchtrinkhalle
soll für die leiblichenBedürfe
misse der Parkbesucher ,insbe¬
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sonders der Kleiner ,Rechnung
tragen ,herrlicheRuheplätzchen,
schmückePavillons etc .sindan
fassendenOrtenuntergebracht.
her der letzter Zeit sindauch
die Verhandlungen mitder
BebahngesellschaftunddemEisen¬
bahnministerium zugutem
Ende gediehen ,und so ist es
möglich ,das schondemnächst
auch der kleine Rest derFri¬
heren Wüstenei in eine präch¬
tige Gartenanlage umgeän¬
dert werden kann .Gegenüber
der Heugasseerhebt sichein
mächtiger Obelis ausSand¬
stein ,bekant von einem
Adler .Er ist einGeschenk
des Hof - Steinmetzmeisters
L .Schäfter und trägt am
Seeldie Inschrift :MariaJosefa
Park 19021906errichtet unter
BürgermeisterD .KarlZueger.
dasGesamtflächenausmaßdes
ganzes Parkes ,wie er nun¬
mehrfertiggestellt ist ,be¬
trägt 114000 m .Imneuen
Teile allein sind 200Bänke
im Gangen350 Bänkefür das
Publikumaufgestellt .DieGe¬

samtkosten beliefen sichin¬
der elektrischen Betriebs¬
anlagen ,welcheesermögli¬
chen ,daß das Wasserder
SchringbrunnenundKassaden
aufgehängt undneuer¬
dings verwendet werden
kann ,auf 500000 .

Baueinesneuen . k .Waisenhauses
und Paulstummeninstitutes

dasneueWaisenhausfürKnaben
und das neue Taubstummen¬
institut sollen ,wieauseiner



von der Statthalterei anden
Magistrat gerichteten Zu¬
schrift hervorgeht ,aufden
Gründen ,welche aufder
linken Seite derScheifinger¬
straße gegenüber demLi¬am 13 .be¬

winamte sich befindenund
gegenden Rosenbergsichhin¬
erstrecken ,angelegt werden .
Nachdemdie Paulinien für
dieses Gebiet bereits früher
von der Gemeindevortge¬
in festgesetzt wurden ,und
die Statthalterei einengroßen
Raublockfür diese beidenIn¬

inte benötigt ,hatte sichder
Stadtrat neuerlich mitdiesem
Gegenstandezu befassenund
S .A .Rauerstattete ineiner
der letzten Sitzungendes
Stadtrates einausführliches
ReferatNachdemzumBeschlusse
erhobenen Antragenwürden
die Baulinienfür dasGebiet
zwischen derGemeindegrenze ,
der Speisingerstraße ,zwischen
der Schillingergasse sowie
zwischenzweineuentstehen¬
den Gasten abgeändert .Die
Gemeinde überläßt der
Statthaltereidenin dieVer¬

bauungeinzubeziehenden
öffentlichenGrundgegenBe¬
zahlungeinesÜbernahmschreises
von 20000 K .für den ander
Scheisingerstraße zwischendereiner
Gemeindegrenze undVer¬

wegenCasseamgelegenenTeilder
vonder k .k .u .g .Statthalteri
zu erwerbenden Grundewer¬
den Vorgärten mit 6Tiefe ,
für den zwischen derSpeisen¬
gerstraße undderSchillinger¬

gisse gelegenenTeildieser
Gründe vorgärten vonUm¬
Tiefe und für diesämtlich
übrigenStraßenfreutendieser
Grinde Vorgarten von7
trafevorgeschrieben.

fürdiestädtischenSamlungen.Dem
Stadtratwurdein seinerletztenSitzung
vomRosenoblezur Kentnisgebracht ,
daßdieDirektionderstädtischenSamm¬
lungen bei der Aktion derKönigs¬
warterschenGeldungdesBild
die GroßmuttervonDanhäuserer¬
sandenhat .

Bezirksratssitzung .DieVertretungdes
Bezirkes,Margrethenhältam29vier
Uhrnachmittags dieBezirks¬
vertretung derStadt
den 30 .Mai . J .um5 Uhrnach¬
mittags imSitzungssaaledes
alten Rathauses ,Wichlinger¬
straße ,eine öffentlicheSitzung
ab .Der Zugang zu derfür
das Publikumoffenstehenden
GallerieerfolgtüberSieSr .2 .
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NeueBürger.DerGemeinderatsaus¬
schußfürdieVerleihungdesHeimats¬
undBürgerrechteshatin seinerletzten
SitzungdesBürgerrechtderStadtWien¬
verliehen .

InnereStadt .JohannHeimer,Johann
TutowischundBertoldAnderl ,Ge¬
mischtwarenverschleißer,AntonJarosil
Herrenkleidermacher ,JohannJanck,
Damenkleidermacher,JosefFrey ,
Raster(BerichterstatterG .Biella¬

wet ,
ad :Franz Kantor ,ich

warenschleißer(BerichterstatterR.
Oppenberger,

Margarethen :KarlRichter ,Ge¬
unschwärenverschleißerKarlSchick,
Neidermacher.KarlRabatin ,Eisen¬
händler ,AdolfKlement ,Kaffeesieder
AugustPalik ,Buchhändler .Theodor
Drapler ,Gärtner ,JakobRösner,
Klavierbestandteilerzeuger(Berichter¬
statter G .Hallmann,

Mariahilf FranzHuber ,Gastwirt,
JosefBrandstetter,Uhrmacher,Josef
Bückl ,Bäcker ,RaimundMarek ,
Kleidermacher ,JosefBusina ,Gemischt,
warenverschleißer,FranzMitsch,
Tapezierer .WilhelmBaumann
Schneidermeister(BerichterstatterG .R.

Wessel ,
Neubau :MichaelSchreglmann

Fleischselcher ,JosefJunger ,Glaser,
LeopoldKappet ,InhabereinerHan¬
delsagenn ,WenzelMarianVereins
Kassier ;anzKobata ,Goldarbeiter.
JohannHirschel ,gew .Schneidermeister;
BerichterstatterG.Pichler),

JosefstadtJosefFürst ,Gemischt,
warenverschleißer ,hubertBulan¬
JosefBöhm,Schneidermeister,Alois
Hierzer,Schuhmacher(Berichterstatter
G .Ram¬

Alsergann:FranzVarika ,Schuh¬
macher ,JohannBerndt ,Gastwirt
BerichterstatterR .Durbeck;

Favorisen :JuliusMandl ,Ge¬
mischtwarverschleißer ,Wenzel
Marka ,Mandolestibacker ,Viktor
Virilli ,LedergalanteriewarenEr¬
zeiger ,JohannKerzner ,Schneider
meister(BerichterstatterR .Nettrich),

Weidling :WenzelProhaska ,Schnei¬
dirmeister(BerichterstatterG .Götz),

Hietzing :JohannSpelitz ,Kaufmann
BerichterstatterG .Pover),

Rudolfsheim:FranzLang,Zimmer,
putzer .AntonBlase,Tischler.Karl
Jonak ,SchneidermeisterKarlDangl,
Kleinfuhrwerksbesitzer(Berichterstatter,

G .Basler ,
hernals :FranzLosy ,Schlosser,

LudwigMayer,Anstreicher,Josef
Schwarzer ,Schirmerzinger ,Leopold
Grafenberger ,Bürgerschullehrer,
Alois Cammer ,PrivaturMichael
Hahn ,HolografundMechaniker;
JohannZiegl ,städt .Kanzleicoffizial¬
AntonHahn ,Gastwirt ,Johann
Bückwa,Hausbesitzer.WenzelZack,
ThomasMelicar,Schneidermeister
Berichterstatter ,k .Ryk) ,

Währung :AntonSchamburck
BäckermeisterLudwigFabian,
Privatbeamter,MathiasRidi ,Wäsche,
gutzerei-Inhaber,FranzSchönbach,
Uhrmacher(BerichterstatterG .Dechant,

Brigittenen :FranzSimon,Prisen;
JosefRadensky,Bauspengler(Bericht,

erstatter G .Straße .
In derselbenSitzungwurdeeine

größereAnzahlvonZuständigkeiten
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bezw .Zusicherungenfür dieAuf¬
nehmein den WienerHeimalver¬
band ,erledigt .

ReorganisationderHauptkasse.
Wie verlautet ,arbeiten seit
einiger Zeit dieReferenten
der Magistratsabteilung I

im Einvernehmen mit der
Direktion der städtischen
Hauptkasse und demClubder

Hauptkassenbeamten an einer
Modernisierungdieses Kassen¬
amtes durchgreifendeVerein¬

sachungen in derGeschäfts¬
führung ,deren Zweckins¬
besondere eine Beschleuni¬
gung desGeschäftsganges

und eine Anpassung andie
Verhältnisse der Hetzeitist ,
sind zum Teile bereits ge¬
macht ,zumTeile in derDurch¬
führung begriffen ,wie z .B .im
Postsparkassenverkehre ,inder

Liquidierungder Beamten -und
Lehrer gehalte ,Zalung derAn¬
lehensgelder ,Dienstbotenkranken¬
kasse . . w.Allenthalbentritt das
Bestrebenzu Tage ,denVerkehr
mit der städtischenHauptkasse
zu erleichtern unddenselben
möglichst schnell abzuwickeln .
In Anbetrachtdieserstrengsach¬
lichen Bestrebungen ,welchedas
Interesse des Dienstes ,derGe¬
meine Wien und der Par¬
teien in erster Linieim
Augehaben ,ist auchdieAbsichtdes
Hauptklassenklubs,einmöglichst
tüchtiges Personal zumKassen¬
diensteheranzuziehen ,durchaus
begreiflich .Dieselbefindet
in einer Petition diesesKlubs
ihren Ausdruckderzufolge



für denEintritt in diestädt¬
Kasseein höheresStudienausmaß
festgesetztwerdensoll .Bestrebun¬
gen dieser Art sind sowohlim
Interesse der GemeindeWien
wie auch der Parteien nurauf
dasfreündlichstezubegrüßen.
ElisabethrükeaufdemKalenber¬
dauerte Denkmal zur die ver¬
storbene Kaiserin Elisabethin
Wienist dieStimmungsvolle
Elisabethrüke auf demKalen¬

erge ,welche der un¬
des Fabrikanten undPach¬

mie ihre Entstehungverdank ,
und am 13 .Oktober 1904in
feierlicher WeiseinGegen¬
wart des ErzherzogsFriedrich
der Öffentlichkeitübergeben
wurde .Dieses schöne Denk¬

er¬mal ,ein Werkdesjungen
Bildhauers RudolfRackman
unddes ArchitektenFelkel ,

wird nunmehr durcheine
kunftgerechtegärtnerische
gestaltung derUmgebung
einen entsprechenden Nahmen

erhalten .DerGrund ,aufwel¬
demdas Kunstwerkerrichtet

wurde ,warEigentumderKahlen¬
berg .Eisenbahngesellschaft .Die
eingeleitetenVerhandlungen
hattenzurFolge ,daßvoreinigen
Monaten ein Übereinkommen
zwischen der GemeindeWie¬
undderKahlenberg-Eisenbahn¬
gesellschaft abgeschlossenwürde
wonach der Grund ,aufwel¬
demdas Denkmalsteht ,un¬
entgeltlich in dasEigentum
der Gemeindeübergeben
wurde ,währendeinedas
denkmalumgebendeGrund¬

fläche im Ausmaßevon1380
seitens der Gesellschaft der
GemeindeWienfür solange
als das Denkmalbesteht ,
gegen einen Anerkennungs¬
zins voneiner Kronejährlich
in Bestandüberlassenwurde .
dadurchist es möglichgeworden
daß die Gemeinde an eine
regelrechte gärtnerische Aus¬
gestaltung derUmgebung
herantreten könnte ,welche
in ihren großen Zugenbe¬
reits festgestellt ist undnach
Genehmigungderbetreffenden
Propste,durchdenStadtratdemnächst

in Angriff genommenwerden
Angriff genommenwerden
wird .Unstreitig ist dieses
schöne Denkmaleineher¬
vorragende Anziehungskraft
für die Besucherunseres
herrlichenKahlenberges
seineneueGartenanlage.Donners.
tag den31 .Maid .J .um9 Uhrvor¬
mittagswirddieGartenanlage
auf demMortaraplatze im 20 .Be¬
zirke feierlich eröffnet werden .
DieDonauregulierungs¬
Kommissionhat im Jahr1904
die Grunde ,auf welchensich
heutedie Gartenanlagebefin¬
det ,der GemeindeDien¬
unentgeltlich unter der Be¬

dingung überlassen ,daßda¬
selbst eine öffentliche Gar¬
tenanlage errichtet werde
und daß die Gründeniemals
verbaut werden dürfen .Die
Gemeindevertretungabzu¬
tierte dieses Anerbieten und
die bereits imVorjahrebe¬
gonnenen Arbeiten würden

heuerbeendet .DieGartenan¬
lage ,welchemiteinemKosten¬
erfordernissevon60000herge¬
stellt wurde ,besitzt einAusmaß
von12600m .In derselbensind
zweigroßeKinderspielplätze
angelegt und in der Mitte der
ganzen Anlage befindet sich
ein prächtigesBlumenharterre.
Eingefälliger Denksteinhält
denZeitpunktderErrichtung
dieserGartenanlagefest .Esist

dies die erste Gartenlagein
BezirksteileZwischenbrücken

unddurchdie Schaffungderselben
wird hauptsächlich derdort¬
wohnenden ärmeren Bevöl¬
kerungundden KindernGe¬
legenheitzurErholunggegeben.

Bezirksrats-Sitzung.DieVer¬
tretungdesBezirkesMariahilf
halt amDonnerstag ,den31 .d .M.
um 5 Uhr nachmittags eine
Sitzungab .

Der Verein der ReamtenderStadt
Wienveranstaltet amMittwoch
den 13 .Juni . J .eineSonder¬
fahrt nachReichenbergzur
Ausstellung .

EinEhrengrabfürMag.v .Weingerl.
DerStadtrathat bekanntlichfür
denKomponistenMayvonWein¬
zerl einEhrengrabin denRuhe
stättenfür historischdenkwürdige
Personenin derKapellenstraße

amWienerZentralfriedhofe
gewidmet .DiefeierlicheBei¬
setzung der sterblichen Über¬
reste desTondichtersin dasEhren¬
grabfindet ,Sonntag,den10 .Juni
d .J .um10UhrVormittagsstatt .
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Beidieser feier wirdderGe¬
sangvereinÖsterreichischerEisen¬
bahnbeamtenin WiendenWein¬
zielschen ChorDieversunkene
Stadt mit einemunterlegten
TiptvonGustavFischmeisterzum
Vortragebringen .Hierauferfolgt

eine Anspracheseitens desVerein¬
vorstandesHeinrichProch ,die
Übergabedes Grabdenkmalesan¬
die GemeindeWienunddie
ÜbernahmedurchdenBürger¬
meister D .Lueger .Mitder
Absiegungdes vonMaxv .Wein¬
rier vertantenVereinswahl¬
schrufesundBekränzungdes
Ehrengrabesschließt dieFeier¬
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Re .
6 .Jahr ,Mittwoch30 .Mai1906

WienerStadtrat.
Sitzungam30 .Mai
VorsitzendeV.H.Dr .Seminar,

R.B.Dr.Pergeru .v .B.Dr.Hierhammer
NacheinemBerichtedesM.Dr .Freun¬

die Briefe von
Grillparzervom19 .September1829
fürdiestädtischenSammlungenange¬
kauft .DerBriefist andenSchriftsteller

la ge¬
richtet undenthält einewarme
Empfehlungder SängerinJosef
fröhlich.

dieVornahmevonHerstellungs¬
arbeitenstädtischeVersorgungs¬

hause in den
wirdmitdemGesamterfordernisse
von6242Kronengenehmigt.

dasvomM .Hallmannvorge¬
legteProjektfürdieRegulierung

und lästerung des
platzesundderAnschlußstrecken
derWiedenerHauptstraßeunddes

Mangels im 5 .Jud .10 .
BezirkwirdmitdemErfordernisse
von45529genehmigt.

den vom gelegten
Detailprojektfürdiegartnerische
AusgestallungdesAbschlußportales
derDienststeinwölbungnächstdem
StadtmarkGesamtkosten21704Kronen¬
dzugestimmt .

M.SchreinerbeantragtdemVer¬
ein derGärtnerundGartenfreunde
inDöblingzugestatten,inderZeit
vom21 .bis25 .Junil .J .imTurken¬
schanparteine Ausstellungvon
MusterdeclarationenfürBatons,

Blumenkischenetc .zuveranstaltenu.
für die Prämierungbesonders
gelungenerAusstellungsobjekte
drei Preise im Betrag von53
und2 Dukatenzubewilligen .Aug.

für die währendderHaupt¬
1906vorzunehmendenRekonstruktions¬
arbeiten unddie Einführungder
erischenBeleuchtunginderMäd¬
volksschule ausHacken¬
gasse13werden30000rbewilligt.

NacheinemBerichtedesM.Rissa¬
wegwirddieHerstellungdesTrot,

vor dem Re¬
kellerin unpoldstrafengenehmigt.

M.Oppenbergerbeantragtdie
Mehrkostenfür die Strom ,under¬
bautenbeidenBädernächstder
AugartenundSophienbrückezu
sammen13000Kronenzugenehmi¬
gen .Aug .

NacheinemBerichtedesSt .P .
WesselgwirdderEntwurfeiner
Vorschriftfür dieDienstbeiden
städtischenBrükenwagen ,welche
sich außerhalbdesZentralvieh¬
marktesunddenSchlachthäusern
befinden ,genehmigt .
dasvomM.RauervorgelegtePro¬

jektfürdieHerstellungeinerGar¬
tenanlagein der Radikasseim
Bezirkhitzigin derStreckevon
der SchönbrunnerSchloßbrückebis
zuraltenWagenhallederstädtischen
Straßenbahnen,wirdmiteinem
befordernissevonund50000Kronen

genehmigt.
10jährigesJubiläumdesgegenwärti¬

gen die
StadtratssitzunggedachteVorsitzender
gebürgermeisterDr .KörperdesUm¬
standes ,daßesam29 .Mai1906gen
Jahrenwaren,daßderHotelinseiner

gegenwärtigenchristlichsozialenzusammen,
setzungbesteht,vonwelchemZeitpunkt
dasRegimederchristlichsozialenPartei¬
undein neuerin derGeschichte
derGemeindeWienbegann.DieseMit¬
teilungDr .Poreswurdemitgro¬
demBeifallaufgenommen.

Gerichts - SitzungdieVer¬
tretungdesBezirkesfünfhaus
halt amDienstag ,den5 .Juni
d .J .um6Uhrabendseineöffent¬
liche Sitzungab¬

Urania .Nachdergesternabge¬
haltenen Generalversammlung
der Uraniafandensich eineAn¬
zahlvonMitgliedernderselben
imHotelMeist .Schadezueinem
geselligenAbendein ,dersich
bis lange nachMitternacht
ausdehnte .ImVerlaufdesselben
schrafvie-PräsidentMinisterial¬
Rat S .Ma- ScheldenWunsch
aus ,daß die dergemein¬
nützigenundderVolksbildung
dienendenZiebederUrania
baldigstverwirklichtwerdenhetten

und daß die Urania
ihr eigenesHeimbesitzenmöge:
HofratGemeintrastierte inseiner
bekanntenlaunigenWeiseauf
den unermüdlichenundver¬
dienstvollenPräsidentender
anDrKoester ,HofratProf .v .
GutenbergundPräsidentDr.
Kollerdanktender Pressefür
ihre tatkräftige Unterstützung ,
woraufRedakteurBaronAlben
auf das Wirkender Urania ,als
Volksaufklärungs-undBildungs¬
Anstalt hinwies ,undmiteinem
traf aufdieVice-Präsidenten
derselbenschluß

ZumBesuchedesDeutschenKaiser
in Wien .DerStadtrat hat inseiner
heutigenSitzungnacheinem
berichtedesV .g .g .Forrer
dasProjektfür diedevorative
AusschreibungdesPenzinger
Bahnhof ,Verplatzesunddas
Platzes vor derSchönbrunner
SchlußbrückeanläßlichderAn¬
kunft des deutschenKaisers

genehmigt.
DieKassageschäftederArmeninstitute
In derheutigenSitzungdesStadt¬
rates würdenacheinemBerichte
desS .R .Seb .Grünbecküber¬
wiederholtesAnsuchendes

Armeninstitutsmannes im
17 .Bitte dieÜbertragung
der Kassageschäfteundder

gesammtenVerrechnungdes
Armeninstitutes Hernals
an dieHauptkassenabteilung
des dortigenBezirksamtes
ab5 .Juni1906genehmigt .Die
Auszahlungderdauernden
Unterstützungen an denbe¬
reits für dasganzeJahrbe¬
stimmtenje 6Nachmittagen
jedes Monatshat durchBe¬
amte und 2 Dienerzuer¬
folgen.Bereitsseit1 .Feber1906
ist dieser Vorgangbeim

Armeninstitut Neubauein¬
geführtundhat derAbmann
des dortigenArmeninstitutes
erklärt ,daß sich dieneue
Einführungbestensbewahrt ,da¬
her soll wieder in einemneuen
Bezirke ,in Hernals ,dieseArt
der Gebarungeingeführtwer¬
den bereits siebenArmen¬
institute ,nämlich jenein
denBezirkenMargarethen,
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Karl .Ritter v .Klasheutevor¬
mittags 1 Uhr wurden in sein
erlicher ,wie diesterblichen
verrechte des imJahre1889
verstorbenen Malers undPro¬
fessors akademie der bil¬
denen Küste ,Karl Ritt .v .
Klaus ,exhumiert undin
das von der Gemeinde wie¬

gewiderte Ehrengrab über¬
tragen .Gleichzeitigfandauch
die Enthüllungdes vomBilde
Feuerv .Hofmannhergestellten
Grabdenkmales statt¬
oderhierwohntenbeidieSöhnedes

VerstorbenendieMaherzugenRitter
vonBlausBenedigu .Julius
Ritter von Blaus der
In d .KellerieGablanck,
dieEnkelkinderhervorinVerteilung
der Ministeriumsfür uns ,und
UnterrichtSektionshofDr .Graf

Wickenburgu .MinisterialratFreiherr
PartschervonEschenburginVerbre¬
tungderGemeindeWennVigebürger
mister hierhammerferner was
Schäffer ,dieProfessorenKundmann
und könig ,die VaterGeller

P .Allemand ,de la Barre ,Hess
Gross ,Nigg ,HansSatz ,die
BildhauerSeifert ,Brenck,v .Hof¬

mann ,der Rektor der Akademie
der bildenden KünsteHeller ,
Reg .RatGott ,Architekt ,Seline,
kretärderKünstergenossenschaft
kais .RatKlobarder,HofratScharf,

die WitwedesVatersAmeling,
Gräfin Hormaling ihr

wird wegenallerschnellMag .R .Fuhr¬
Übertragungder Leichewurde
die kirchliche Einsagungvor¬

genommen ,worauf dieRektor

20
Filles des Professoren
Collegiums der Akademie
einen Kranzniederlegte .

Johrat Schäferhielt ,sodann
die Gedebrede .Erentwarf
gebürdiges Bild desEnt¬
KlungsgangesdesVerstor¬
benen ,feierteihnalsKünstler,
LehrerundMenschundgelobte

da stets treues Angedenken .
Nanaus derKunstgenossenschaft

legte dann Professor Arenekam
Denkmaleeinen Franznieder¬
worauf Julius litt .v .Klaus
für die WidmungdesEhren¬

grabes dankte und den an¬
wesenden ViebenVierkammer
bat ,das Denkmalin dieOb¬
hat der Gemeinde Wien
zu übernehmen .Nunmehr
fiel die Gülle ,derAnwesen¬
den zeigte sich dasDenken
als ein prächtiger ,reichge¬
gliederter Gedenksteinaus
Seit mit der Forträge
treuen Franzbüste des
Verstorbenen ,Vizen .Hier¬
hammer erklärte ,das die
GemeindeWienes als ihre
Ehrenpflichterachtete ,dem
großenKünstler unddembraven
Merch ein Ehrengrab zu
widmen ,er übernehm ,wie
des Bürgermeisters dasGrab
denkmalin die ObhutderGe¬
meinde und gab dasGelöbnis ,
die Stadt Wienwerdedas
Denkmaltreulich hatenzur
Ehre und zumAndenken
an den verstorbenen braven
Mann .AmSockel desDank¬
maleswurdenzahlreicheKränze
niedergelegt ,darunterauch
einer vomGeneral-Artillerie¬



E .Rathaus .Korrespondenz
31 .Maivor .

Eine nun Gartenanlage .Weildiser
im20 .Bezirkeröffneteheutevor¬

mittags m .F .Gülger dieneue
Gartenanlageauf demMortra¬
platze unter großerTeilnahme
der BevölkerungzurFeier¬

hatten sicheingefunden :
StatthalteriretMagner,Ritterv .Kreis¬
thal ,dieGemeinderateMehler ,Stra¬

se ,ob ,und
Klotzberg,BezirtsvorsteherStellver¬

treter Koppensteinermit denMit¬
glieder der Bezirksvortretung ,Orts
schul -undArmenrate ,diePfarrer
JustundSchmid,dieObermagistrats¬

te Rossel ,Appel¬
undPohl ,StadtbauersctorBerger
dieMagistratsratDr .Gernert ,und
Groll ,MagistratskommisserFr .v .

die der Post ,
PolizeiratZauber ,Vertreteder
dannRegulierungs-Commissionu .
der EinfabrikderApprovisionen
gewerbeetc .Schulkinderwaren
ausgerückt und bildeten beim
ParkeingangSpalier .DieBürger¬
schülerinKugelrichteteeinenpoli¬
schenHofgrußandenBürgermeister
u .überreichteihmeinenBlumenstraus¬
Eswurdesodannein Rundgangdurch
die ganzeGartenanlagegemachtu .
amSchlussedesselbenversammelten
sichdiefestgästein derMittedes
PerkesbeimGedenkstein ,woSchul¬
KinderderVolks -u .Bürgerschule
Pächternstraße12aufgestelltwor¬
einen Chor zumVortragbrach¬
tenBezichtsvorscherKoppensteiner
hielt eineAnsprache,in welcherer¬
auf die EntwicklungdesBezirks¬

10

seineZwischenbrückenverwies,
eines Bodens ,der demDenun¬
strömabgerungenwurde .Erdankt
derDonenregulierungskommission
für die ÜberlassungdesGrundes
für dieAnlage ,demBürgermeister
u .der Gemeindevertretungfür
dieschöneAusgestellungdersel¬
ben ,welcheZeugnisgebe ,von
demgegenreichenWirkendes
warten Menschen u .Natur .
Freundesauf demBürgermeister,
stühle vonWein .
Bürgerm .Dr .Luegerbegrüßtedie
erschienenen Vertreter derkai¬
terlichen Behördeundverwies
darauf ,der Park sei ein
Sitzak ,als Erholungen
undSpielplatznamentlichfür
die Kindergeschäften .Erempfahl
die AnlagedemSchutzederBe¬

völkerung und derSchulkinder
die Kinder mögendessen
gedenksein ,daßjederGras¬
halt ,jeder BlumezumNutzen
der Allgemeinheit hier ge¬
pflanztsei ,unddaßsieein
Einzelnernichtnehmendürfe .
ge D .Luegerdankte ,sodann
Allen ,welchebei demZustande¬
kommender Anlagemitge¬
wirkt haben ,insbesondersdem
StadtgartendirektorHybler,der
beidieserGelegenheitgezeigt
habe ,daßer nicht blos einMeister
in dergärtnerischenAusgestat¬
tungsei ,sondernauchmitgro¬
ser Geschicklichkeitdiedurch
führungdesGartenplanesbe¬
werkstelligthabe .DerH .Leger
erklärtezumSchlüssedieneue
Gartenanlagefüreröffnet .
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zurKrie¬
derStadthatin seinerheutigen

Sitzungbeschlossen,demmorgen
zusammentretendenGemeinderat,nach,
stehendeResolutionzurAnnah¬
zuempfehlen:

DieNachricht ,daßderungarische
Minister - PräsidentDr .Mekerle
in derSitzungdesungarischen
Reichstagesvom29 .d .M .einen
autonomenungarischenZolltarif¬
vorgelegthat ,hatindergesamten
WienerBevölkerungeineliegehende
Bewegungundeine gerechteEr¬
bitterunghervorgerufen .

AbermalswurdedieInteressen
derdiesseitigenReichshälfteanUn¬
genpreisgegeben.

InderArtundWeisedesVorge¬
hensliegteineMißachtungdesöster¬
reinischenParlamentesundeine
schwereSchädigungdesAnsehens

Osterreichs
DieGeduldder Bevölkerungist

nunerschöpft .
MitRechtfordertsierücksichtslosen

gegendas Übergewichtder
rischenRationsregierungundsie
erwartetvonihren berufenenVertre¬
lern ,daßsie diesenKampfmitaller
hin und Ausdauerführen .

derGemeinderatderK .K .Reichs¬
haupt -undResidenzstadteingibt
daherseinerGenugtuungüberden
gefragenBeschlußdesösterreichischenAb¬
geordnete Ausdrucku .ich
diezuversichtlicheErwartungauf ,daß
alleehrlichenVolksvertreterimoffer¬

reichischenReichsratin dieserschweren
Reichskrietreuzusammenstehen,umdie
ihnenanvertrautenInteressender
VölkerOesterreichsvollundganzzu

wahren .
DerGemeinderatsprichtschließlich

demscheinendenMinister-Präsidenten
sen zu den aka¬
aus ,daß er mannhaftu .anhalt¬
los seinePflichtgegenüberunserem
Vaterlanderfüllthat .

diechristlichsoziale
Partei im15 .Bezirtehieltgestern
eine Vertrauensmännerver¬
sammlung ab ,bei welcher
nachstehendeResolutionein¬
stimmig genehmigt wurde .

die heute den 30 .Mai1906
lagendezahlreichbesuchteVer¬
trauensmänner Versammlung
der christlich sozialenPartei

15 .Bezirkefordert ihreAbge¬
ordneten und Vertreter auf ,
gegenüberderjetzt inOsterreich
herrschenden königlich ungari¬
schen Regierung die entwen¬
tigen ForderungenderBe¬
völkerung der imReichs¬
rate vertretenenKönigreiche
und Länderzu vereidigen ,und
die schärfsten Masregelnzu
ergreifen ,wenndiese Regie¬

ung der an sie gestellten For¬
derungennichtentsprechensollte .

Städtische Elektrizitätswerke

GesternmittagserschienSektions¬
che u .Rente vomHandels¬
me in den Zeiten
das soetischenConversitäts¬
wertes in Zimmering .Er
würde vom Direktor Dauer¬
und Werksleiter bilde be¬
grüßt und durch dasganze

Werk geleitet ,sehr
interessierte sichaußerordent¬
lich für die ganzeAnlageund
besichtigte Alles auf dasgenannte
Bei der Verabschiedungspracher
seine vollste Anerkennungund
Schwindigungüberdasganze
Werkund seine in jederhie¬
sicht zweckmäßigenPraktischen
undmodernenEinrichtungenaus¬
Eröffnungder städtischenVoll -und
Schwimmbader .DasSchwimmbad
des städtischenTheresienbadesim
12 .Bezirkewurdeheuteeröffnet .

die städtischen Strombder
Kahlenbergerdorf ,Rusdorf,
Augartenbrücke,Sophienbrücke¬
und Kaiser Josefsbrückege¬
langenamSamstagden2 .Juni
l . . ,dasstädtischeDonaubad
bei der Reichsbrücke am
3 .JunifrühzurEröffnung,die
EröffnungdesstädtischenStrom¬
bades Florisdorf ist wegen
hohen Wasserstandes desDoma¬
und teilweiser Überhütung
des Fundationsgebietesvor
läufig nichtmöglich.

VereinderBeamtenderStadtWiender
veranstaltet unter führungdes
Präsidenten Kanisch unddes
VonMitgliedesKlieberam13 .Junii
d .J .eineSonderfahrtnachReichen¬
burg Preis I .Klasse 56 .und
Klasse38 .hierin sindinbe¬
griffen :Quartier ,frühstücke,
Mittagstafel ,besichtigungder
Stadt unter Führung ,Anton
birundfahrt ,fahrt vomBahnhofe
zumQuartier ,freierAusstellung
besuchunterFührung,Ausstellung
los ,Katalog,Unfallversicherung
trengelder etc .Rückfahrtmit

Schnellzugeninnerhalb30Tagen
mal Fahrtunterbrechung
vonTeschenoderReichenberg.
Anschließendein Ausflugnach
den und die sächsischböhmische
SchweizhiezuwerdenAnschluß¬
Billets Klasse zu 1360und
I .Classezu 980verabfolgt .
Außer den Angehörigender
MitgliedersindauchGästeher¬
lich bewillkommt .Anmelden
genbislängstensDienstagden
5 JuniibeiVorst .MitgliedKlieber,
1 .B .NeuesRathaus ,Steueramts¬
Abg .f .d .1 .Bezirk

WienerStadtrat .
Sitzungam31 .Mai.
vorsitzenderV .R .D .Neumayer,

Dr .Körperundhierhammer¬
v .B .R .Neumayerberichtetüber

die an u .es
VermögensdesVereinszurErrichtung
undForderungvonSchoppenund
Ostenin dasEigentumderGemein¬
deWienu .beantragtdieGenehmi¬
gungdesdiesbezüglichvomMagistrate
gelegte ÜbereinkommenderAn¬

de angenommen wird
morgendemGemeinderatvorgeleg¬
werden .

das vomM .D .rei vorgelegte
ProjektfürdieNeupflasterungder
Neuwaldeggerstraßeim18 .Bezirkvon
No.1bis23 )wirdmitdenErforder¬
nisse von32136genehmigt.

zur Besorgungderbehandlung
undTotenbeschauin demdemstädtischen
Arzt ,Dr .ErichvonSchrötterzugewiesenen
DienstschengeldesBezirkes,während
dermilitarischenDienstleistungdessel¬
benwird Dr .AntonRoggenhofer
zumsupplirendenstädtischenArzt

bestellt

A



demvomHormannvorgeleg¬
tenProjektfür dieAuswechslung

der in der Ro¬
gassevonNr .13bis 25am3 .Bezirk
Kosten4834wirdzugestimmt .

NacheinemBerichtdesM.Schneider
wirddie VornahmevonErrather¬
stellungenimSchulgebäudeer¬
PreußerstemitdemErfordernisse

von4020fgenehmigt.
SchwederbeantragtdieEin¬

tungdeselektrischenStromsinden
TurnsaalderMädchenburgerschule
2 .BezirkJagerstrasse54behufsEr¬
möglichungzur AbhaltungvonSo¬
konvortragen .Aug .

dasvomM .Bresowskyvorgelegte
direkt für dieAusgestallung
der Gartenanlagenauf demKaro¬

Einplatz imBezirkhinterder
ElisabethKirchewirdmitdemKosten
erfordernissevon5333fl .genehmigt
derAusführungundaufdasPach¬
jahr 1907verschoben.

fürPrintherstellungenimSchul¬
gebäudewiederAllassewerden
4030rbewilligt .

NacheinemBerichtedesV .R .W.
NeumayerwirddieAssistentenstelle
imHilfstatusdesStadtbaumerfür
denBeleuchtungsdienstdemHubert
Rodlerverliehen .

das vom2t .Nochvorgelegte
deralprofestnur denAusbauder
VolksschuleimBezirkseiteStadten

und begerte wird mit dem
Kostenerfordernissevon930

gen

der kannebestimmung
furteile derKochdauerReich
straßeundGlandsdorferstraße

sagtenwirdzugestimmen.
die Einführung deröffent¬

der Beleuchtungaufder

BrennerRechtstraßeundaufder
GensdorferBezirkstraßen
8 .Bezirkewirdgenehmigt .Es
sollen ganzmächtigeFlammen
auf der BrunnerReichsstraße
und flammen ,vor demPlen¬
dorfer Zentralfrieden
errichtet und währendder
Dauerdes faktischenBedarfs
vonFriedhofspersonaleinBetrieb
gesetztwerden.

dasvomH .R .Grünbeckvorge¬
legteProjektfürdieErrichtung
einesVateriallagerplatzesund

Materialdiges sowie eines
Raumesfür diehergestellten
Platten für den 1t .Bezirk
wirdmitdenKosten ,von18500

genehmigt .
der VornahmevonRein¬

vierungen undHerstellungen
auf demhernacherFriedhofe
wirdmit demErfordernisse
von100rt zugestimmt.

die sofortigedemoliereich
der alten H .Anna Kapelle in
DornbachunddieÜberlassung
des Abbrechenterials anden
Kahlenbauvereinindarüber
wird unter derBedingung

genehmigt ,daßderKapellen¬
lauderei auf eigeneRechten
die demolierungbesorgendas
das vorhandeneKapellenwein
der wirdzu berichtender

neuenKapellebestimmt .
dasPegelfür dieStraßen

herstellung in derClasse
im Bezirke wird mit einem
ErfordernissevomJud .genehmigt

demProjektefür dieReg¬
lierung undReichterungder

Lobenhauerhaftevonder2
bis zur Rehenstrassenur

8 4

17 .BezirteKostenerfordern
1790 wirdzugestimmt .

St .Grauebeantragtdie
VermehrungderBeschützung
der ZimmeringerHauptstraße
im Bezirke von der Gras¬
bergergassebiseinschließlich
der Hauserfreutaußerhalten
die Barnburgergassesammt
dazwischenplätzenvonge¬
mal auf die täglich An¬

St .Braunesbeantragt ,das
Projekt für diegepflasterung
der Kreditstraße vonder
Baumgassebis zumZinsel¬
merkte ich legirte mitden

Kosten fur 1909 zuge¬
nehmigen An¬

dasvom8 .Apenburgervorgelegt
ProjektfürdieNeugierungderLeo¬
goldsgassezwischenderUnteremAuge
tenstrafeundderMetzgaffeim2 .
bezieht,wirdmitdemErfordernisse
von 39337genehmigt

NacheinemBerichtdesM.Gott¬
bauerwerdenfür dieUmpflagerung
derWährungerstraßeam9 .Bezirkin
derStreckezwischenderSchwarzscha¬
strafe und ackerergasse3000
Gronenbewilligt .

derHerstellungeinesHaus¬
VergartensbeiderSchule2Bez.
Jubiläumsgasse Kosten3441 .
wird zugesamtSchnenwoll

Knoll beantragt zugenehm
gen ,daßsichderMagistratdemVor¬
schlagdesfürbeschäftlichenOrdinaria
es anschließe ,wonachinAbänderung
derbereitsstaatsbehördlichgenoh¬
nügtenGrenzezwischenderPfarr¬
Freisdorf undGroß- Holsdorf
die Achseder Immeru .Riggasse
von der Frage derNordsbahn
biszuwennderVordbahnihrund



der
dorffestgelegtwerde .Aug.

des vomH .Rissawevorgelegt
Projektfür dieZustandsitzungder
LagerstraßevomZiegelwerkbis
No90 im10 .Bezirkwirdmit
demKostenorfordernissevon1424
Kronengenehmigt.

DiechristlichsozialeVereinigung
desAbgeordnetenHauseshieltheute
unterdemVorsitzihresObmannes
desBürgermeistersDr .Bürgerein
starkbesuchteKlubsitzungab ,inwel¬
cherzurBerufungdesSektionschefs
BaronBecku .zur Bildungeines
neuenMinisteriumsStellunggenom¬
menwürde .

NacheingehenderBeratungwurde
einstimmignachstehenderBeschluß

gefaßt
derchristlichsozialeParteilen

esderzeitab ,sichanderBildung
eines Kabinets zubeteiligen
sie wirdmitobjektivenBlick
nur geleitet vonder Nahrungder
InteressenOsterreichsdieTätigkeit
er undwelcherkommeneMini¬
ster verfolgen ,fordert abervon
jedemMinisteriumrücksichtsloses
VorgehengegenjedenÜbergriff
seiten Ungrus ,sie fordertwer¬
ters die DurchfuhigderWahl
reformnachden bekanntenGrund
sätzenderchristlichsozialenParte
diesofortigeBeratungderGewer¬
be -Ordnungu .andererGesetzezum
SchützedesMittelstandesunddes

Arbeiterstandes .

DieChristl .sozialePasterwird
unter diesenVoraussetzungen
einem neuenMinisterium
gegenüber eine zuwartende
haltungeinnehmen .
Schließlichwürdeüberdie

weitere Taktik der Parten
Beratunggepflogen undwolle
Übereinstimmungbezüglich¬
des Vorgehensin allenPunkten

erzieht .

VerifizierungderGemeinderatsWahlen.
In derheutigenSitzungdesStadt¬
rates berichteteVig .S .Körper¬
über die Verifizierung derge¬
meinderatlichenWahlenundbe¬
antragte ,die Bestätigungsämt¬
licherWahlenfür denGemeinde¬
rat undfür dieBezirksvertre¬
lung demGemeinderatezu
empfehlendas Plenumwird
sich mit dieserAngelegenheit
in der morgigenSitzungbei

schäftigen .
GemeindevermittlungsandOttering.

derStadtrathatnacheinemBericht
desM.GrafdieErrichtungeines
GemeindeVermittlungsamteszum
VergleichefürstreitendeParteien

im16 .BezirknachdemMuster
derbereitsbestehendenVermittlungs¬
amtergenehmigt .Essollen8Ver¬
trauens -und4 Ersatzmannerge¬
wähltwerden.
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